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Vorbemerkungen

Vorbemerkungen

In der Ausgabe 2012/2 enthaltene �nderungen der
Bauregelliste A, Bauregelliste B und Liste C

Die Ausgabe 2012/2 der Bauregelliste A, der Bauregelliste B
und der Liste C beinhaltet in den nachfolgend aufgef�hrten
laufenden Nummern �nderungen gegen�ber der Ausgabe
2012/1.

Bauregelliste A Teil 1:
Kapitel 1 Bauprodukte f�r den Beton- und Stahlbetonbau:

lfd. Nrn. 1.1.3 und 1.1.7
Kapitel 3 Bauprodukte f�r den Holzbau: lfd. Nrn. 3.1.1.3,

3.2.1 bis 3.2.3, 3.2.5 und 3.5.1
Kapitel 4 Bauprodukte f�r den Metallbau: lfd. Nrn. 4.8.14

bis 4.8.16, 4.8.63 und 4.8.71
Kapitel 5 D�mmstoffe f�r den W�rme- und Schallschutz:

lfd. Nrn. 5.4 und 5.5
Kapitel 8 Sonderkonstruktionen: lfd. Nr. 8.3.2
Kapitel 10 Bauprodukte f�r die Bauwerksabdichtung und

Dachabdichtung: lfd. Nrn. 10.23, 10.24 und 10.26
Kapitel 12 Bauprodukte der Grundst�cksentw�sserung: lfd.

Nrn. 12.1.6, 12.1.8, 12.1.11, 12.1.17, 12.1.26,
12.1.28 und 12.2.13

Kapitel 14 Feuerungsanlagen: lfd. Nr. 14.2.6
Kapitel 15 Bauprodukte f�r ortsfest verwendete Anlagen

zum Lagern, Abf�llen und Umschlagen von was-
sergef�hrdenden Stoffen: lfd. Nrn. 15.1, 15.2, 15.7
bis 15.13, 15.22, 15.43 und 15.44

Anlagen: lfd. Nrn. 0.1.2, 1.7, 1.11, 1.15 bis 1.18, 1.33, 1.38,
1.51, 2.19, 3.6, 8.2, 15.21 bis 15.24

Bauregelliste A Teil 2:
Kapitel 1 lfd. Nrn. 1.10, 1.13 und 1.14
Kapitel 2 lfd. Nrn. 2.1 bis 2.4, 2.7, 2.10.1.2, 2.20, 2.22 bis

2.24, 2.29, 2.36 bis 2.38, 2.44 und 2.50
Anlage: lfd. Nr. 17

Bauregelliste A Teil 3:
Kapitel 2: lfd. Nrn. 2.1 bis 2.4, 2.7, 2.8 und 2.13

Bauregelliste B Teil 1:
Kapitel 1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter

Normen nach der Bauproduktenrichtlinie: lfd.
Nrn. 1.1.1.1, 1.1.1.2, 1.3.1.2, 1.4.5.1, 1.4.5.2,
1.5.17 bis 1.5.27, 1.6.7, 1.15.9 und 1.17.5 bis
1.17.7

Kapitel 2 Bauprodukte im Geltungsbereich von Leitlinien
f�r europ�ische technische Zulassungen: lfd.
Nr. 2.6.4.3

Kapitel 4 Bauprodukte, f�r die europ�ische technische Zu-
lassungen ohne Leitlinie erteilt werden: lfd. Nrn.:
4.3.2.16 und 4.4.2.30

Anlagen: lfd. Nrn. 09, 1/1.1, 1/4.2, 1/12.7, 1/17.3, 1/17.4
und 1/18.3

Bauregelliste B Teil 2:
Kapitel 1 Technische Geb�udeausr�stung: lfd. Nrn. 1.2.1,

1.2.3, 1.5.1, 1.5.2.1, 1.5.2.2 und 1.5.4.1 bis 1.5.4.3

Liste C:
Kapitel 2 Bauprodukte f�r den Ausbau: lfd. Nrn. 2.14 und

2.15
Kapitel 5 Andere Bauprodukte: lfd. Nr. 5.8

Inkrafttreten

Aufgrund von Artikel 2 Abs. 3 des Abkommens �ber das
Deutsche Institut f�r Bautechnik vom 22. April 1993 (Gesetz-
und Verordnungsblatt f�r Berlin S. 195), zuletzt ge�ndert
durch Gesetz vom 13. Mai 2006 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt f�r Berlin 2006, S. 438) werden im Einvernehmen mit
den obersten Bauaufsichtsbeh�rden der L�nder die Bauregel-
listen A und B und die Liste C – Ausgabe 2012/1 ge�ndert und
als Ausgabe 2012/2 neu bekannt gemacht.

Die Bauregellisten A und B und die Liste C – Ausgabe 2012/
2 – treten am 23. November 2012 in Kraft. Mit ihrem Inkraft-
treten treten die Bauregellisten A und B und die Liste C – Aus-
gabe 2012/1 außer Kraft.

Dipl.-Ing. Gerhard Breitschaft
Der Pr�sident des Deutschen Instituts f�r Bautechnik

Berlin, den 8. November 2012
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Bauregelliste A Teil 1

1 Bauprodukte f�r den Beton- und Stahlbetonbau
1.1 Bindemittel
1.2 Gesteinsk�rnungen f�r Beton (Betonzuschlag)

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

1.1.1 Das Bauprodukt „Zement bei Lieferung von einem Hersteller zum Verwender oder Zwischenh�ndler“ ist in der Liste
(Ausgabe 2004/1) gestrichen.

1.1.2 Das Bauprodukt „Zement bei Lieferung von einem Zwischenh�ndler zum Verwender“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1)
gestrichen.

1.1.3 Normalzement nach EN 197-1 bei
Lieferung von einem Zwischenh�ndler
zum Verwender

Anlage 1.16 �Z Z

1.1.4 Zement mit besonderen Eigenschaften
bei Lieferung von einem Hersteller zum
Verwender oder Zwischenh�ndler

DIN 1164-10:2004-08,
DIN 1164-10/Berichtigung 1:2005-01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1.17

�Z Z

1.1.5 Zement mit besonderen Eigenschaften
bei Lieferung von einem Zwischenh�nd-
ler zum Verwender

DIN 1164-10:2004-08,
DIN 1164-10/Berichtigung 1:2005-01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1.18

�H Z

1.1.6 Zement mit fr�hem Erstarren (FE-
Zement) und schnell erstarrender
Portland- und Portlandkompositzement
(SE- Zement)

DIN 1164-11:2003-11
Zus�tzlich gilt: Anlage 1.38

�Z Z

1.1.7 Das Bauprodukt „Hochofenzement mit niedriger Anfangsfestigkeit nach EN 197-4 bei Lieferung von einem Zwischen-
h�ndler zum Verwender“ ist in der Liste (Ausgabe 2012/2) gestrichen.

1.1.8 Sonderzement mit sehr niedriger Hydra-
tationsw�rme nach EN 14216 bei Liefe-
rung von einem Zwischenh�ndler zum
Verwender

Anlage 1.16 �Z Z

1.1.9 Zement mit einem erh�hten Anteil an
organischen Bestandteilen

DIN 1164-12:2005-06 �Z Z

1.2.1 Das Bauprodukt „Normale und schwere Gesteinsk�rnungen f�r Beton und M�rtel bei Lieferung von einem Hersteller zum
Verwender oder Zwischenh�ndler“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

1.2.2 Das Bauprodukt „Normale und schwere Gesteinsk�rnungen f�r Beton und M�rtel bei Lieferung von einem Zwischenh�ndler
zum Verwender“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

1.2.3 Das Bauprodukt „Leichte Gesteinsk�rnungen (Leichtzuschl�ge) bei Lieferung von einem Hersteller zum Verwender oder Zwi-
schenh�ndler“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

1.2.4 Das Bauprodukt „Leichte Gesteinsk�rnungen (Leichtzuschl�ge) bei Lieferung von einem Zwischenh�ndler zum Verwender“
ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

1.2.5 Das Bauprodukt „Rezyklierter Zuschlag“ ist in der Liste (Ausgabe 2005/1) gestrichen.

1.2.6 Rezyklierte Gesteinsk�rnungen,
Typ 1 und Typ 21

DIN 4226-100:2002-02 �Z Z

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.

Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2

Bauregelliste 2012 (�nderung von Ausgabe 2012/1, S. 18) 5



1 Bauprodukte f�r den Beton- und Stahlbetonbau
3 Bauprodukte f�r den Holzbau
3.1 Bauholz

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

3.1.1.1.1 Normalentflammbares Vollholz
(visuell sortiert)1

DIN 4074-1:2003-06
(außer Abschnitt 7 und A3)
DIN 4074-5:2003-06
(außer Abschnitt 7 und A3)
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 3.3 und 3.7 sowie
DIN 4102-4:1994-03 in Verbindung mit
Anlage 0.2.1

�H Z

3.1.1.1.2 Normalentflammbares Vollholz
(maschinell sortiert)1

DIN 4074-1:2003-06
(außer Abschnitt 6 und A2)
DIN 4074-5:2003-06
(außer Abschnitt 6 und A2)
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 3.3 und 3.7 sowie
DIN 4102-4:1994-03 in Verbindung mit
Anlage 0.2.1

�Z Z

3.1.1.2 Das Bauprodukt „Schwerentflammbares Vollholz“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/2) gestrichen.

3.1.1.3 Vollholz mit Keilzinkenstoß DIN 1052:2008-12 und
DIN 1052/Berichtigung 1:2010-05
Zus�tzlich gilt:
Anlage 3.3,
DIN 4102-4:1994-03,
DIN 4102-4/A1:2004-11 und
DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1
bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

3.1.2.1 Das Bauprodukt „Normalentflammbares Brettschichtholz der Festigkeitsklasse BS 11“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/2)
gestrichen.

3.1.2.2 Das Bauprodukt „Schwerentflammbares Brettschichtholz der Festigkeitsklasse BS 11“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/2)
gestrichen.

3.1.3 Das Bauprodukt „Brettschichtholz der Festigkeitsklassen BS 14, BS 16, BS 18“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/2) gestrichen.

3.1.4 Brettschichtholz1 DIN 1052:2008-12 und
DIN 1052/Berichtigung 1:2010-05
Zus�tzlich gilt: Anlage 3.3
DIN 4102-4:1994-03 und
DIN 4102-4/A1:2004-11
in Verbindung mit Anlage 0.2.1

�Z,
gilt auch f�r
Nichtserien-

fertigung

Z

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.

Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2

6 Bauregelliste 2012 (�nderung von Ausgabe 2012/1, S. 28)



3 Bauprodukte f�r den Holzbau
3.2 Holzwerkstoffe und andere Plattenwerkstoffe

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

3.2.1 Baufurniersperrholz DIN 68705-3:1981-12
Zus�tzlich gilt:
Richtlinie �ber die Klassifizierung und
�berwachung von Holzwerkstoffplat-
ten bez�glich der Formaldehydabgabe
(1994-06), Anlage 3.3, DIN 4102-
1:1998-05 sowie DIN 4102-4:1994-03
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02 in Ver-
bindung mit DIN EN 13501-1:2010-01
und Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

3.2.2 Bau-Stabsperrholz, Bau-St�bchen-
sperrholz

DIN 68705-4:1981-12
Zus�tzlich gilt:
Richtlinie �ber die Klassifizierung und
�berwachung von Holzwerkstoffplat-
ten bez�glich der Formaldehydabgabe
(1994-06), Anlage 3.3, DIN 4102-
1:1998-05 sowie DIN 4102-4:1994-03
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02 in Ver-
bindung mit DIN EN 13501-1:2010-01
und Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

3.2.3 Baufurniersperrholz aus Buche DIN 68705-5:1980-10
Zus�tzlich gilt:
Richtlinie �ber die Klassifizierung und
�berwachung von Holzwerkstoffplat-
ten bez�glich der Formaldehydabgabe
(1994-06), Anlage 3.3, DIN 4102-
1:1998-05 sowie DIN 4102-4:1994-03
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02 in Ver-
bindung mit DIN EN 13501-1:2010-01
und Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

3.2.4 Das Bauprodukt „Harte und mittelharte Holzfaserplatten f�r das Bauwesen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

3.2.5 Flachpressplatten DIN 68763:1990-09
Zus�tzlich gilt:
Richtlinie �ber die Klassifizierung und
�berwachung von Holzwerkstoffplat-
ten bez�glich der Formaldehydabgabe
(1994-06), Anlagen 3.3 und 3.5 und
DIN 4102-1:1998-05 sowie DIN 4102-
4:1994-03 in Verbindung mit Anlage
0.2.1 bzw. DIN EN ISO 11925-2:2011-
02 in Verbindung mit DIN EN 13501-
1:201001 und Anlagen 0.2.2 und 0.2.3
und 3.5.1

�Z Z

3.2.6 Das Bauprodukt „Strangpressplatten“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

3.2.7 Das Bauprodukt „Beplankte Strangpressplatten f�r die Tafelbauart“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

3.2.8 Das Bauprodukt „Nichtbrennbare, geschlossene Gipskartonplatten und schwerentflammbare Gipskartonplatten mit gelochter
Oberfl�che, mit und ohne Impr�gnierung“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.

Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2

Bauregelliste 2012 (�nderung von Ausgabe 2012/1, S. 29) 7



3 Bauprodukte f�r den Holzbau
3.4 Mechanische Holzverbindungsmittel
3.5 Klebstoffe f�r tragende Holzbauteile

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

3.4.1 Mechanische Holzverbindungsmittel
außer N�gel mit profilierter Schaftaus-
bildung und Klammern1

DIN 1052:2008-12 und
DIN 1052/Berichtigung 1:2010-05
Zus�tzlich gilt: Anlage 3.2

�H Z

3.4.2 N�gel mit profilierter
Schaftausbildung, Klammern1

DIN 1052:2008-12 und
DIN 1052/Berichtigung 1:2010-05

�HP Z

3.5.1 Phenoplaste und Aminoplaste des
Klebstofftyps I f�r geklebte tragende
Verbindungen in und von Holzbau-
teilen

IN EN 301:2006-09,
DIN 68141:2008-01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 3.6

�HP Z

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.

Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2
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4 Bauprodukte f�r den Metallbau
4.7 Bauprodukte aus Aluminium
4.8 Verbindungsmittel (Niete, Schrauben, Bolzen, Muttern und Scheiben), Schweißzus�tze, Schweißhilfsstoffe

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

4.7.7 Das Bauprodukt „Gesenkschmiedest�cke aus Aluminium und Aluminiumknetlegierungen“ ist in der Liste
(Ausgabe 1996/1) gestrichen.

4.7.8 Das Bauprodukt „Gezogene Dr�hte aus Aluminiumlegierungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.7.9 Das Bauprodukt „Stranggepresste Pr�zisionsprofile aus Legierungen EN AW-6060 und EN AW-6063“ ist in der Liste
(Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.7.10 Aluminiumtrapezprofile und Alumi-
niumwellprofile mit rechnerisch ermit-
telter Tragf�higkeit1

DIN 18807-9:1998-06
Zus�tzlich gilt: Anlagen 4.2 und 4.44

�Z Z

4.8.1 Das Bauprodukt „Schrauben aus unlegierten oder legierten St�hlen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.2 Das Bauprodukt „Sechskantschrauben mit großen Schl�sselweiten, HV-Schrauben“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1)
gestrichen.

4.8.3 Das Bauprodukt „Schrauben“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.4 Sechskant-Passschrauben mit Sechs-
kantmutter f�r Stahlkonstruktionen1

DIN 7968:2007-07
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.37

�Z Z

4.8.5 Senkschrauben mit Schlitz mit Sechs-
kantmuttern der Festigkeitsklassen 8.8
und 10.9 f�r Stahlkonstruktionen1

DIN 7969:2007-10
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.37

�Z Z

4.8.6 Das Bauprodukt „Sechskantschrauben mit Sechskantmutter f�r Stahlkonstruktionen“ ist in der Liste (Ausgabe 2011/1)
gestrichen.

4.8.7 Das Bauprodukt „Hochfeste Sechkantpassschrauben mit großen Schl�sselweiten“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1)
gestrichen.

4.8.8 Das Bauprodukt „Schrauben und Muttern zur Verwendung bei Tankbauwerken“ ist in der Liste (Ausgabe 1998/1)
gestrichen.

4.8.9 Sechskantmuttern, Produktklasse C1 DIN EN ISO 4034:2001-03
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.37

�Z Z

4.8.10 Das Bauprodukt „Sechskantmuttern mit großen Schl�sselweiten f�r Verbindungen mit HV-Schrauben“ ist in der Liste
(Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.11 Sechskantmuttern Typ 1, Produkt-
klassen A und B1

DIN EN ISO 4032:2001-03
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.37

�Z Z

4.8.12 Scheiben (vierkant und keilf�rmig)
f�r U-Tr�ger

DIN 434:2000-04 �H P

4.8.13 Scheiben (vierkant und keilf�rmig)
f�r I-Tr�ger

DIN 435:2000-01 �H P

4.8.14 Halbrundniete aus Stahl mit
Durchmessern F 10 mm

DIN 124:2011-03
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.38

�Z Z

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.
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4 Bauprodukte f�r den Metallbau
4.8 Verbindungsmittel (Niete, Schrauben, Bolzen, Muttern und Scheiben), Schweißzus�tze, Schweißhilfsstoffe

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

4.8.15 Senkniete aus Stahl DIN 302:2011-03
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.38

�Z Z

4.8.16 Niete aus Aluminium DIN 660:2011-03
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.38

�Z Z

4.8.17 Bolzen und Stifte zum
Lichtbogenbolzenschweißen

DIN EN ISO 13918:2008-10
Zus�tzlich gilt: Anlage 4.29

�HP Z

4.8.18 Das Bauprodukt „Betonanker und Kopfbolzen f�r Bolzenschweißen mit Hubz�ndung“ ist in der Liste (Ausgabe 2000/1)
gestrichen.

4.8.19 Das Bauprodukt „Seilh�lsen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.20 Das Bauprodukt „Drahtseilklemmen f�r Seil- und Endverbindungen zur Verwendung bei Antennentragwerken und Stahl-
schornsteinen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.21 Das Bauprodukt „Kauschen aus Formstahl f�r Drahtseile“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.22 Das Bauprodukt „Kauschen, Vollkauschen f�r Drahtseile“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.23 Das Bauprodukt „Metallische Drahtseilverg�sse f�r Seilh�lsen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.24 Das Bauprodukt „Pressklemmen aus Aluminiumknetlegierung, Rohlinge aus Flachovalrohren mit gleichbleibender
Wanddicke“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.25 Das Bauprodukt „Aluminiumpressklemmen f�r Pressverbindungen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.26 Das Bauprodukt „Fl�mische Augen mit Stahlpressklemmen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.27 Das Bauprodukt „Umh�llte Stabelektroden zum Lichtbogenhandschweißen von unlegierten St�hlen und Feinkornst�hlen“ ist
in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.28 Das Bauprodukt „Umh�llte Stabelektroden zum Lichtbogenhandschweißen von hochfesten St�hlen“ ist in der Liste
(Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.29 Das Bauprodukt „Drahtelektroden und Draht-Pulver-Kombinationen zum Unterpulverschweißen von unlegierten St�hlen
und Feinkornst�hlen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.30 Das Bauprodukt „Drahtelektroden und Schweißgut zum Metall-Schutzgasschweißen von unlegierten St�hlen und Fein-
kornst�hlen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.31 Das Bauprodukt „Schweißpulver zum Unterpulverschweißen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.32 Das Bauprodukt „Schutzgase zum Lichtbogenschweißen und Schneiden“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.8.33 Das Bauprodukt „Schweißzus�tze f�r Aluminium und Aluminiumlegierungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1)
gestrichen.

4.8.34 Das Bauprodukt „Runde Scheiben f�r HV-Schrauben“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.35 Keilf�rmige Vierkantscheiben f�r
HV- Schrauben an I-Profilen

DIN 6917:1989-10 �H P

4.8.36 Keilf�rmige Vierkantscheiben f�r
HV- Schrauben an U-Profilen

DIN 6918:1990-04 �H P

4.8.37 Scheiben f�r Stahlkonstruktionen DIN 7989-1, -2:2001-04 �H P
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4 Bauprodukte f�r den Metallbau
4.8 Verbindungsmittel (Niete, Schrauben, Bolzen, Muttern und Scheiben), Schweißzus�tze, Schweißhilfsstoffe

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

4.8.54 B�gelschrauben DIN 3570:1968-10
Zus�tzlich gilt:
Anlage 4.37

�Z Z

4.8.55 Das Bauprodukt „Garnituren aus Sechskantschrauben mit großen Schl�sselweiten, HV-Schrauben, Sechskantmuttern mit
großen Schl�sselweiten, HV-Muttern und runden Scheiben f�r HV-Verbindungen zur Verwendung bei gleitfesten und/oder
feuerverzinkten Verbindungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.56 Das Bauprodukt „Garnituren aus hochfesten Sechskant-Passschrauben mit großen Schl�sselweiten, HVP- Schrauben, Sechs-
kantmuttern mit großen Schl�sselweiten, HV-Muttern und runden Scheiben f�r HV-Verbindungen zur Verwendung bei
gleitfesten und/oder feuerverzinkten Verbindungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.57 Das Bauprodukt „Garnituren aus Sechskantschrauben mit Schaft, Produktklassen A und B, Sechskantmuttern, Typ 1,
Produktklassen A und B und Scheiben der Produktklasse A und ab H�rte 300 HV zur Verwendung bei gleitfesten und/oder
feuerverzinkten Verbindungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.

4.8.58 Das Bauprodukt „Garnituren aus Sechskantschrauben mit Gewinde bis Kopf, Produktklassen A und B, Sechskantmuttern,
Typ 1, Produktklassen A und B und Scheiben der Produktklasse A und ab H�rte 300 HV zur Verwendung bei gleitfesten
und/oder feuerverzinkten Verbindungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.59 Das Bauprodukt „F�lldrahtelektroden zum Metall-Lichtbogenschweißen mit und ohne Schutzgas von unlegierten St�hlen
und Feinkornst�hlen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.60 Das Bauprodukt „Umh�llte Stabelektroden zum Lichtbogenhandschweißen warmfester St�hle“ ist in der Liste (Ausgabe
2008/1) gestrichen.

4.8.61 Das Bauprodukt „Umh�llte Stabelektroden zum Lichtbogenhandschweißen nichtrostender und hitzebest�ndiger St�hle“
ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.62 Das Bauprodukt „St�be, Dr�hte und Schweißgut zum Wolfram-Schutzgasschweißen von unlegierten St�hlen und Fein-
kornbaust�hlen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.63 Halbrundniete aus Stahl mit
Durchmessern von < 10 mm

DIN 660:2011-03
Zus�tzlich gilt:
Anlage 4.38

�Z Z

4.8.64 Spannschl�sser aus Stahlrohr oder
Rundstahl

DIN 1478:2005-09 �Z Z

4.8.65 Spannschlossmuttern geschmiedet
(offene Form)

DIN 1480:2005-09 �Z Z

4.8.66 Das Bauprodukt „F�lldrahtelektroden zum Metall-Schutzgasschweißen von warmfesten St�hlen“ ist in der Liste (Ausgabe
2008/1) gestrichen.

4.8.67 Das Bauprodukt „F�lldrahtelektroden zum Metall-Lichtbogenschweißen mit oder ohne Gasschutz von nichtrostenden und
hitzebest�ndigen St�hlen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

4.8.68 Flache Scheiben mit Fasen f�r den Stahl-
bau, Produktklasse A, H�rteklasse 300
HV1

DIN 34820:2004-05 �H P

4.8.69 Anschweißenden f�r Spannschl�sser DIN 34828:2005-09 �Z Z

4.8.70 Sechskantspannschlossmuttern DIN 1479:2005-09 �Z Z

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.

Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2

Bauregelliste 2012 (�nderung von Ausgabe 2012/1, S. 39) 11



4 Bauprodukte f�r den Metallbau
4.8 Verbindungsmittel (Niete, Schrauben, Bolzen, Muttern und Scheiben), Schweißzus�tze, Schweißhilfsstoffe
4.9 Korrosionsschutzstoffe und korrosionsgesch�tzte Bauprodukte (ohne mechanische Verbindungsmittel)

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

4.8.71 Feuerverzinkte Garnituren aus hoch-
festen Sechskantschrauben mit großen
Schl�sselweiten der Gr�ßen M 39 bis
M 64

DASt-Richtlinie 021 (2006-08)
Zus�tzlich gilt:
Anlage 4.37,
DIN 18800-7:2008-11 und
DIN EN ISO 10684:2011-09

�Z Z

4.8.72 Senkschrauben mit Innensechskant der
Festigkeitsklassen 8.8 und 10.9

DIN EN ISO 10642:2004-06
Zus�tzlich gilt:
Anlage 4.37

�Z Z

4.8.73 Hammerschrauben mit großem Kopf DIN 7992:2010-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 4.37

�Z Z

4.9.1 Das Bauprodukt „Beschichtungsstoffe f�r den Korrosionsschutz von Stahlbauten“ ist in der Liste (Ausgabe 2011/1)
gestrichen.

4.9.2 Das Bauprodukt „Beschichtungsstoffe f�r den Korrosionsschutz von tragenden d�nnwandigen Stahlbauteilen“ ist in der
Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.9.3 Das Bauprodukt „Bindemittel und Pigmente f�r Beschichtungen und �berz�ge zum Korrosionsschutz von Stahlbauteilen“
ist in der Liste (Ausgabe 1995/1) gestrichen.

4.9.4 Das Bauprodukt „Kaltgeformte Bauteile aus organisch beschichtetem feuerverzinktem Band und Blech“ ist in der Liste
(Ausgabe 2001/1) gestrichen.

4.9.5 Das Bauprodukt „Elektrolytisch verzinktes kaltgewalztes Band und Blech aus Stahl“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1)
gestrichen.

4.9.6 Das Bauprodukt „Elektrolytisch verzinkte Flacherzeugnisse aus Stahl“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.9.7 Das Bauprodukt „Kontinuierlich feuerverzinktes Band und Blech aus weichen St�hlen zum Kaltumformen“ ist in der Liste
(Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.9.8 Das Bauprodukt „Bauteile aus kontinuierlich feuerverzinktem Band und Blech“ ist in der Liste (Ausgabe 2001/1)
gestrichen.

4.9.9 Das Bauprodukt „Gewindeteile mit galvanischen �berz�gen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.9.10 Das Bauprodukt „Feuerverzinkte mechanische Verbindungselemente“ ist in der Liste (Ausgabe 1998/1) gestrichen.

4.9.11 Das Bauprodukt „Fertigungsbeschichtete Bauprodukte zum �berschweißen“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

4.9.12 Bauteile aus Stahl und Stahlguss mit
thermisch gespritzten Schichten aus
Zink und Aluminium und ihren Legie-
rungen

DIN EN ISO 2063:2005-05
Zus�tzlich gilt:
Anlage 4.45

�HP P

4.9.13 Das Bauprodukt „Anodisch oxidierte Aluminiumprodukte f�r das Bauwesen“ ist in der Liste (Ausgabe 2003/2) gestrichen.

4.9.14 Das Bauprodukt „Chromatierte Aluminiumprodukte“ ist in der Liste (Ausgabe 2003/2) gestrichen.

4.9.15 Feuerverzinkte tragende Bauteile aus
Stahl und Stahlguss (St�ckverzinken)

DASt-Richtlinie 022 (2009-08)
Zus�tzlich gilt:
Anlage 4.56

�Z Z

4.9.16 Stahltrapezprofile und Stahlwellprofile
mit rechnerisch ermittelter Tragf�higkeit
aus Band und Blech mit Metall�berz�-
gen1

DIN 18807-1:1987-06
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 4.2, 4.4 und 4.44

�Z Z

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.
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5 D�mmstoffe f�r den W�rme- und Schallschutz

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

5.1 Das Bauprodukt „Holzwolle-Leichtbauplatten und Mineralfaser-Mehrschicht-Leichtbauplatten als D�mmstoffe f�r den W�r-
me- und Schallschutz (auch mit ein- oder beidseitigem mineralischem Porenverschluss der Holzwollestruktur als Oberfl�chen-
beschichtung)“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.2 Das Bauprodukt „Hartschaum-Mehrschicht-Leichtbauplatten als D�mmstoffe f�r den W�rme- und Schallschutz (auch mit
ein- oder beidseitigem mineralischem Porenverschluss der Holzwollestruktur als Oberfl�chenbeschichtung)“ ist in der Liste
(Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.3 Das Bauprodukt „Normalentflammbarer Polyurethan-Ortschaum mit vollhalogenierten Treibmitteln (FCKW)“ ist in der Liste
(Ausgabe 1996/1) gestrichen.

5.4 Polyurethan-Ortschaum mit CO2 als
Treibmittel

DIN 18159-1:1991-12
Zus�tzlich gilt:
Anlage 5.1 und
DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

5.5 Harnstoff-Formaldehydharz-Ort-
schaum f�r die W�rmed�mmung

DIN 18159-2:1978-06
Zus�tzlich gilt:
ETB-Richtlinie zur Begrenzung der
Formaldehydemission in die Raumluft
bei Verwendung von Harnstoff-For-
maldehydharz-Ortschaum (1985-04)
und DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

5.6 Das Bauprodukt „Korkerzeugnisse als D�mmstoffe f�r die W�rmed�mmung“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.7 Das Bauprodukt „Normalentflammbare Schaumkunststoffe als D�mmstoffe f�r die W�rmed�mmung mit vollhalogenierten
Treibmitteln (FCKW)“ ist in der Liste (Ausgabe 1996/1) gestrichen.

5.8 Das Bauprodukt „Polyurethan-(PUR)-Hartschaum als D�mmstoff f�r die W�rmed�mmung mit CO2 oder Pentan oder
HFCKW 141b als Treibmittel“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.9 Das Bauprodukt „Phenolharz-(PF)-Hartschaum als D�mmstoff f�r die W�rmed�mmmung mit Pentan als Treibmittel“ ist in
der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.10 Das Bauprodukt „Normalentflammbarer extrudergesch�umter Polystyrolschaumstoff (XPS) als D�mmstoff f�r die W�rme-
d�mmung mit HFCKW 142b oder HFCKW 142b- HFCKW 22-Gemisch als Treibmittel“ ist in der Liste (Ausgabe 2002/2)
gestrichen.

5.11 Das Bauprodukt „Schaumkunststoffe aus Polystyrol-Partikelschaum (EPS) als D�mmstoffe f�r die W�rmed�mmung“ ist in
der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.12 Das Bauprodukt „Schaumkunststoffe aus Polystyrol-Partikelschaum (EPS) als D�mmstoff f�r die Trittschalld�mmung“ ist in
der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.13 Das Bauprodukt „Faserd�mmstoffe f�r die W�rmed�mmung“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.14 Das Bauprodukt „Faserd�mmstoffe f�r die Trittschalld�mmung“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.15 Das Bauprodukt „Schaumglas als D�mmstoff f�r die W�rmed�mmung“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.

5.16.1 Das Bauprodukt „Holzfaserd�mmstoffe f�r die W�rmed�mmung“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/2) gestrichen.
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8 Sonderkonstruktionen

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

8.1 Das Bauprodukt „Rammpf�hle ohne Stoßverbindungen“ ist in der Liste (Ausgabe 1995/1) gestrichen.

8.2 Kurzzeitanker DIN 4125:1990-11
Zus�tzlich gilt: Anlagen 1.33 und 8.1

�H Z

8.3.1 Das Bauprodukt „Nichttragende Rollladenk�sten, Typ 1“ ist in der Liste (Ausgabe 2002/3) gestrichen.

8.3.2 Rollladenk�sten mit Anforderungen
an den W�rme- und Schallschutz

Richtlinie �ber Rolladenk�sten
– RokR – (2011-10) (Anlage 8.2)

�HP P

8.4 Das Bauprodukt „W�rmeschutztechnisch notwendige Abdeckungen f�r Heizk�rper vor Fensterfl�chen“ ist in der Liste
(Ausgabe 2002/2) gestrichen.

8.5.1 Fenster und Fenstert�ren, Typ 1, an die
Anforderungen hinsichtlich W�rme-
oder Schallschutz gestellt werden,
ausgenommen feuerwiderstandsf�hige
Abschl�sse1

Richtlinie �ber Fenster und Fenstert�ren
– FenT�R – (2009-10) (Anlage 8.4)

�H P

8.5.2 Fenster und Fenstert�ren, Typ 2, an die
Anforderungen hinsichtlich W�rme-
oder Schallschutz gestellt werden,
ausgenommen feuerwiderstandsf�hige
Abschl�sse1

Richtlinie �ber Fenster und
Fenstert�ren
– FenT�R – (2009-10) (Anlage 8.4)

�HP P

8.5.3 Fenster und Außent�ren nach EN
14351-1 ohne Eigenschaften bez�glich
Feuerschutz und/oder Rauchdichtheit

Anlage 8.7 �H P

8.6.1 Rahmen f�r Fenster und T�ren, Typ 1,
ausgenommen Rahmen f�r feuer-
widerstandsf�hige Abschl�sse1

Richtlinie �ber Rahmen f�r Fenster und
T�ren – RaFenT�R – (2006-04)
(Anlage 8.5)

�H P

8.6.2 Rahmen f�r Fenster und T�ren, Typ 2,
ausgenommen Rahmen f�r feuerwider-
standsf�hige Abschl�sse1

Richtlinie �ber Rahmen f�r Fenster und
T�ren – RaFenT�R – (2006-04)
(Anlage 8.5)

�HP P

8.7.1 PVC-beschichtete Polyestergewebe DIN 18204-1:2007-05 �Z Z

8.7.2 Textile Fl�chengebilde (Planen) f�r
Hallen und Zelte

DIN 18204-1:2007-05 �HP Z

8.8 Kunststoffgitteroste nach
DIN 24537-3

Anlage 8.8 – –

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.
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10 Bauprodukte f�r die Bauwerksabdichtung und Dachabdichtung

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

10.23 Normalentflammbare Elastomer-
Fugenb�nder zur Abdichtung von
Fugen in Beton

DIN 7865-1:2008-02
DIN 7865-2:2008-02
Zus�tzlich gilt:
Anlage 10.1 und
DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit DIN EN 13501-
1:2010-01 und Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�H P

10.24 Normalentflammbare Fugenb�nder
aus thermoplastischen Kunststoffen
zur Abdichtung von Fugen in Ortbeton

DIN 18541-1:2006-09
DIN 18541-2:2006-09
mit Ausnahme der Bestimmungen f�r
die Fremd�berwachung
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05 in Verbindung mit
Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit DIN EN 13501-
1:2010-01 und Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�H P

10.25 Das Bauprodukt „Normalentflammbare Bitumen-Schweißbahnen mit Kupferbandeinlage f�r Bauwerksabdichtungen“ ist in
der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.

10.26 Normalentflammbare Klebemassen
und Deckaufstrichmittel f�r Bau-
werksabdichtungen

DIN 18195-2:2009-04, Tabelle 1
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05 in Verbindung
mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�H P

10.27 Asphaltmastix und Gussasphalt f�r
Bauwerksabdichtungen

DIN 18195-2:2009-04, Tabelle 3 �H P

10.28 Das Bauprodukt „Normalentflammbare Ethylen-Vinyl-Acetat-Terpolymer (EVA)-Bahnen, bitumenvertr�glich f�r
Bauwerksabdichtungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.

10.29 Kalottengeriffelte Metallb�nder f�r
Bauwerksabdichtungen

DIN 18195-2:2009-04, Tabelle 5 �H P

10.30 Das Bauprodukt „Normalentflammbare kaltselbstklebende Bitumen-Dichtungsbahnen (KSK) f�r Bauwerksabdichtungen“
ist in der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.

10.31 Das Bauprodukt „Normalentflammbare Bitumen- und Polymerbitumenbahnen“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1)
gestrichen.

10.32 Das Bauprodukt „Normalentflammbare Kunststoff- und Elastomerbahnen“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.
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12 Bauprodukte der Grundst�cksentw�sserung
12.1 Rohre, Formst�cke und Dichtmittel f�r Leitungen und Kan�le

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

12.1.1 Steinzeugrohre und Formst�cke sowie
Rohrverbindungen f�r Abwasserleitun-
gen und -kan�le und f�r Anlagen zum
Lagern und Abf�llen von Jauche, G�lle
und Silagesickers�ften1

DIN EN 295-1:1999-05
mit Ausnahme der Bestimmungen
f�r die Fremd�berwachung
Zus�tzlich gilt: Anlage 12.1

�HP P

12.1.2 Rohrverbindungen von Abwasserkan�-
len und -leitungen mit Elastomerdich-
tungen

DIN 4060:1998-02 �HP Z

12.1.3 Kalt verarbeitbare plastische
Dichtstoffe f�r Abwasserkan�le und
-leitungen aus Beton

DIN 4062:1978-09 �Z Z

12.1.4 Das Bauprodukt „Rohre und Formst�cke aus Gusseisen, deren Verbindungen und Zubeh�r zur Entw�sserung von
Geb�uden“ ist in der Liste (Ausgabe 2010/1) gestrichen.

12.1.5 Das Bauprodukt „Rohre und Formst�cke aus l�ngsnahtgeschweißtem feuerverzinktem Stahlrohr mit Steckmuffe f�r
Abwasserleitungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.

12.1.6 Kunststoff-Rohrleitungssysteme aus
weichmacherfreiem Polyvinylchlorid
(PVC-U) zum Ableiten von Abwasser
innerhalb von Geb�uden

DIN EN 1329-1:1999-12 in Verbindung
mit DIN 19531-10:1999-12
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05 und
DIN 4102-4:1994-03 in Verbindung
mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2, 0.2.3 und 12.5

�Z Z

12.1.7 Rohre, Formst�cke und Rohrleitungen
aus weichmacherfreiem Polyvinylchlorid
(PVC-U) f�r erdverlegte drucklose Ab-
wasserkan�le und -leitungen und f�r
Anlagen zum Lagern und Abf�llen von
Jauche, G�lle und Silagesickers�ften

DIN EN 1401-1:2009-07
in Verbindung mit
DIN 19534-3:2000-07
Zus�tzlich gilt:
Anlage 12.3

�Z Z

12.1.8 Rohre und Formst�cke aus Polyethylen
hoher Dichte (PE-HD) f�r heißwasser-
best�ndige Abwasserleitungen (HT)
innerhalb von Geb�uden

DIN EN 1519-1:2000-01 in Verbindung
mit DIN 19535-10:2000-01
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05 und
DIN 4102-4:1994-03 in Verbindung
mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

12.1.9 Rohre und Formst�cke aus Polyethylen
hoher Dichte (PE) f�r Abwasserkan�le
und -leitungen

DIN EN 12666-1:2006-03
in Verbindung mit
DIN CEN/TS 12666-2:2006-03

�Z Z

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.
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12 Bauprodukte der Grundst�cksentw�sserung
12.1 Rohre, Formst�cke und Dichtmittel f�r Leitungen und Kan�le

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

12.1.10 Fertigsch�chte aus Polyethylen hoher
Dichte (PE-HD) f�r Abwasserkan�le
und -leitungen

DIN 19537-3:1990-11 �Z Z

12.1.11 Kunststoff-Rohrleitungssysteme aus
chloriertem Polyvinylchlorid (PVC-C)
zum Ableiten von Abwasser innerhalb
von Geb�uden

DIN EN 1566-1:1999-12
in Verbindung mit
DIN 19538-10:1999-12
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05 und
DIN 4102-4:1994-03 in Verbindung
mit Anlage 0.2.1 bzw. DIN EN ISO
11925-2:2011-02 in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2, 0.2.3 und 12.5

�Z Z

12.1.12 Rohre und Formst�cke aus glasfaserver-
st�rktem Polyesterharz (UP-GFK) f�r
erdverlegte Abwasserkan�le und
-leitungen und f�r Anlagen zum Lagern
und Abf�llen von Jauche, G�lle und
Silagesickers�ften

DIN EN 14364:2009-02
in Verbindung mit
DIN CEN/TS 14632:2006-09

�Z Z

12.1.13 Fertigsch�chte aus glasfaserverst�rktem
Polyesterharz (UP-GF) f�r erdverlegte
Abwasserkan�le und -leitungen

DIN 19565-5:1990-11 �Z Z

12.1.14 Faserzementrohre, -formst�cke f�r
Hausentw�sserungssysteme

DIN EN 12763:2000-10
Zus�tzlich gilt: Anlage 1.33

�Z Z

12.1.15 Faserzement-Rohre und -Formst�cke
f�r Abwasserkan�le

DIN EN 588-1:1996-11
Zus�tzlich gilt:
DIN 19850-1:1996-11 und
Anlagen 1.33 und 12.2

�Z Z

12.1.16 Faserzementsch�chte f�r erdverlegte
Abwasserkan�le und -leitungen

DIN 19850-3:1990-11
Zus�tzlich gilt: Anlage 1.15

�Z Z

12.1.17 Kunststoff-Rohrleitungssysteme aus
Polypropylen (PP) zum Ableiten von
Abwasser innerhalb von Geb�uden

DIN EN 1451-1:1999-03
in Verbindung mit
DIN 19560-10:1999-03
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05 und
DIN 4102-4:1994-03
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

12.1.18.1 Normalentflammbare Kunststoff-
Rohrleitungssysteme aus Acrylnitril-
Butadienstyrol (ABS) zum Ableiten von
Abwasser innerhalb von Geb�uden

DIN EN 1455-1:1999-12
in Verbindung mit
DIN 19561-10:1999-12
Zus�tzlich gilt:
Anlage 12.5

�Z Z
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12 Bauprodukte der Grundst�cksentw�sserung
12.1 Rohre, Formst�cke und Dichtmittel f�r Leitungen und Kan�le

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

12.1.18.2 Normalentflammbare Kunststoff-
Rohrleitungssysteme aus Styrol-
Copolymer-Blends (SAN+PVC) zum
Ableiten von Abwasser innerhalb von
Geb�uden

DIN EN 1565-1:1999-12
in Verbindung mit
DIN 19561-10:1999-12
Zus�tzlich gilt:
Anlage 12.5

�Z Z

12.1.19 Betonrohre DIN V 1201:2004-08
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1.15

�Z Z

12.1.20 Sch�chte aus Beton DIN V 4034-1:2004-08
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1.15

�Z Z

12.1.21 Stahlbetonrohre DIN V 1201:2004-08
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1.15

�Z Z

12.1.22 Sonderformst�cke, �bergangsbauteile
und Zubeh�rteile1

DIN EN 295-4:1995-05
mit Ausnahme der Bestimmungen f�r
die Fremd�berwachung Zus�tzlich gilt:
Anlage 12.1

�HP P

12.1.23 Steinzeugsch�chte1 DIN EN 295-6:1995-12
mit Ausnahme der Bestimmungen f�r
die Fremd�berwachung
Zus�tzlich gilt:
Anlage 12.1

�HP P

12.1.24 Steinzeugrohre und Verbindungen, die
mittels Rohrvortrieb eingebaut werden1

DIN EN 295-7:1995-12
mit Ausnahme der Bestimmungen f�r
die Fremd�berwachung
Zus�tzlich gilt:
Anlage 12.1

�HP P

12.1.25 Das Bauprodukt „Rohre und Formst�cke aus l�ngsnahtgeschweißtem nichtrostendem Stahlrohr mit Steckmuffe f�r
Abwasserleitungen und f�r Anlagen zum Lagern und Abf�llen von Jauche, G�lle und Silagesickers�ften“ ist in der Liste
(Ausgabe 2009/1) gestrichen.

12.1.26 Kunststoff-Rohrleitungssysteme mit
Rohren mit profilierter Wandung und
glatten Rohroberfl�chen aus weichma-
cherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U)
zum Ableiten von Abwasser innerhalb
von Geb�uden

DIN EN 1453-1:2000-03
in Verbindung mit
DIN 19531-10:1999-12
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit
Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

12.1.27 Abwasserrohre und Formst�cke aus
Polypropylen f�r erdverlegte Abwasser-
kan�le und -leitungen

DIN EN 1852-1:2009-07
in Verbindung mit
DIN SPEC 1020:2009-08

�Z Z

12.1.28 Entw�sserungsrinnen f�r Verkehrs-
fl�chen

DIN 19580:2010-07
mit Ausnahme der Bestimmungen f�r
die Fremd�berwachung

�HP P

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.
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12 Bauprodukte der Grundst�cksentw�sserung
12.2 Sanit�rausstattungsgegenst�nde und Absperreinrichtungen

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

12.2.10 Geruchsverschl�sse f�r besondere
Verwendungszwecke

DIN 19541:2004-12
mit Ausnahme der Bestimmungen f�r
die Fremd�berwachung

�HP P

12.2.11 Das Bauprodukt „R�ckstauverschl�sse f�r f�kalienhaltiges Abwasser“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

12.2.12 Abl�ufe f�r Geb�ude DIN EN 1253-1:2003-09
Zus�tzlich gilt:
DIN EN 1253-4:2000-02

�HP P

12.2.13 Abl�ufe mit Leichtfl�ssigkeitssperren DIN EN 1253-5:2004-03
in Verbindung mit
DIN EN 1253-3:1999-06
mit Ausnahme der Bestimmungen
f�r die Fremd�berwachung
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05 und
DIN 4102-4:1994-03
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�HP P

13 Abwasserbehandlungsanlagen

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

13.1 Das Bauprodukt „Abscheider f�r Leichtfl�ssigkeiten – Benzinabscheider, Heiz�labscheider“ ist in der Liste (Ausgabe 1996/1)
gestrichen.

13.2 Das Bauprodukt „Abscheideranlage f�r Fette“ ist in der Liste (Ausgabe 1996/1) gestrichen.

13.3 Das Bauprodukt „Sperren f�r Leichtfl�ssigkeiten (Heiz�lsperren)“ ist in der Liste (Ausgabe 1995/1) gestrichen.

13.4 Das Bauprodukt „Kleinkl�ranlagen; Anlagen ohne Abwasserbel�ftung“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

13.5 Das Bauprodukt „Kleinkl�ranlagen mit Abwasserbel�ftung“ ist in der Liste (Ausgabe 1996/1) gestrichen.

13.6 Das Bauprodukt „Koaleszenzabscheider“ ist in der Liste (Ausgabe 1996/1) gestrichen.
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14 Feuerungsanlagen
14.1 Feuerst�tten und Feuerungseinrichtungen
14.2 Abgasanlagen

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

14.1.49 Das Bauprodukt „Dauerbrand�fen“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1) gestrichen.

14.1.50 Das Bauprodukt „Gasbeheizte Sauna-Heizger�te“ ist in der Liste (Ausgabe 1996/1) gestrichen.

14.1.51 Das Bauprodukt „Anschlussfertige Heiz-Absorptionsw�rmepumpen“ ist in der Liste (Ausgabe 1996/1) gestrichen.

14.1.52 Das Bauprodukt „Anschlussfertige Heiz-W�rmepumpen mit verbrennungsmotorisch angetriebenen Verdichtern“ ist in der
Liste (Ausgabe 1996/1) gestrichen.

14.1.53 �l- und gasbefeuerte Feuerst�tten2

4 bis max. 400 kW
DIN V 4701-10:2003-08
Zus�tzlich gilt:
Anlage 14.2

�HP Z

14.1.54 �l- und gasbefeuerte Feuerst�tten2

< 4 kW und > 400 kW
DIN V 4701-10:2003-08
Zus�tzlich gilt:
Anlage 14.3

�HP Z

14.1.55 Heizkessel mit motorischem Antrieb f�r
feste Brennstoffe2

DIN V 4701-10:2003-08
Zus�tzlich gilt:
Anlage 14.6

�HP P

14.1.56 Speicherfeuerst�tten f�r feste Brenn-
stoffe nach EN 15250

Anlage 14.8 �H Z

14.1.57 Raumluftunabh�ngige Feuerst�tten
nach DIN 18897

Anlage 0.6 – –

14.2.1 Das Bauprodukt „Verbindungsst�cke f�r Feuerungsanlagen, Rohre, Rohrknie und Rohrb�gen aus Metall f�r Abgase“ ist in
der Liste (Ausgabe 2010/1) gestrichen.

14.2.2 Nebenluftvorrichtungen f�r Haus-
schornsteine ohne motorischen Antrieb

DIN 4795:1991-04 �HP P

14.2.3 Formst�cke aus Leichtbeton f�r die
Außenschale von dreischaligen Haus-
schornsteinen

DIN 18147-2:1982-11
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 1.15 und 1.33

�Z Z

14.2.4 Einschalige Hausschornsteine aus
Leichtbeton

DIN 18150-1:1979-09
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 1.15 und 1.33

�Z Z

14.2.5 Das Bauprodukt „Einrichtungen f�r Schornsteinfegerarbeiten von Hausschornsteinen“ ist in der Liste (Ausgabe 1995/1)
gestrichen.

14.2.6 Elastomere Dichtungen f�r
Abgasanlagen

DIN EN 14241-1:2005-10
Zus�tzlich gilt:
Anlage 14.5, DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit
Anlage 0.2.1 bzw.
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3

�Z Z

2 Nur Bauprodukte, die auf Wunsch des Herstellers bessere energetische Kennwerte als nach DIN V 4701-10:2003-08 ausweisen sollen, unterliegen
dieser Regelung. Soweit eine Eignung f�r den Kontakt mit Trinkwasser (Bauprodukte sind in Kontakt mit Trinkwasser) nachzuweisen ist, ist in jedem
Fall ein zus�tzlicher Verwendbarkeitsnachweis entsprechend dem Eintrag in der Bauregelliste, unabh�ngig von den energetischen Kennwerten, erfor-
derlich.
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15 Bauprodukte f�r ortsfest verwendete Anlagen zum Lagern, Abf�llen und Umschlagen von wassergef�hrdenden Stoffen

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

15.1 Liegende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
einwandig, f�r die unterirdische
Lagerung wassergef�hrdender
Fl�ssigkeiten

DIN 6608-1:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.21

�Z Z

15.2 Liegende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
doppelwandig, f�r die unterirdische
Lagerung wassergef�hrdender Fl�ssig-
keiten

DIN 6608-2:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.21

�Z Z

15.3 Liegende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
einwandig und doppelwandig, f�r die
oberirdische Lagerung wassergef�hrden-
der Fl�ssigkeiten

DIN 6616:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.4

�Z Z

15.4 Stehende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
einwandig, f�r die oberirdische Lage-
rung wassergef�hrdender Fl�ssigkeiten

DIN 6618-1:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.5

�Z Z

15.5 Stehende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
doppelwandig, ohne Leckanzeigefl�ssig-
keit f�r die oberirdische Lagerung was-
sergef�hrdender Fl�ssigkeiten

DIN 6618-2:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.19

�Z Z

15.6 Stehende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
doppelwandig, mit Leckanzeigefl�ssig-
keit f�r die oberirdische Lagerung was-
sergef�hrdender Fl�ssigkeiten

DIN 6618-3:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.20

�Z Z

15.7 Das Bauprodukt „Stehende Beh�lter (Tanks) aus Stahl, einwandig, f�r die unterirdische Lagerung wassergef�hrdender
Fl�ssigkeiten“ ist in der Liste (Ausgabe 2012/2) gestrichen.

15.8 Das Bauprodukt „Stehende Beh�lter (Tanks) aus Stahl, doppelwandig, f�r die unterirdische Lagerung wassergef�hrden-
der Fl�ssigkeiten“ ist in der Liste (Ausgabe 2012/2) gestrichen.

15.9 Stehende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
einwandig, mit weniger als 1000 Liter
Volumen f�r die oberirdische Lage-
rung wassergef�hrdender Fl�ssig-
keiten

DIN 6623-1:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.21

�Z Z

15.10 Stehende Beh�lter (Tanks) aus Stahl,
doppelwandig, mit weniger als
1000 Liter Volumen f�r die ober-
irdische Lagerung wassergef�hrdender
Fl�ssigkeiten

DIN 6623-2:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.21

�Z Z

15.11 Liegende Beh�lter (Tanks) aus Stahl
von 1000 bis 5000 Liter Volumen, ein-
wandig, f�r die oberirdische Lagerung
wassergef�hrdender Fl�ssigkeiten

DIN 6624-1:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.21

�Z Z
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15 Bauprodukte f�r ortsfest verwendete Anlagen zum Lagern, Abf�llen und Umschlagen von wassergef�hrdenden Stoffen

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

15.12 Liegende Beh�lter (Tanks) aus Stahl
von 1000 bis 5000 Liter Volumen, dop-
pelwandig, f�r die oberirdische Lage-
rung wassergef�hrdender Fl�ssigkei-
ten

DIN 6624-2:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.21

�Z Z

15.13 Beh�lter mit ebenen W�nden und
B�den (vorgefertigte Beh�lter) f�r die
oberirdische Lagerung von wasserge-
f�hrdenden Fl�ssigkeiten mit Flamm-
punkten > 55�C

DIN 6625-1, -2:1989-09
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.22

�Z Z

15.14 Das Bauprodukt „Liegende Druckbeh�lter 0,63 bis 25 m3“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

15.15 Das Bauprodukt „Stehende Druckbeh�lter 0,063 bis 100 m3“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

15.16 Als Sammel- oder Entnahmebeh�lter
verwendete, einwandige Transportbeh�l-
ter, die nach den verkehrsrechtlichen
Vorschriften f�r die Bef�rderung gef�hr-
licher G�ter baumusterzugelassen sind

TRbF 20 (2001-04), Anhang J
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.3

�H Z

15.17 Das Bauprodukt „Als Sammel- oder Entnahmebeh�lter verwendete einwandige Tankcontainer aus Kunststoffen, die nach den
verkehrsrechtlichen Vorschriften f�r die Bef�rderung gef�hrlicher G�ter baumusterzugelassen sind“ ist in der Liste (Ausgabe
2004/1) gestrichen.

15.18 Als Sammel- oder Entnahmebeh�lter
verwendete, einwandige Transport-
beh�lter aus metallischen Werkstoffen,
die nicht nach den verkehrsrechtlichen
Vorschriften f�r die Bef�rderung gef�hr-
licher G�ter baumusterzugelassen sind

TRbF 20 (2001-04), Anhang J
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.1

�Z Z

15.19 Als ortsfeste Lagerbeh�lter verwendete,
einwandige Transportbeh�lter aus
metallischen Werkstoffen, die nach den
verkehrsrechtlichen Vorschriften f�r die
Bef�rderung gef�hrlicher G�ter bau-
musterzugelassen sind

TRbF 20 (2001-04), Anhang M
f�r wassergef�hrdende Fl�ssigkeiten mit
Flammpunkten f 55�C;
TRbF 20 (2001-04), Anhang N
f�r wassergef�hrdende Fl�ssigkeiten mit
Flammpunkten > 55�C
Zus�tzlich gilt: Anlage 15.9

�H Z

15.20 Das Bauprodukt „Ortsfeste Druckbeh�lter aus Stahl f�r Fl�ssiggas f�r oberirdische Aufstellung“ ist in der Liste
(Ausgabe 1999/2) gestrichen.

15.21 Das Bauprodukt „Ortsfeste Druckbeh�lter aus Stahl f�r Fl�ssiggas f�r halboberirdische Aufstellung“ ist in der Liste
(Ausgabe 1999/2) gestrichen.

15.22 Auffangwannen und -vorrichtungen
aus Stahl mit Rauminhalten bis 1000 l

Richtlinie �ber die Anforderungen an
Auffangwannen aus Stahl mit einem
Rauminhalt bis 1000 Liter – StawaR –
(September 2011)

�HP Z

15.23 Das Bauprodukt „Innenbeschichtungen f�r Beh�lter zur Lagerung brennbarer Fl�ssigkeiten der Gefahrklassen A I, A II und B“
ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

15.24 Das Bauprodukt „Innenbeschichtungen f�r Beh�lter zur Lagerung brennbarer Fl�ssigkeiten der Gefahrklasse A III“ ist in der
Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2
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15 Bauprodukte f�r ortsfest verwendete Anlagen zum Lagern, Abf�llen und Umschlagen von wassergef�hrdenden Stoffen

Lfd. Nr. Bauprodukt Technische Regeln �bereinstim-
mungsnachweis

Verwendbarkeits-
nachweis bei

wesentl. Abwei-
chung von den
techn. Regeln

1 2 3 4 5

15.39 Als Sammelbeh�lter f�r Alt�le und sons-
tige Abfallstoffe verwendete, einwandige
Transportbeh�lter aus metallischen Werk-
stoffen, die nach den verkehrsrechtlichen
Vorschriften f�r die Bef�rderung gef�hr-
licher G�ter baumusterzugelassen sind

TRbF 20 (2001-04), Anhang K �H Z

15.40 �lf�rderungsaggregate, Regel- und
Sicherheitseinrichtungen f�r �lversor-
gungsanlagen f�r �lbrenner

DIN EN 12514-1:2000-05
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.14

�HP P

15.41 Bauelemente, Armaturen, Leitungen,
Filter, Heiz�lentl�fter, Z�hler f�r �lver-
sorgungsanlagen f�r �lbrenner

DIN EN 12514-2:2000-05
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 15.14 und 15.17

�HP P

15.42 Verlege- und Verfugekitte und -m�rtel
f�r keramische Platten f�r Auffangr�u-
me und Fl�chen mit Dichtschichten

AGI-Arbeitsblatt S 10 Teil 3 (2001-09)
Zus�tzlich gilt:
Anlage 15.16

�H Z

15.43 Leckdetektoren f�r Unter- und �ber-
drucksysteme zur Lagerung wasser-
gef�hrdender Fl�ssigkeiten10

Anlage 15.23 �HP Z

15.44 Leckdetektoren f�r Fl�ssigkeitssyste-
me zur Lagerung wassergef�hrdender
Fl�ssigkeiten10

Anlage 15.24 �HP Z

10 Ausgenommen sind Leckdetektoren f�r Einrichtungen zur Lagerung von Brennstoffen, die f�r die Versorgung von Heizsystemen in Geb�uden
bestimmt sind (siehe hierzu Bauregelliste B Teil 1 lfd. Nr. 1.15.1 und 1.15.2).

Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2
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Bauregelliste ATeil 1 – Ausgabe 2012/2

Anlage zur Bauregelliste A Teil 1

Anlage 0.1 (2006/1)

Bauaufsichtliche Anforderungen an Bauteile zur Gew�hrleis-
tung einer bestimmten Dauer der Feuerwiderstandsf�higkeit
werden durch die Bezeichnungen „feuerhemmend“, „hoch-
feuerhemmend“ und „feuerbest�ndig“ ausgedr�ckt. In den
folgenden Tabellen werden die bauaufsichtlichen Anforderun-
gen den Klassen nach DIN 4102-2 und nach DIN EN 13501-2
sowie DIN EN 13501-3 zugeordnet. Die Klassifizierungen
nach DIN 4102-2 und nach den DIN EN 13501-2, DIN EN
13501-3 und DIN EN 13501-5 sind f�r den Nachweis der ge-
forderten Feuerwiderstandsdauer eines Bauteiles alternativ
anwendbar. Die Anwendung der Klassifizierungen nach DIN
EN 13501-2 und DIN EN 13501-3 wird in Anlage 0.1.2 beson-
ders erl�utert.

Die Zuordnung der Klassen nach DIN 4102 bzw. nach DIN
EN 13501 zu den bauaufsichtlichen Anforderungen ersetzt
nicht die f�r die jeweiligen Bauprodukte und Bauarten vorge-

schriebenen bauaufsichtlichen Verwendbarkeitsnachweise
bzw. Anwendbarkeitsnachweise.

Bei geregelten Bauprodukten nach Bauregelliste A Teil 1 er-
folgt die Klassifizierung im Rahmen des �bereinstimmungs-
nachweises.

Bei CE-gekennzeichneten Bauprodukten nach Bauregelliste
B Teil 1 erfolgt die Klassifizierung im Rahmen des Konformi-
t�tsnachweises.

Bei Bauprodukten und Bauarten nach Bauregelliste A Teile
2 und 3 ist das Brandverhalten oder die Feuerwiderstandsf�-
higkeit durch ein allgemeines bauaufsichtliches Pr�fzeugnis,
bei anderen nicht geregelten Bauprodukten durch eine allge-
meine bauaufsichtliche Zulassung nachzuweisen.

Anlage 0.1.1 (2004/1)

Die in DIN 4102-2:1977-09, Abschnitt 8.8.2, Tabelle 2 angege-
benen Bezeichnungen entsprechen folgenden Anforderungen
in bauaufsichtlichen Verwendungsvorschriften:

Tabelle 1

Bauaufsichtliche Anforderungen Klassen nach DIN 4102-2 Kurzbezeichnung nach DIN 4102-2

feuerhemmend Feuerwiderstandsklasse F 30 F 30 – B1)

feuerhemmend und aus nichtbrennbaren
Baustoffen

Feuerwiderstandsklasse F 30 und aus nicht-
brennbaren Baustoffen

F 30 – A1)

hochfeuerhemmend Feuerwiderstandsklasse F 60 und in den wesent-
lichen Teilen aus nichtbrennbaren Baustoffen

F 60 – AB2)

Feuerwiderstandsklasse F 60 und aus nicht-
brennbaren Baustoffen

F 60 – A2)

feuerbest�ndig Feuerwiderstandsklasse F 90 und in den wesent-
lichen Teilen aus nichtbrennbaren Baustoffen

F 90 – AB3) 4)

feuerbest�ndig und aus nichtbrennbaren
Baustoffen

Feuerwiderstandsklasse F 90 und aus nicht-
brennbaren Baustoffen

F 90 – A3) 4)

1 bei nichttragenden Außenw�nden auch W 30 zul�ssig
2 bei nichttragenden Außenw�nden auch W 60 zul�ssig
3 bei nichttragenden Außenw�nden auch W 90 zul�ssig
4 nach bestimmten bauaufsichtlichen Verwendungsvorschriften einiger L�nder auch F 120 gefordert

Die jeweiligen bauaufsichtlichen Anforderungen an die
Feuerwiderstandsf�higkeit von Bauteilen ergeben sich aus den
Regelungen der Landesbauordnungen zu W�nden, Decken
und D�chern.

Zus�tzlich werden Bauteile nach dem Brandverhalten ihrer
Baustoffe unterschieden in
1. Bauteile aus nichtbrennbaren Baustoffen,
2. Bauteile, deren tragende und aussteifende Teile aus nicht-

brennbaren Baustoffen bestehen und die bei raumab-
schließenden Bauteilen zus�tzlich eine in Bauteilebene durch-
gehende Schicht aus nichtbrennbaren Baustoffen haben,

3. Bauteile, deren tragende und aussteifende Teile aus brenn-
baren Baustoffen bestehen und die allseitig eine brand-
schutztechnisch wirksame Bekleidung aus nichtbrennba-
ren Baustoffen (Brandschutzbekleidung) und D�mmstof-
fen haben,

4. Bauteile aus brennbaren Baustoffen.

Das Brandverhalten der wesentlichen Baustoffe der Bauteile
wird im Rahmen der Klassifizierung der Feuerwiderstandsf�hig-
keit nach DIN 4102-2 ber�cksichtigt und nach DIN 4102-1 (An-
lage 0.2.1) oder DIN EN 13501-1 (Anlage 0.2.2) bestimmt.

Die Feuerwiderstandsf�higkeit von hochfeuerhemmenden
Bauteilen nach Nr. 3 in Verbindung mit den zus�tzlichen An-
forderungen an die Brandschutzbekleidung kann jedoch nicht
nach DIN 4102-2 nachgewiesen werden und ist deshalb in Ta-
belle 1 nicht aufgef�hrt. Eine Klassifizierung dieser Bauteile
kann daher nur nach Anlage 0.1.2 Tabelle 1 erfolgen.

Anlage 0.1.2 (2012/2) [S. 67–70]

Die nach DIN EN 13501-2 und DIN EN 13501-3 und DIN
EN 13501-4 klassifizierten Eigenschaften zum Feuerwider-
standsverhalten entsprechen folgenden Anforderungen in
bauaufsichtlichen Verwendungsvorschriften:
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Tabelle 1: Feuerwiderstandsklassen von Bauteilen nach DIN EN 13501-2 und ihre Zuordnung zu den bauaufsichtlichen Anforderungen

Bauaufsichtliche
Anforderung

Tragende Bauteile Nichttragende
Innenw�nde

Nichttragende
Außenw�nde

Doppelb�den Selbst�ndig
Unterdecken

ohne
Raumabschluss1

mit
Raumabschluss1

feuerhemmend R 30 REI 30 EI 30 E 30 (i e o) und
EI 30-ef (i E o)

REI 30 EI 30(a Ee b)

hochfeuerhem-
mend

R 60 REI 60 EI 60 E 60 (i e o) und
EI 60-ef (i E o)

EI 60(a Ee b)

feuerbest�ndig R 90 REI 90 EI 90 E 90 (i e o) und
EI 90-ef (i E o)

EI 90(a Ee b)

Feuerwider-
standsf�higkeit
120 Min.

R 120 REI 120 – – –

Brandwand – REI 90-M EI 90-M – –

1 F�r die mit reaktiven Brandschutzsystemen beschichteten Stahlbauteile ist die Angabe IncSlow gem�ß DIN EN 13501-2 zus�tzlich erforderlich.

Die jeweiligen bauaufsichtlichen Anforderungen an die
Feuerwiderstandsf�higkeit von Bauteilen ergeben sich aus
den Regelungen der Landesbauordnungen zu W�nden, De-
cken und D�chern. Zus�tzlich werden Bauteile nach dem
Brandverhalten ihrer Baustoffe unterschieden in
1. Bauteile aus nichtbrennbaren Baustoffen,
2. Bauteile, deren tragende und aussteifende Teile aus

nichtbrennbaren Baustoffen bestehen und die bei raum-
abschließenden Bauteilen zus�tzlich eine in Bauteilebe-
ne durchgehende Schicht aus nichtbrennbaren Baustof-
fen haben,

3. Bauteile, deren tragende und aussteifende Teile aus
brennbaren Baustoffen bestehen und die allseitig eine
brandschutztechnisch wirksame Bekleidung aus nicht-
brennbaren Baustoffen (Brandschutzbekleidung) und
D�mmstoffen haben,

4. Bauteile aus brennbaren Baustoffen.
Die europ�ische Klassifizierung der Feuerwiderstandsf�-

higkeit von Bauteilen ber�cksichtigt das Brandverhalten
der Baustoffe nicht. Das Brandverhalten der Baustoffe wird
deshalb nach DIN EN 13501-1 (Anlage 0.2.2) zus�tzlich be-
stimmt.
Bei hochfeuerhemmenden Bauteilen nach Nr. 3 ist das
Brandschutzverm�gen der brandschutztechnisch wirksa-
men Bekleidung aus nichtbrennbaren Baustoffen (Brands-
chutzbekleidung) zus�tzlich zur Feuerwiderstandsf�higkeit
nachzuweisen und nach DIN EN 13501-2 mit K2 60 zu klas-
sifizieren.

Nach deutschem Baurecht muss die Feuerwiderstandsf�-
higkeit von Decken grunds�tzlich sowohl von oben nach
unten als auch von unten nach oben erf�llt sein. Die euro-
p�ischen Klassifizierungen ber�cksichtigen eine Brandbe-
anspruchung von unten nach oben. Damit auf eine zus�tz-

liche Brandpr�fung mit Brandbeanspruchung auf der
Oberseite verzichtet werden kann, m�ssen feuerwider-
standsf�hige Holzbalkendecken bei den Brandpr�fungen
oberseitig mindestens die nachfolgenden konstruktiven Be-
dingungen erf�llen:

Feuerwiderstandsklasse REI 60:
Variante 1: 13 mm Spanplatten bzw. 21 mm gespundete

Schalung und
15 mm nichtbrennbare D�mmstoffe aus Mine-
ralfasern mit einem Schmelzpunkt F 1000�C
und 20 mm Estrich bzw. nichtbrennbare Tro-
ckenestrichplatten (mind. Klasse A2)

oder
Variante 2: 13 mm Spanplatten bzw. 21 mm gespundete

Schalung und
30 mm Estrich bzw. nichtbrennbare Trocken-
estrichplatten (mind. Klasse A2)

Feuerwiderstandsklasse REI 90:
Variante 1: 13 mm Spanplatten bzw. 21 mm gespundete

Schalung und
15 mm nichtbrennbare D�mmstoffe aus Mine-
ralfasern mit einem Schmelzpunkt F 1000�C
und
30 mm Estrich bzw. nichtbrennbare Trocken-
estrichplatten (mind. Klasse A2)

oder
Variante 2: 13 mm Spanplatten bzw. 21 mm gespundete

Schalung und
40 mm Estrich bzw. nichtbrennbare Trocken-
estrichplatten (mind. Klasse A2)
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Tabelle 3: Erl�uterungen der Klassifizierungskriterien und der zus�tzlichen Angaben zur Klassifizierung des Feuerwiderstands nach DIN
EN 13501-2, DIN EN 13501-3 und DIN EN 13501-4

Herleitung des Kurzzeichens Kriterium Anwendungsbereich

R (R�sistance) Tragf�higkeit

zur Beschreibung der Feuerwider-
standsf�higkeit

E (�tanch�it�) Raumabschluss

I (Isolation) W�rmed�mmung (unter Brandeinwirkung)

W (Radiation) Begrenzung des Strahlungsdurchtritts

M (Mechanical) Mechanische Einwirkung auf W�nde
(Stoßbeanspruchung)

Sm (Smokemax. leakage rate) Begrenzung der Rauchdurchl�ssigkeit (Dicht-
heit, Leckrate), erf�llt die Anforderungen so-
wohl bei Umgebungstemperatur als auch bei
200�C

Rauchschutzt�ren (als Zusatzanforde-
rung auch bei Feuerschutzabschl�s-
sen), L�ftungsanlagen einschließlich
Klappen

S (Smoke) Rauchdichtheit (Begrenzung der Rauch-
durchl�ssigkeit)

Entrauchungsleitungen, Entrau-
chungsklappen, Brandschutzklappen

C… (Closing) Selbstschließende Eigenschaft (ggf. mit An-
zahl der Lastspiele) einschl. Dauerfunktion

Rauchschutzt�ren, Feuerschutzab-
schl�sse (einschließlich Abschl�sse f�r
F�rderanlagen)

Cxx Dauerhaftigkeit der Betriebssicherheit
Anzahl der �ffnungs- und Schließzyklen)

Entrauchungsklappen

P Aufrechterhaltung der Energieversorgung
und/oder Signal�bermittlung

Elektrische Kabelanlagen allgemein

G Rußbrandbest�ndigkeit Schornsteine

K1, K2 Brandschutzverm�gen Wand- und Deckenbekleidungen
(Brandschutzbekleidungen)

I1, I2 unterschiedliche W�rmed�mmungskriterien Feuerschutzabschl�sse (einschließlich
Abschl�sse f�r F�rderanlagen)

i e o
i E o
i Ee o (in – out)

Richtung der klassifizierten Feuerwider-
standsdauer

Nichttragende Außenw�nde, Installati-
onssch�chte/-kan�le, L�ftungsanlagen/
-klappen

a Ee b (above – below) Richtung der klassifizierten Feuerwider-
standsdauer

Unterdecken

ve, ho (vertical, horizontal) f�r vertikalen/horizontalen Einbau klassifi-
ziert

L�ftungsleitungen, Brandschutzklap-
pen, Entrauchungsleitungen

vew, how f�r vertikalen/horizontalen Einbau in W�nde
klassifiziert

Entrauchungsklappen

ved, hod f�r vertikalen/horizontalen Einbau in Leitun-
gen klassifiziert

Entrauchungsklappen

vedw, hodw f�r vertikalen/horizontalen Einbau in W�nde
und Leitungen klassifiziert

Entrauchungsklappen

U/U (uncapped/uncapped) Rohrende offen innerhalb des Pr�fofens/
Rohrende offen außerhalb des Pr�fofens

Rohrabschottungen

C/U (capped/uncapped) Rohrende geschlossen innerhalb des Pr�fo-
fens/ Rohrende offen außerhalb des Pr�fofens

Rohrabschottungen

U/C Rohrende offen innerhalb des Pr�fofens/
Rohrende geschlossen außerhalb des Pr�f-
ofens

Rohrabschottungen

MA Manuelle Ausl�sung (auch automatische
Ausl�sung mit manueller �bersteuerung)

Entrauchungsklappen

multi Eignung, einen oder mehrere feuerwider-
standsf�hige Bauteile zu durchdringen bzw.
darin einzubauen

Entrauchungsleitungen, Entrau-
chungsklappen
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Kleinstkorn unter 2 mm nur erforderlich, bei denen der Ge-
samtanteil aller Pr�fkornklassen F 1,0 mm gr�ßer oder gleich
10 M.-% ist. Es ist dann die Pr�fkornklasse 1 / 2 stets zu pr�-
fen; die �brigen Pr�fkornklassen sind zu pr�fen, wenn ihr An-
teil F 10 M.-% ausmacht. Bei Korngruppen/Lieferk�rnungen
mit einem (angegebenen) Kleinstkorn gr�ßer oder gleich
2 mm ist eine Pr�fung nur bei den Pr�fkornklassen erforder-
lich, bei denen der Anteil gr�ßer oder gleich 10 M.-% ist.

Anlage 1.5

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 1.6

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 1.7

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2012/2) –

Anlage 1.8

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) —

Anlage 1.9 (2011/2)

Zu DIN 4232:1987-09

Die Verwendung von Leichtbeton mit porosierter Matrix ist
m�glich, wenn der Leichtbeton mit porosierter Matrix so zu-
sammengesetzt ist, dass die in Folge eines verminderten Ge-
halts an feiner Gesteinsk�rnung verbleibenden Haufwerkspo-
ren durch porosierten Bindemittelleim gef�llt sind.

Die Pr�fverfahren nach Abschnitt 8.1 zur Beton-Trocken-
rohdichte und nach Abschnitt 8.2 sind durch die der folgen-
den Normen zu ersetzen:

DIN EN 992:1995-09 Bestimmung der Trockenrohdichte
von haufwerksporigem Leichtbeton

DIN EN 990:1995-09 Pr�fverfahren zur �berpr�fung des
Korrosionsschutzes der Bewehrung in dampfgeh�rtetem Po-
renbeton und in haufwerksporigem Leichtbeton.

Anlage 1.10

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1.11 (2012/2)

Bei der Anwendung der technischen Regeln ist Folgendes
zu beachten:

1 Die Spannglieder d�rfen mit einem Einpressm�rtel
bestehend aus Portlandzement CEM I nach DIN EN 197-
1:2011-11 oder nach DIN 1164-10:2004-08 und DIN 1164-
10/Berichtigung 1:2005-1, Wasser und einer Einpresshilfe
nach DIN EN 934-4:2009-09 oder mit allgemeiner bauauf-
sichtlicher Zulassung verpresst werden. Die Verwendung
von Einpresshilfen muss DIN V 20000-101:2002-11 ent-
sprechen. Das Korrosionsverhalten darf alternativ zu DIN
V 20000-101:2002-11, Abschnitt 7, auch nach DIN EN 934-1

nachgewiesen sein. Die Verwendung anderer Einpressm�r-
tel bedarf der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung.

2 Zu DIN EN 445:1996-07
2.1 Abschnitt 2:

Es ist mit letztem Ausgabedatum zu zitieren „DIN EN 196-
1: 2005-05“.

2.2 Abschnitt 3.2.2.3:

Der letzte Satz „Es sind zwei … durchzuf�hren.“ ist durch
folgende S�tze zu ersetzen: „Es sind drei Pr�fungen durch-
zuf�hren; die erste Pr�fung ist unmittelbar nach dem Mi-
schen des Einpressm�rtels und die verbleibenden zwei Pr�-
fungen 30 min nach dem Mischen des Einpressm�rtels
durchzuf�hren. W�hrend der Durchf�hrung der Pr�fun-
gen ist der Einpressm�rtel in Bewegung zu halten.“

2.3 Abschnitt 3.4.2.3:

Statt „(siehe 3.4)“ ist „(siehe 3.3.3)“ zu schreiben.

2.4 Abschnitt 3.4.3:

Statt „Gef�ßverfahren“ ist „Dosenverfahren“ zu schreiben.
Entsprechend sind in den Unterabschnitten bei „Beh�l-
tern“ immer „Dosen“ gemeint. In den Unterabschnitten ist
statt „Messschieber“ immer „Tiefenmesser“ zu schreiben.

2.5 Abschnitt 3.4.3.2:

Unter a) sind im ersten Absatz die ersten beiden S�tze
durch folgende Fassung zu ersetzen: „Die erste Messung ist
unmittelbar nach dem F�llen der Dosen mit Einpressm�r-
tel durchzuf�hren, indem der Abstand zwischen der Ober-
fl�che des Einpressm�rtels und dem oberen Rand der Dose
mit der Abdeckplatte auf der Dose an mindestens sechs
Stellen mit dem Tiefenmesser oder mit anderen Messvor-
richtungen abzulesen ist. Die Markierung auf der Abdeck-
platte muss mit der Markierung am Rand der Dose �berein-
stimmen (Referenzpunkt).“ Unter a) ist der zweite Absatz
durch die folgende Fassung zu ersetzen: „Bei der zweiten
Messung wird der Abstand zwischen der festen Oberfl�che
des Einpressm�rtels und dem oberen Rand des Beh�lters an
denselben sechs Messstellen der ersten Messung und mit
demselben Messverfahren gemessen.“

Unter a) ist am Ende „(siehe 3.6)“ zu streichen.

2.6 Abschnitt 3.5.1.2:

„b)…“ ist durch folgende Fassung zu ersetzen: „b) Einrich-
tungen f�r die Lagerung gem�ß Abschnitt 4.1 von DIN EN
196-1“.

2.7 Abschnitt 3.5.1.3.1:

Der dritte Absatz ist am Ende zu erg�nzen: „Dann sind die
Proben mit einer Glasplatte abzudecken.“
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3 Zu DIN EN 446:1996-07
3.1 Abschnitt 0:

Statt „Anforderungen an den Einpressm�rtel“ ist „Anfor-
derungen an das Einpressen mit Einpressm�rtel“ und statt
„Eurocode 2“ ist „DIN V ENV 1992-1-1“ zu schreiben.“

3.2 Abschnitt 3:

Die in den Unterabschnitten 3.2 und 3.3 angegebenen Defi-
nitionen der Einpressvorg�nge sind durch die folgende Fas-
sung zu ersetzen:

„3.2 Nachpressen: Zus�tzliches Einpressen, um Luft-
oder Wasserblasen durch Einpressm�rtel in den Spannka-
n�len zu ersetzen, bevor der urspr�ngliche Einpressm�rtel
erh�rtet ist.

3.3 Nachverf�llen: Zus�tzliches Einpressen, um Luft-
oder Wasserblasen durch Einpressm�rtel in den Spannka-
n�len zu ersetzen, nachdem der urspr�ngliche Einpress-
m�rtel erh�rtet ist.“

3.3 Abschnitt 4:

Zu Abschnitt 4 ist klarzustellen: „Die Vorpr�fung nach
DIN EN 446:1996-07, Abschnitt 4, gilt f�r die Stoffe nach

DIN EN 447:1996-07, Abschnitt 4, bauaufsichtlich als
erf�llt, wenn die Stoffe den in der Bauregelliste A Teil 1 an-
gegebenen technischen Regeln entsprechen oder bei
wesentlichen Abweichungen der geforderte Verwendbar-
keitsnachweis vorliegt und f�r sie der �bereinstimmungs-
nachweis gef�hrt wurde.“

3.4 Abschnitt 7.3:

Statt „Verpress- und Nachverpressverfahren“ ist zu schrei-
ben „Verfahren beim Einpressen und Nachpressen“.

3.5 Abschnitt 7.6:

Es ist zu streichen: „ohne Abbindeverz�gerer“.

3.6 Abschnitt 7.8:

Statt „Nacheinspritzen“ und „Nacheinpressen“ ist in der
�berschrift und im Text „Nachpressen“ zu schreiben.

3.7 Abschnitt 7.9:

Statt „Nachpressen“ ist in der �berschrift und im Text
„Nachverf�llen“ und statt „bilden“ ist im ersten Satz des
Textes „gebildet haben“ zu schreiben.

3.8 Abschnitt 8.1:

Nach dem ersten Spiegelstrich ist „Abnehmer“ durch „Auf-
traggeber“ zu ersetzen und nach dem zweiten Spiegelstrich
ist der zweite Satz durch folgende Fassung zu ersetzen: „Die
zust�ndige Stelle darf zus�tzliche �berpr�fungen fordern.“

3.9 Abschnitt 8.4:

Im Text nach „Wasserabsonderung:“ ist erg�nzt zu schrei-
ben: „…Fließverm�gen des Einpressm�rtels dort den An-
forderungen…“. Statt „Einpressung“ ist „Auftrag zum Ein-
pressen“ zu schreiben.

4 Zu DIN EN 447:1996-07
4.1 Abschnitt 0:

Im zweitem Absatz ist vor den Spiegelstrichen „vor allem“
zu streichen.

4.2 Tabelle 1:

Die Tabelle 1 ist durch folgende Fassung zu ersetzen:

Pr�fverfahren
nach DIN EN
445

Unmittelbar
nach dem
Mischen

Zeit (in s)

30 Minuten
nach dem

Mischen1) oder
nach dem

Einpressen
Zeit (in s)

an der Aus-
tritts�ffnung
des H�llrohrs

Zeit (in s)

Eintauchver-
such

F 30 f 80 (200)2)
F 30

Trichterver-
fahren

f 25 (50)2)
f 25 (50)2)

F 10

1 Die Mischzeit ist zu messen, wenn sich alle erforderlichen Stoff-
mengen im Mischer befinden.

2 F�r Einpressm�rtel, die in gewissen Mischern mit hoher R�hr-
werksgeschwindigkeit vorbereitet werden, d�rfen die oben in Ta-
belle 1 angegebenen Grenzen bis 200 s beim Eintauchversuch und
bis 50 s beim Trichterverfahren erh�ht werden. Der Mischer und
diese Grenzwerte m�ssen mit der zust�ndigen Beh�rde vereinbart
werden.

4.3 Abschnitt 4.2:

In der Anmerkung 2 ist statt „Hochofenschlacke“ „H�tten-
sand“ zu schreiben.

4.4 Abschnitt 4.4:

Abweichend von Abschnitt 4.4 d�rfen nur f�r Einpressm�r-
tel zugelassene Zusatzmittel (Einpresshilfen) verwendet
werden.

4.5 Abschnitt 5.2:

Im zweiten Satz ist statt „den Abschnitten 3.2 und 3.3“ zu
schreiben „Abschnitt 3.2“.

Die Pr�fung des Fließverm�gens darf abweichend von
Abschnitt 5.2 f�r Einpressm�rtel mit Einpresshilfen nur
mit dem Eintauchversuch nach Abschnitt 3.2.1 der DIN EN
445 durchgef�hrt werden, da die Grenzwerte nach Tabelle 1
f�r den Auslauftrichter f�r diesen Einpressm�rtel nicht gel-
ten. Werden bei der Eignungspr�fung eines Einpressm�r-
tels mit Einpresshilfen die Grenzwerte f�r den Auslauf-
trichter mit dem Eintauchversuch kalibriert, darf auch
nach Abschnitt 3.2.2 der DIN EN 445 mit dem Trichterver-
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fahren gemessen werden. Die ermittelten Grenzwerte sind
anstelle der in Tabelle 1 f�r das Trichterverfahren angege-
benen Werte einzuhalten.

4.6 Abschnitt 5.3:

Es ist auf „Abschnitt 3.3“ statt auf „Abschnitt 3.4“ zu ver-
weisen.

4.7 Abschnitt 5.4:

Es ist auf „Abschnitt 3.4“ statt auf „Abschnitt 3.5 oder 3.6“
zu verweisen. Der letzte Satz ist erg�nzt zu schreiben: „Ein-
pressm�rtel mit Treibmitteln d�rfen in der Eignungspr�-
fung keine Volumenverringerung aufweisen.“

4.8 Abschnitt 5.5:

Abweichend von Abschnitt 5.5 darf die Druckfestigkeit von
Einpressm�rtel mit Einpresshilfen nur an den in Tabelle 2
angegebenen Zylindern gepr�ft werden.

4.9 Tabelle 2:

In Tabelle 2 sind die Verweise wie folgt zu �ndern: Auf „Ab-
schnitt 3.5.1“ statt auf „Abschnitt 3.7“, auf „Abschnitt
3.5.2“ statt auf „Abschnitt 3.8“ und in der Fußnote 1) auf
„Abschnitt 3.5.2“ statt auf „Abschnitt 3.6“.

4.10 Abschnitt 6:

Abweichend von Abschnitt 6 wird die Mischzeit auf 4 min
begrenzt.

Anlage 1.12 (1998/2)

Baustellenbeton mit Festigkeitsklassen > C 20/25 nach DIN V
ENV 206 ist als Beton B II nach DIN 1045 zu behandeln.

Anlage 1.13

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2004/1) –

Anlage 1.14

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1.15 (2012/2)

Dem Beton d�rfen Betonzusatzmittel nur zugegeben wer-
den, wenn deren Verwendbarkeit gem�ß DIN EN 934-
2:2009-09 oder durch eine allgemeine bauaufsichtliche Zu-
lassung nachgewiesen ist. Es gilt die zugeh�rige Anwen-
dungsnorm DIN V 20000-100:2002-11. Das Korrosionsver-
halten muss abweichend von DIN V 20000-100, Abschnitt
9, nach DIN EN 934-1 nachgewiesen sein.

Anlage 1.16 (2012/2)

Wird loser Zement nach EN 197-1:20111 oder EN
14216:20042 mit CE-Kennzeichnung �ber einen Zwischen-
h�ndler, der eine Auslieferungsstelle betreibt, an den Ver-
wender geliefert, so ist der Zwischenh�ndler Hersteller im
Sinne der Bauordnung.

Der Zwischenh�ndler darf nur Zement mit Konformit-
�tszertifikat beziehen. Der Zwischenh�ndler muss sicher-
stellen, dass die Eigenschaften des bezogenen losen Ze-
ments w�hrend des Transports, des Empfangs, der
Lagerung, der Verpackung aufrechterhalten werden und
die Anforderungen f�r Auslieferungsstellen nach Abschnitt
9 von EN 197-2:2000-063 erf�llt sind. Das �bereinstim-
mungszertifikat bezieht sich auf die �bereinstimmung mit
Abschnitt 9 von EN 197-2:2000-063.

Diese Bestimmungen gelten auch bei Lieferung von ei-
nem Zwischenh�ndler zu einem anderen Zwischenh�ndler.

1 In Deutschland umgesetzt durch DIN EN 197-1:2011-11
2 In Deutschland umgesetzt durch DIN EN 14216:2004-08
3 In Deutschland umgesetzt durch DIN EN 197-2:2000-11

Anlage 1.17 (2012/2)

Der Hersteller hat der Zertifizierungsstelle die Art und den
prozentualen Anteil der (Zement) Zus�tze nach DIN EN
197-1:2011-11, Abschnitt 5.5 anzugeben. Der Zement kann
auch die CE-Kennzeichnung tragen, wenn der Hersteller
zus�tzlich zum �bereinstimmungszertifikat (DIN 1164)
auch ein Konformit�tszertifikat (EN 197) hat.

Anlage 1.18 (2012/2)

Wird loser Zement nach DIN 1164-10:2004-08 �ber einen
Zwischenh�ndler, der eine Auslieferungsstelle betreibt, an
den Verwender geliefert, so ist der Zwischenh�ndler Her-
steller im Sinne der Bauordnung. Der Zwischenh�ndler
darf nur Zement mit �bereinstimmungszertifikat bezie-
hen. Der Zwischenh�ndler hat nachzuweisen, dass die Ei-
genschaften des bezogenen losen Zements w�hrend des
Transports, des Empfangs, der Lagerung und der Verpa-
ckung aufrechterhalten werden. Dieser Nachweis ist er-
bracht, wenn den Festlegungen von DIN 1164-10:2004-08,
Abschnitt 12, entsprochen wird. Dies muss der Zwischen-
h�ndler dem Verwender in einer �bereinstimmungserkl�-
rung best�tigen. Der Zement kann zus�tzlich zum �-Zei-
chen auch die CE-Kennzeichnung als Normalzement nach
DIN EN 197-1:2011-11 tragen, wenn zus�tzlich die Voraus-
setzungen f�r Normalzement nach EN 197-1 nach lfd.
Nr. 1.1.3 erf�llt sind. Diese Bestimmungen gelten auch bei
Lieferung von einem Zwischenh�ndler zu einem anderen
Zwischenh�ndler.

Anlage 1.19

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2002/2) –
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Anlage 1.20

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 1.21

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 1.22

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2006/2) –

Anlage 1.23

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2007/1) –

Anlage 1.24

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2005/1) –

Anlage 1.25

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2006/1) –

Anlage 1.26

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2005/1) –

Anlage 1.27

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2005/1) –

Anlage 1.28

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1.29

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2009/2) –

Anlage 1.30

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2009/2) –

Anlage 1.31 (2008/1)

Die Verwendung von Bl�hglas-Granulat nach DIN EN 13055-
1:2002-08 in Leichtbeton mit geschlossenem Gef�ge nach
DIN 4219-1:1979-1, DIN 4219-2:1979-12 bzw. DIN 4227-
4:1986-04 ist unter der Voraussetzung zul�ssig, dass die Be-
messungskenngr�ßen wie E-Modul, Schwinden und Kriechen
im Rahmen der Eignungspr�fung des Leichtbetons bestimmt
worden sind. Die lineare W�rmedehnzahl des Leichtbetons
mit Bl�hglas-Granulat darf gleich 6610–6 K–1 gesetzt werden.

Anlage 1.32

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 1.33 (2012/2)

Tabelle: Verwendung von Zement nach EN 197-1:20111

Die Norm DIN 1164-1:1994-10 wurde durch die Europ�i-
sche Norm EN 197-1:20111 sowie die Norm DIN 1164-
10:2004-08 ersetzt. Soweit in den technischen Regeln der
Bauregelliste A Teil 1 und der Muster-Liste der Technischen
Baubestimmungen2 Bezug auf DIN 1164 (fr�here Ausga-
ben) genommen wird, sind Zemente nach EN 197-1:20111

nach folgender Tabelle verwendbar. Verwendungsbeschr�n-
kungen in den technischen Regeln bleiben unber�hrt.

Lfd.
Nr.

Technische Regel in der
BRL A / der M-LTB

Verwendbare Zemente
(Zementart) nach EN
197-1:20111

1 2 3 4

1 DIN 398 1976-06 entsprechend den Verwen-
dungsregeln f�r die Exposi-
tionsklasse XF 1 in DIN
1045-2:2008-08

2 DIN EN 447 1996-07 CEM I

3 DIN EN 588-1 1996-11

wie lfd. Nr. 14 DIN 1053-1 1996-11

5 DIN 1056 1984-10

6 DIN 4026 1975-08 Je nach Anwendungsgebiet
entsprechend den Verwen-
dungsregeln f�r die Exposi-
tionsklassen XF in DIN
1045-2:2008-08

7 DIN 4093 1987-09

wie lfd. Nr. 18 DIN 4125 1990-11

9 DIN 4158 1978-05

10 DIN 4166 1997-10
Alle

11 DIN 4211 1995-03

12 DIN 4228 1989-02

wie lfd. Nr. 613 DIN 4261-1 1991-02

14 DIN 18069 1985-11

15 DIN 18147-2 1982-11

Alle

16 DIN 18148 2000-10

17 DIN 18150-1 1979-09

18 DIN 18162 2000-10

19 DIN EN 12763 2000-10 wie lfd. Nr. 1

20 DAfStb-Rili-
Flugasche

1996-09 Tabelle A in Verbindung mit
den Verwendungsregeln in
DIN 1045-2:2008-08

1 In Deutschland umgesetzt durch DIN EN 197-1:2011-11
2 nach Landesrecht
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Tabelle A: Zuordnung der Betoneigenschaften nach DIN 1045:1988-07 zu Beton nach DIN EN 206-13

Lfd. Nr. Abschnitt DIN 1045:1988-07 DIN EN 206-1 bzw. DIN 1045-2
Expositionsklasse bzw.
Abschnitt

1 2 3 4

1 6.5.5.1 Unbewehrter Beton X0

2 6.5.1, 6.5.5.1 Innenbauteil XC1

3 6.5.1, 6.5.5.1 Außenbauteil XC4/XF1

4 6.5.7.2 Wasserundurchl�ssiger Beton DIN 1045-2, 5.5.3

5 6.5.7.3 Beton mit hohem Frostwiderstand XC4/XF1

6 6.5.7.4 Beton mit hohem Frost- und Tausalzwiderstand XF4

7 6.5.7.4 Beton mit hohem Frost- und Tausalzwiderstand, sehr starker Frost-,
Tausalzangriff

XF4

8 6.5.7.5 Beton mit hohem Widerstand gegen schwachen chemischen Angriff XA1

9 6.5.7.5 Beton mit hohem Widerstand gegen starken chemischen Angriff XA2

10 6.5.7.5 Beton mit hohem Widerstand gegen sehr starken chemischen Angriff XA2

11 6.5.7.6 Beton mit hohem Verschleißwiderstand XM1

12 6.5.7.7 Beton f�r hohe Gebrauchstemperaturen bis 250�C DIN 1045-2, 5.3.6

13 6.5.7.8 Beton f�r Unterwassersch�ttung (Unterwasserbeton) DIN 1045-2, 5.3.4

3 Hartz, U.: Neues Normenwerk im Betonbau, ver�ffentlicht in den DIBt Mitteilungen Nr. 1/2001, S. 2

Anlage 1.34

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2007/1) –

Anlage 1.35

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2007/1) –

Anlage 1.36

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2011/2) –

Anlage 1.37 (2010/2)

Beton f�r tausalzbeanspruchte Kappen an Br�cken darf in der
Expositionsklasse XD3 abweichend von DIN 1045-2:2008-08,
Anhang F, Tabelle F.2.1 mit einem h�chstzul�ssigen w/z-Wert
von 0,50 hergestellt werden. Abweichend von Tabelle F.2.1
und Tabelle F.2.2 betr�gt in den Expositionsklassen XD3 und
XF4 die Mindestdruckfestigkeitsklasse des Luftporenbetons
C25/30 nach 28 Tagen.

F�r Bauteile von Straßenbr�cken, Tunneln und Tr�gen be-
tr�gt in den Expositionsklassen XD2, XS2, XF2, XF3 oder XA2
abweichend von DIN 1045-2:2008-08, Abschnitt 5.3, Tabellen
F.2.1 und F.2.2 die Mindestdruckfestigkeitsklasse des Betons
C30/37 nach 28 Tagen.

Anlage 1.38 (2012/2)

F�r tragende Bauteile d�rfen schnellerstarrende Zemente
(SE-Zemente) nur dann verwendet werden, wenn diese, mit

Ausnahme der Erstarrungszeiten, die Anforderungen f�r
allgemeine Eigenschaften der Hauptzementart CEM I oder
CEM II nach DIN EN 197-1:2011-11, Abschnitt 4, erf�llen.
Der Hersteller hat der Zertifizierungsstelle die Art und den
prozentualen Anteil der (Zement) Zus�tze nach DIN 1164-
11:2003-11, Abschnitt 5 anzugeben.

Anlage 1.39

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 1.40 (2005/1)
Zu DIN 4223-1:2003-12

Zur Tabelle 1: Die Tabelle 1 ist um die Druckfestigkeitsklasse
P6,6 zu erweitern:

Tabelle 1: Druckfestigkeitsklassen f�r Bauteile mit statisch anrechen-
barer Bewehrung

Druckfestigkeiten in Megapascal

Druckfestigkeitsklasse P2,2 P3,3 P4,4 P6,6

Charakteristische
Druckfestigkeit fck

2,2 3,3 4,4 6,6

Mindestdruckfestigkeit
fcmin

2,1 3,2 4,2 6,3
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Die Einhaltung der Grenzwerte f�r die organischen Anteile
m�ssen bei der werkseigenen Produktionskontrolle durch ge-
eignete Nachweisverfahren, z.B. thermogravimetrische Analy-
se und IR-Spektrometrie sichergestellt werden.

Anlage 1.49

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1.50 (2009/1)

Bei der Herstellung von Fertigteilen aus Beton, Stahlbeton
und Spannbeton f�r tragende Zwecke nach harmonisierten
Produktnormen ist in der werkseigenen Produktionskon-
trolle bei jedem Bauteil sicherzustellen, dass Beton nach
Bauregelliste A Teil 1 lfd. Nr. 1.5.9 oder 1.6.23, Betonstahl
nach Bauregelliste A Teil 1 lfd. Nr. 1.4.1 oder 1.4.2 bzw.
nach allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen und
Spannstahl nach allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen
eingebaut wird.

Die Aufzeichnungen sind mindestens f�nf Jahre aufzube-
wahren und der f�r die Fremd�berwachung eingeschalteten
�berwachungsstelle vorzulegen. Sie sind dem Deutschen Ins-
titut f�r Bautechnik und der zust�ndigen obersten Bauauf-
sichtsbeh�rde auf Verlangen vorzulegen.

Im Rahmen der Fremd�berwachung ist f�r jeden Hersteller
in einer Erstinspektion festzustellen, ob die �bereinstim-
mungszertifikate f�r Beton nach Bauregelliste A Teil 1 lfd.
Nr. 1.5.9 oder 1.6.23, f�r Betonstahl nach Bauregelliste A Teil
1 lfd. Nr. 1.4.1 oder 1.4.2 bzw. nach allgemeinen bauaufsicht-
lichen Zulassungen und f�r Spannstahl nach allgemeinen
bauaufsichtlichen Zulassungen beim Hersteller vorliegen.
Weiterhin ist die Dokumentation der �bereinstimmungs-
nachweise f�r Beton, Betonstahl und Spannstahl regelm�ßig
zu �berpr�fen, mindestens jedoch zweimal j�hrlich.

Anlage 1.51 (2012/2)

1 Zu DIN 1045-2:2008-08
1.1 Abschnitt 5.1.2:

Es ist zu �ndern: „Als geeignet gelten Zemente nach DIN
EN 197-1, DIN 1164-10, DIN 1164-11, DIN 1164-12 und
DIN EN 14216.“

1.2 Abschnitt 5.1.6:

Es ist zu erg�nzen: „F�r H�ttensandmehl nach DIN EN
15167-1 gilt die Eignung als Zusatzstoff Typ II als nachge-
wiesen.“

1.3 Abschnitt 5.2.3.5:

Es ist zu erg�nzen: „Die Verwendung von rezyklierten Ge-
steinsk�rnungen nach EN 12620:2002+A1:2008 ist (noch)
nicht geregelt und bedarf daher einer allgemeinen bauauf-
sichtlichen Zulassung.“

Es ist zu erg�nzen: „Die Verwendung von leichten rezy-
klierten Gesteinsk�rnungen nach EN 13055-1:2002 ist nicht

geregelt und bedarf daher einer allgemeinen bauaufsichtli-
chen Zulassung.“

1.4 Abschnitt 5.2.5.1:

Es ist zu erg�nzen: „Die Eignung des k-Wert-Ansatzes gilt
f�r H�ttensandmehl als nachgewiesen.“

Hinter dem 8. Absatz ist zu erg�nzen „Es d�rfen nur Sili-
kast�ube mit einem Gehalt an Siliziumdioxid der Klasse 1
verwendet werden.“

1.5 Abschnitt 5.2.5.2.1:

Es ist zu erg�nzen: „F�r die Anwendung des k-Wert-Ansat-
zes auf H�ttensandmehl gelten sinngem�ß die Festlegun-
gen von DIN 1045-2, 5.2.5.2.2 f�r Flugasche. Die Absenk-
ung des Mindestzementgehaltes und die Anrechnung auf
den Wasserzementwert sind f�r die Expositionsklassen XF2
und XF4 nicht zul�ssig. Die gleichzeitige Verwendung von
H�ttensandmehl und Flugasche und/oder Silikastaub ist
nicht zul�ssig.“

1.6 Abschnitt 5.2.5.2.2:

Es ist zu erg�nzen: „F�r die H�chstmenge H�ttensandmehl
h, die auf den Wasserzementwert angerechnet werden darf,
kann bei allen Zementen gem�ß 5.2.5.2.2 die Bedingung h/z
f 0,33 in Massenanteilen angewendet werden.

Bei Zementen mit dem Hauptbestandteil D darf eine
�ber h/z = 0,15 hinausgehende Menge H�ttensandmehl
verwendet werden.

Die Regelungen in 5.2.5.2.2 f�r Flugasche zur Herstel-
lung von Beton mit hohem Sulfatwiderstand d�rfen f�r
H�ttensandmehl nicht angewendet werden.“

Es ist zu �ndern: „ANMERKUNG: Die Anforderungen an
HS-Zemente sind f�r CEM I-SR 0, CEM I-SR 3, CEM III/B-
SR und CEM III/C-SR nach DIN EN 197-1:2011-11 erf�llt.“

Es ist zu erg�nzen: „Die Regelungen in 5.3.4 f�r die Ver-
wendung von Flugasche in Unterwasserbeton gelten nicht
f�r H�ttensandmehl.“

1.7 Tabelle F.3.1

Tabellen�berschrift: Es ist zu �ndern: „Anwendungsberei-
che f�r Zemente nach DIN EN 197-1, DIN 1164-11, DIN
1164-12 und FE-Zemente sowie CEM I-SE und CEM II-SE
nach DIN 1164-11 zur Herstellung von Beton nach DIN
1045-2“

Fußnote d: Es ist zu �ndern: „ANMERKUNG: Die Anfor-
derungen an HS-Zemente sind f�r CEM I-SR 0, CEM I-SR
3, CEM III/B-SR und CEM III/C-SR nach DIN EN 197-
1:2011-11 erf�llt.“

2 Zur Alkali-Richtlinie – AlkR – (2007-02)

Abschnitt 4.3.1 (1):
Es ist zu erg�nzen „Der Beitrag von H�ttensandmehl zum
wirksamen Alkaligehalt nach (2) darf vernachl�ssigt wer-
den.“
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Anlage 2.14 (2002/2)

Wird loser Baukalk nach EN 459-1:20011 �ber einen Zwi-
schenh�ndler, der eine Auslieferungsstelle betreibt, an den
Verwender geliefert, so ist der Zwischenh�ndler Hersteller im
Sinne der Bauordnung.

Der Zwischenh�ndler darf nur Baukalk mit CE-Kennzeich-
nung des Herstellers gem�ß System 2 nach DIN EN 59-
1:2002-02 beziehen. Der Zwischenh�ndler muss sicherstellen,
dass die Eigenschaften des bezogenen losen Baukalks w�hrend
des Transports, des Empfangs, der Lagerung, der Verpackung
aufrechterhalten werden und die Anforderungen f�r Ausliefe-
rungsstellen nach Abschnitt 9 von EN 459-3:20012 erf�llt sind.
Das �bereinstimmungszertifikat bezieht sich auf die �berein-
stimmung mit Abschnitt 9 von EN 459-3:20012.

Diese Bestimmungen gelten auch bei Lieferung von einem
Zwischenh�ndler zu einem anderen Zwischenh�ndler.

1 In Deutschland umgesetzt durch DIN EN 459-1:2002-02.
2 In Deutschland umgesetzt durch DIN EN 459-3:2002-02.

Anlage 2.15

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2004/2) –

Anlage 2.16

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 2.17

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2009/1) –

Anlage 2.18

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2009/1) –

Anlage 2.19 (2012/2)

1 Verfahren zur Bestimmung eines individuellen
Umrechnungsfaktors Fm f�r den Feuchtegehalt

F�r die Bestimmung eines von DIN 4108-4 abweichenden
Umrechnungsfaktors Fm f�r den Feuchtegehalt von Mauer-
werk aus Mauersteinen nach den Normen der Reihe DIN
EN 771 gilt DIN V 4108-4:2007-06, Anhang B.

2 Festlegungen f�r die �berwachung und das �-Zeichen

Sofern f�r Mauersteine nach DIN EN 771-1 bis DIN EN
771-5 ein individueller Umrechnungsfaktor Fm nach An-
hang B der DIN V 4108-4 ermittelt wurde, ist dieser Um-
rechnungsfaktor Fm im �-Zeichen anzugeben. Er muss
durch mindestens j�hrliche Wiederholung der drei Mes-
sungen des Absorptionsfeuchtegehaltes nach DIN EN ISO
12571 �berpr�ft werden. Diese Messungen sind von einer
anerkannten �berwachungsstelle durchzuf�hren.

3 Wesentliche Merkmale f�r das �-Zeichen

Im Rahmen der �-Kennzeichnung ist die Kurzbezeichnung
„BRL A Teil 1 Anlage 2.19“ und die Bezeichnung des Bau-
produktes aufzuf�hren. Zus�tzlich ist der Wert Fm anzuge-
ben.

Anlage 3.1

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2009/2) –

Anlage 3.2 (2005/2)

Sofern die Norm DIN 1052 mehrere Metallsorten vorsieht, ist
bei metallenen Verbindungsmitteln im �-Zeichen als f�r den
Verwendungszweck wesentliches Merkmal auch die Legie-
rung, die Werkstoffnummer, die Stahlg�te oder die Festi-
gkeitsklasse anzugeben.

Anlage 3.3 (1999/1)

Werden Bauprodukte �ber den Handel an den Verwender ge-
liefert und die gelieferten Bauprodukte beim H�ndler geteilt,
so sind die Teile durch Beipackzettel, Farbauftrag, Anh�nge-
schilder o.�. unverwechselbar zu kennzeichnen. Alle Teilun-
gen sind zu dokumentieren.

Anlage 3.4

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 3.5 (1999/2)

Das zur Herstellung von Platten verwendete Span- und Faser-
material darf nur aus unbehandeltem Holz bzw. holzartigen
Faserstoffen bestehen.

Anlage 3.6 (2012/2)

Klebstoffe f�r tragende Holzbauteile m�ssen f�r eine Ver-
wendung der verklebten Holzbauteile in Deutschland die
Anforderungen des Klebstofftyps I nach DIN EN 301:2006-
09, Tabelle 1, erf�llen. F�r diese Klebstoffe m�ssen zus�tz-
lich die Gebrauchseigenschaften nach DIN EN 301:2006-09,
Abschnitt 6, ermittelt und dokumentiert sein, wobei die of-
fene Antrockenzeit nach DIN 68141:2008-01, Abschnitt
3.2.2 zu bestimmen ist.

Im �-Zeichen sind dar�ber hinaus m�gliche Anwen-
dungserweiterungen (z. B. Verklebung von Laubholz oder
von chemisch behandeltem Holz) anzugeben.

Anlage 3.7 (2004/1)

F�r Bauschnittholz, das objektbezogen unter Angabe des Bau-
vorhabens nach einer Liste erzeugt und geliefert wird und nur
eine Sortierklasse umfasst, darf auf eine Kennzeichnung nach
Abschnitt 8.1, Satz 3, der Norm verzichtet werden. Dies gilt
nicht, wenn die Lieferung mehrere Sortierklassen beinhaltet.
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3.4 Wesentliche Merkmale f�r das �-Zeichen

Im �-Zeichen einer T�r, die den Anforderungen nach Ab-
schnitt 3 entspricht, sind als wesentliche Merkmale sowohl
„Typ 2“ als auch der Bemessungswert UD des W�rmedurch-
gangskoeffizienten, die Klasse der Luftdurchl�ssigkeit und bei
T�ren mit schalld�mmenden Eigenschaften nach Abschnitt
3.3 zus�tzlich der Rechenwert des bewerteten Schalld�mm-
Maßes Rw,R anzugeben.

Zu den im �-Zeichen angegebenen wesentlichen Merkma-
len ist zus�tzlich anzugeben, f�r welche Kombinationen von
Bl�ttern mit Zargen die wesentlichen Merkmale gelten.

Anlage 6.4

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 6.5 (2005/3)

Tore m�ssen aus mindestens normalentflammbaren Baustof-
fen (Klasse E nach DIN EN 13501-1 oder Baustoffklasse B2
nach DIN 4102-1) bestehen.

Im �-Zeichen eines Tores ist anzugeben, dass die Bestand-
teile des Tores normalentflammbar sind.

Anlage 6.6

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2011/2) –

Anlage 7.1

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2007/2) –

Anlage 7.2 (2010/1)

F�r F�hrungslager und Festhaltekonstruktionen gilt DIN EN
1337-8:2008-01. F�r die Gleitpaarung Stahl/Stahl bei F�h-
rungslagern und Festhaltekonstruktionen kann der entspre-
chende Abschnitt von DIN V 4141-13:2008-11 angewendet
werden.

Anlage 8.1 (1994/1)

Diese Norm regelt nicht die Ankerk�pfe und Koppelelemente
von Kurzzeitankern. Wenn hierf�r keine Verwendungsnach-
weise gef�hrt werden, sind Ankerk�pfe bzw. Koppelelemente
von Dauerankern oder Spannverfahren zu verwenden.

Anlage 8.2 (2012/2)
Richtlinie �ber Rollladenk�sten – RokR –

Fassung Oktober 2011

1 Geltungsbereich

Diese Richtlinie gilt f�r werkm�ßig hergestellte Rollla-
denk�sten (einschließlich Rollladenkastendeckel), an die
Anforderungen hinsichtlich des W�rme- oder Schallschut-
zes gestellt werden. Die Bestandteile des Rollladenkastens
m�ssen aus mindestens normalentflammbaren Baustoffen
bestehen (siehe Anlage 0.2).

F�r werkm�ßig hergestellte Rollladenk�sten mit statisch
tragender Funktion im Bauwerk ist zus�tzlich die in der

Bauregelliste A Teil 1 bekannt gemachte technische Regel
f�r das jeweilige Bauprodukt zu beachten.

2 W�rmeschutz
2.1 Anforderungen an den Mindestw�rmeschutz

Es werden Anforderungen an die Begrenzung des W�rme-
durchgangs sowie an die Oberfl�chentemperatur gestellt.
Der Rollladenkasten muss die Anforderung des Mindest-
w�rmeschutzes nach DIN 4108-2:2003-07, Abschnitt 5.2.2,
erf�llen. Diese Anforderung gilt als erf�llt, wenn der nach
Abschnitt 2.2 berechnete oder der nach Abschnitt 2.3 geme-
ssene W�rmedurchgangskoeffizient Usb des Rollladenk-
astens Usb f 0,85 W/(m2 N K) betr�gt, und der nach Ab-
schnitt 2.2 berechnete Temperaturfaktor fRsi F 0,70 betr�gt.

2.2 Berechnung des W�rmedurchgangskoeffizienten Usb

und des Temperaturfaktors fRsi

Der W�rmedurchgangskoeffizient Usb des Rollladenk-
astens ist zweidimensional nach DIN EN ISO 10077-
2:2008-08 zu berechnen und auf zwei Wert anzeigende Zif-
fern zu runden. Die Berechnung ist in �bereinstimmung
mit DIN EN 12412-4:2003-11 mit einem Blendrahmen mit
60 mm Bautiefe, der f�r die Zwecke dieser Richtlinie als
adiabat zu betrachten ist, durchzuf�hren.

Bei der zweidimensionalen Berechnung ist die W�rme-
stromdichte auf die senkrechte innenseitige Projektionsfl�-
che (Ansichtsfl�che) des gesamten Rollladenkastens zu be-
ziehen.

Der Temperaturfaktor fRsi des Rollladenkastens ist zwei-
dimensional nach DIN EN ISO 10211:2008-04 in Verbin-
dung mit

DIN EN ISO 10077-2:2008-08 zu berechnen und auf zwei
Wert anzeigende Ziffern zu runden. Die Berechnung ist mit
einem Blendrahmen mit 70 mm Bautiefe aus Holz der W�r-
meleitf�higkeit k = 0,13 W/(m N K) unter den Randbedin-
gungen aus DIN 4108-2:2003-07 durchzuf�hren. F�r die
�bergangswiderst�nde sind die Randbedingungen nach
Beiblatt 2 zu DIN 4108:2006-03 anzusetzen. Der obere Bau-
k�rperanschluss wird f�r die Zwecke dieser Richtlinie als
adiabat betrachtet.

F�r die Bestandteile des Rollladenkastens sind bei den
Berechnungen die jeweiligen Bemessungswerte k der W�r-
meleitf�higkeit nach DIN EN ISO 10456:2008-04, DIN EN
12524:2000-07, DIN EN ISO 10077-2:2008-08 oder DIN V
4108-4:2007-06 anzusetzen. F�r eingesch�umte D�mm-
schichten aus Polyurethan-Schaum ist als Bemessungswert
k der W�rmeleitf�higkeit k = 0,035 W/(m N K) anzusetzen.
Die �quivalente W�rmeleitf�higkeit des Rollraums ist nach
DIN EN ISO 10077-2:2008-08 zu bestimmen. Geeignete
Dichtungen, z. B. B�rstendichtungen, d�rfen zur Verringe-
rung der Schlitzbreite in Ansatz gebracht werden.

2.3 Messung des W�rmedurchgangskoeffizienten Usb

Der W�rmedurchgangskoeffizient Usb des Rollladenk-
astens ist nach DIN EN 12412-4:2003-11 zu bestimmen.
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3 Schallschutz

Sollen f�r den Rollladenkasten schalld�mmende Eigen-
schaften ausgewiesen werden, so ist der zugeh�rige Rechen-
wert f�r das bewertete Schalld�mm-Maß entweder
– aufgrund seiner konstruktiven Merkmale nach Beiblatt

1 zu DIN 4109:1989-11, Tabelle 41, oder
– durch Messung nach DIN EN ISO 10140-1, -2, -4 und

-5:2010-12 und Bewertung nach DIN EN ISO 717-
1:2006-11 und Beiblatt 1 zu DIN 4109:1989-11, Ab-
schnitt 10.1.3,

zu ermitteln.
Pr�fberichte nach DIN EN 20140-3:1995-05 und DIN EN

ISO 140-3:2005-03 in Verbindung mit DIN EN ISO 717-
1:1997-01 bzw. DIN EN ISO 717-1:2006-11, die vor dem In-
krafttreten dieser Ausgabe der Bauregelliste erstellt wur-
den, d�rfen weiterhin verwendet werden.

4 Wesentliche Merkmale f�r das �-Zeichen

Im �-Zeichen eines Rollladenkastens, der den Anforderun-
gen der Abschnitte 1 und 2 entspricht, ist als wesentliches
Merkmal der W�rmedurchgangskoeffizient Usb, bei Rollla-
denk�sten mit schalld�mmenden Eigenschaften nach Ab-
schnitt 3 zus�tzlich das bewertete Schalld�mm-Maß „RW,R =
…“ anzugeben.

Zu den im �-Zeichen anzugebenden wesentlichen Merk-
malen geh�rt auch die Angabe, f�r welche Kombination
von Rollladenkasten mit Rollladenkastendeckel diese we-
sentlichen Merkmale gelten.

F�r Rollladenk�sten mit statisch tragender Funktion im
Bauwerk sind die Regelungen zur Kennzeichnung gem�ß
der in Bezug genommenen technischen Regel zus�tzlich zu
beachten.

Anlage 8.3

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2002/2) –

Anlage 8.4 (2009/2)
Richtlinie �ber Fenster und Fenstert�ren – FenT�R –

– Fassung Oktober 2009 –

1 Geltungsbereich

Diese Richtlinie gilt f�r Fenster und Fenstert�ren, die als Au-
ßenbauteile von Aufenthaltsr�umen und deren Nebenr�umen
verwendet werden. Die Eigenschaften von Fenstern und Fens-
tert�ren nach dieser Richtlinie sind entweder nach Abschnitt
2 (Typ 1) oder nach Abschnitt 3 (Typ 2) zu ermitteln.

Dachfl�chenfenster sind nach Abschnitt 3 (Typ 2) zu be-
handeln.

Fenster und Fenstert�ren m�ssen aus mindestens normal-
entflammbaren Baustoffen bestehen (siehe Anlage 0.2).

2 Fenster und Fenstert�ren Typ 1
2.1 W�rmeschutz

Der Bemessungswert Uw,BW des W�rmedurchgangskoeffizien-
ten f�r Fenster und Fenstert�ren ist durch Hinzuf�gen eines

Korrekturwertes DUw zum Nennwert Uw nach DIN V 4108-
4:2004-07, Abschnitt 5.1, zu ermitteln. Hierbei ist der Korrek-
turwert DUw f�r den Glasbeiwert generell mit dem Wert 0,0
W/(m2 N K) zu ber�cksichtigen.

Der Nennwert Uw des W�rmedurchgangskoeffizienten von
Fenstern und Fenstert�ren ist nach DIN V 4108-4:2004-07,
Abschnitt 5.1:
– nach DIN EN ISO 10077-1:2000-11, Tabelle F.1 (Als Ein-

gangsparameter f�r den Rahmen ist der Bemessungswert
Uf, BW nach der Richtlinie RaFenT�R zu verwenden.), oder
DIN V 4108-4:2004-07, Tabelle 8, oder

– durch Berechnung nach DIN EN ISO 10077-1:2000-11,
wenn folgende Eingangsparameter vorliegen:
– Bemessungswert Uf, Bw f�r den verwendeten Rahmen

mit �-Zeichen nach der Richtlinie RaFenT�R und
– Nennwert Ug f�r die verwendete Verglasung nach EN

673:2003-06 bzw. EN 674:1999-01
zu ermitteln.

2.2 Schallschutz

Sollen je nach Verwendungszweck schalld�mmende Eigen-
schaften ausgewiesen werden, so m�ssen die Fenster und
Fenstert�ren in Abh�ngigkeit vom Rechenwert Rw,R f�r das be-
wertete Schalld�mm-Maß den konstruktiven Merkmalen
nach Beiblatt 1 zu DIN 4109:1989-11, Tabelle 40, entsprechen.

2.3 Luftdurchl�ssigkeit

Fenster und Fenstert�ren m�ssen in Abh�ngigkeit der Klasse
der Luftdurchl�ssigkeit nach DIN EN 12207:2000-06 in ihren
Konstruktionsmerkmalen DIN V 4108-4:2004-07, Tabelle 11,
entsprechen.

2.4 Wesentliche Merkmale f�r das �-Zeichen

Im �-Zeichen eines Fensters oder einer Fenstert�r, die den
Anforderungen nach Abschnitt 2 entsprechen, sind als
wesentliche Merkmale „Typ 1“, der Nennwert Uw des W�rme-
durchgangskoeffizienten, Korrekturwerte R DUw, der Bemes-
sungswert g des Gesamtenergiedurchlassgrades der Vergla-
sung, die Klasse der Luftdurchl�ssigkeit sowie bei Fenstern
oder Fenstert�ren mit schalld�mmenden Eigenschaften nach
Abschnitt 2.2 zus�tzlich der Rechenwert des bewerteten
Schalld�mm-Maßes Rw,R anzugeben.

3 Fenster und Fenstert�ren Typ 2

Fenster und Fenstert�ren werden Typ 2 zugeordnet, wenn
mindestens eine der genannten Gr�ßen (Uw, Klasse der Luft-
durchl�ssigkeit, Rw,R) aufgrund von Messungen ermittelt wird.

3.1 W�rmeschutz

Der Bemessungswert Uw,BW des W�rmedurchgangskoeffizien-
ten f�r Fenster und Fenstert�ren ist durch Hinzuf�gen eines
Korrekturwertes DUw zum Nennwert Uw nach DIN V 4108-
4:2004-07, Abschnitt 5.1, zu bestimmen. Hierbei ist der Kor-
rekturwert DUw f�r den Glasbeiwert generell mit dem Wert
0,0 W/(m2 N K) zu ber�cksichtigen.
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schließlich St�tzkonstruktion) auch im Falle einer Brandbe-
anspruchung von außen gegeben ist.

Beh�lter, deren Abmessungen nach DIN 6618-2 festgelegt
sind, d�rfen nur in Geb�uden aufgestellt werden.

Alternativ zu den geometrischen Angaben der DIN 6618-1
und DIN 6618-2 k�nnen die Abmessungen nach AD 2000-
Merkbl�ttern festgelegt werden, wenn nachfolgende Punkte
beachtet werden:
* Bei Aufstellung in Geb�uden kann und bei Aufstellung im

Freien muss die Standsicherheit f�r die Beh�lterabmessun-
gen ausschließlich nach folgenden AD 2000-Merkbl�ttern
in Zusammenhang mit den AD 2000-Merkbl�ttern B
0:2007-05 und S 3/0:2007-11 nachgewiesen werden:
B 1:2000-10 (Zylinder-und Kugelschalen unter innerem

�berdruck)
B 3:2000-10 (Gew�lbte B�den unter innerem und �uße-

rem �berdruck)
B 6:2006-10 (Zylinderschalen unter �ußerem �ber-

druck)
B 8:2007-05 (Flansche)
B 9:2007-11 (Ausschnitte in Zylindern, Kegeln und Scha-

len, Kugeln)
S 3/3:2001-09 (Beh�lter mit gew�lbten B�den auf F�ßen)

* Bei der Bemessung der Beh�lter nach AD 2000-Merkbl�t-
tern sind folgende Randbedingungen einzuhalten:
– Die inneren Beh�lterb�den und die inneren Zylinder-

schalen m�ssen gleiche Wanddicken aufweisen.
– Die �ußeren Beh�lterb�den und die �ußeren Zylinder-

schalen m�ssen gleiche Wanddicken aufweisen.
– Die Beh�lterh�he H zum Außendurchmesser D ist auf

H/D f 5,5 zu begrenzen.
– Der Außendurchmesser ist auf maximal D = 2,9 m zu

begrenzen.
– Die Bemessung der Beh�lterw�nde ist nur f�r Dr�cke

zul�ssig, die sich aus der H�he der Fl�ssigkeitss�ule
und der Fl�ssigkeitsdichte (bis maximal 1,9 kg/l) und
aus dem zul�ssigen �berdruck (bis maximal +0,5 bar
auf die Fl�ssigkeitss�ule) auf die Beh�lterw�nde errech-
nen.

– Wind- und Schneelasten sind gem�ß AD 2000-Merk-
blatt S3/0 zu ber�cksichtigen.

– Die ausschließlich nach AD-Merkbl�ttern bemessenen
Beh�lter sind abweichend von Abschnitt 6 der DIN
6618-2 nach AD-2000 Merkblatt HP30:2003-01 zu pr�-
fen.

Anlage 15.20 (2009/2)

Beh�lter nach DIN 6618-3 d�rfen nur in Geb�uden aufgestellt
werden.

Einwirkungen aus Erdbeben und �berschwemmungen
sind in der Norm nicht ber�cksichtigt.

Domstutzen sind mit einer lichten Weite von mindestens
600 mm auszuf�hren.

Sofern Anforderungen an den Brandschutz (Brandein-
wirkungsdauer) gestellt werden, ist die St�tzkonstruktion so
auszuf�hren, dass die Standsicherheit des Beh�lters (ein-
schließlich St�tzkonstruktion) auch im Falle einer Brandbe-
anspruchung von außen gegeben ist.

Anlage 15.21 (2012/2)

Einwirkungen aus �berschwemmungen sind in der Norm
nicht ber�cksichtigt.

Anlage 15.22 (2012/2)

Die Norm gilt f�r werksgefertigte Beh�lter (Tanks) aus
Stahl f�r die ortsfeste oberirdische Lagerung von wasserge-
f�hrdenden, brennbaren Fl�ssigkeiten mit einem Flamm-
punkt �ber 55 �C bis 100 �C und wassergef�hrdenden,
nichtbrennbaren Fl�ssigkeiten.

Einwirkungen aus Erdbeben und �berschwemmungen
sind in der Norm nicht ber�cksichtigt.

Anlage 15.23 (2012/2)
1 Anforderungen an das Bauprodukt

Die Leckdetektoren sind entsprechend DIN EN 13160-
2:2003-09 in Verbindung mit DIN EN 13160-1:2003-09 aus-
zubilden.

Die Teile eines Leckdetektors, die f�r den Einbau im Frei-
en gedacht sind, m�ssen in einem Temperaturbereich von –
20�C bis +60�C betriebsf�hig sein.

Die gegebenenfalls von der Lagerfl�ssigkeit bzw. deren
D�mpfen oder Kondensat ber�hrten Teile der Leckdetekto-
ren m�ssen aus hinreichend best�ndigen Werkstoffen beste-
hen. Zur Nachweisf�hrung der Werkstoffeignung sind An-
gaben der Werkstoffhersteller, Ver�ffentlichungen in der
Fachliteratur, eigene Erfahrungswerte oder entsprechende
Pr�fergebnisse heranzuziehen. F�r St�hle gilt die DIN 6601.

2 Festlegungen f�r die werkseigene
Produktionskontrolle und die Erstpr�fung

F�r die werkseigene Produktionskontrolle und die Erstpr�-
fung gilt DIN EN 13160-1, Anhang ZA, Tabelle ZA.1 und
Tabelle ZA.3. Bei der Erstpr�fung ist auch die Betriebsan-
leitung nach DIN EN 13160 Abschnitt 5.7 zu pr�fen. Die
anderen Abschnitte des Anhangs ZA gelten nicht.

3 Festlegungen f�r die Kennzeichnung

Im Rahmen der �-Kennzeichnung ist als maßgebende tech-
nische Regel die BRL A Teil 1 Anlage 15.23 anzugeben.

Weiterhin sind bei der Kennzeichnung der Bauprodukte,
deren Verpackung oder deren Begleitpapiere mindestens
die Typbezeichnung, das Herstellungsjahr, Material und die
Leistungsf�higkeit des Produkts (Druck- und Temperatur-
bereiche, geeignet f�r folgende Medien: …) anzugeben.

4 Festlegungen f�r den Einbau

Die Leckdetektoren f�r Unter- und �berdrucksysteme als
Teil von Leckanzeigesystemen der Klasse I d�rfen f�r fol-
gende Anwendungsbereiche verwendet werden:
– doppelwandige Beh�lter,
– doppelwandige Rohrleitungen,
– einwandige Beh�lter mit Leckschutzauskleidung,
– einwandige Rohre mit Leckschutzauskleidung,
– einwandige Beh�lter mit Leckschutzummantelung,
– einwandige Rohre mit Leckschutzummantelung.
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Anlage 15.24 (2012/2)
1 Anforderungen an das Bauprodukt

Die Leckdetektoren sind entsprechend DIN EN 13160-
3:2003-09 in Verbindung mit DIN EN 13160-1:2003-09 aus-
zubilden.

Die Teile eines Leckdetektors, die f�r den Einbau im Frei-
en gedacht sind, m�ssen in einem Temperaturbereich von –
20�C bis +60�C betriebsf�hig sein.

Die gegebenenfalls von der Leckanzeigefl�ssigkeit, der
Lagerfl�ssigkeit bzw. deren D�mpfen oder Kondensat be-
r�hrten Teile der Leckdetektoren m�ssen aus hinreichend
best�ndigen Werkstoffen bestehen. Zur Nachweisf�hrung
der Werkstoffeignung sind Angaben der Werkstoffherstel-
ler, Ver�ffentlichungen in der Fachliteratur, eigene Erfahr-
ungswerte oder entsprechende Pr�fergebnisse heranzuzie-
hen. F�r St�hle gilt die DIN 6601.

Die Leckanzeigefl�ssigkeit muss der „Liste der Leckanzei-
gefl�ssigkeiten f�r �berwachungsr�ume doppelwandiger Be-
h�lter oder doppelwandiger Rohrleitungen (Stand Dezember
2010)“, ver�ffentlicht auf der DIBt-Homepage, entsprechen.

2 Festlegungen f�r die werkseigene
Produktionskontrolle und die Erstpr�fung

F�r die werkseigene Produktionskontrolle und die Erstpr�-
fung gilt DIN EN 13160-1, Anhang ZA, Tabelle ZA.1 und
Tabelle ZA.3. Bei der Erstpr�fung ist auch die Betriebsan-
leitung nach DIN EN 13160 Abschnitt 5.7 zu pr�fen. Die
anderen Abschnitte des Anhangs ZA gelten nicht.

3 Festlegungen f�r die Kennzeichnung

Im Rahmen der �-Kennzeichnung ist als maßgebende tech-
nische Regel die BRL A Teil 1 Anlage 15.24 anzugeben.

Weiterhin sind bei der Kennzeichnung der Bauprodukte,
deren Verpackung oder deren Begleitpapiere mindestens
die Typbezeichnung, das Herstellungsjahr, Material und die
Leistungsf�higkeit des Produkts (Druck- und Temperatur-
bereiche, geeignet f�r folgende Medien: …) anzugeben.

4 Festlegungen f�r den Einbau

(1) Die Leckdetektoren f�r Fl�ssigkeitssysteme als Teil von
Leckanzeigesystemen der Klasse II d�rfen f�r folgende An-
wendungsbereiche verwendet werden:
– doppelwandige, drucklose, oberirdische Beh�lter,
– einwandige, drucklose, oberirdische Beh�lter mit Leck-

schutzauskleidung,
– einwandige, drucklose, oberirdische Beh�lter mit Leck-

schutzummantelung.
(2) Das Volumen des �berwachungsraumes der Anlage

darf max. 1 m3 betragen.

Anlage 16.1 (1996/1)

Zu DIN 4425:1990-11

Die Versuche f�r die Gewindeverbindung Stellmutter-Rohr-
spindel nach Abschnitt 7.2 d�rfen nur von den Pr�fstellen
durchgef�hrt werden, die auch f�r die Durchf�hrung der
Erstpr�fung anerkannt sind.

Anlage 16.2 (2010/1)

Bei Ger�stbauteilen sind das �-Zeichen und zus�tzlich als we-
sentliches Merkmal die letzten beiden Ziffern des Jahres der
Herstellung, der Hersteller sowie die Werkstoffklasse dauer-
haft auf dem Ger�stbauteil anzubringen. Sofern in den tech-
nischen Regeln f�r diese Ger�stbauteile eine Kennzeichnung
gefordert wird, die zus�tzliche Merkmale enth�lt, so sind diese
außerdem zu ber�cksichtigen.

Anlage 16.3 (1998/1)

Die technischen Regeln gelten f�r die Gusswerkstoffe mit den
Werkstoffnummern: EN-JS 1015, EN-JS 1030.

Anlage 16.4 (2001/1)

Die technischen Regeln gelten f�r die Gusswerkstoffe mit den
Werkstoffnummern: EN-JM 1010, EN-JM 1020, EN-JM 1030,
EN-JM 1050.

Anlage 16.5 (1998/1)

Die technischen Regeln gelten f�r Rohre aus St�hlen mit der
Werkstoffnummer: 1.0254.

Anlage 16.6 (1998/1)

Die technischen Regeln gelten f�r Rohre aus St�hlen mit den
Werkstoffnummern: 1.0254, 1.0421.

Anlage 16.7 (1999/1)

Die technischen Regeln gelten f�r die Gusswerkstoffe mit den
Werkstoffnummern: 1.0420, 1.0446.

Anlage 16.8 (2002/1)

F�r den �bereinstimmungsnachweis �Z gelten die Regelun-
gen des Anhangs E der Norm f�r �berwachungsstufe M. Ab-
weichend von Tabelle E.1 sind die Eigenschaften der verwen-
deten Werkstoffe und Komponenten durch Werkspr�fzeugnis
2.3 und die Eigenschaften der Rohre mit erh�hter Streckgren-
ze durch Abnahmepr�fzeugnis 3.1 B nach DIN EN 10204 zu
belegen.

Der rechnerische Nachweis der Tragf�higkeit von Baust�t-
zen aus Stahl mit Ausziehvorrichtung ist im Rahmen des Zer-
tifizierungsverfahrens zu pr�fen. Die Pr�fung kann durch die
Zertifizierungsstelle selbst oder durch eine von ihr eingeschal-
tete dritte Stelle vorgenommen werden.

Anlage 16.9 (2008/2)

F�r den �bereinstimmungsnachweis �Z gelten die Regelun-
gen des Anhangs B der Norm f�r die �berwachungsstufe M.

Anlage 16.10 (2010/1)

Bei der Anwendung der technischen Regel ist der Abschnitt
„Herstellung“ der „Anwendungsrichtlinie f�r Tragger�ste
nach DIN EN 12812“, Fassung August 2009, die in den DIBt
Mitteilungen Heft 6/2009, S. 227 ver�ffentlicht ist, zu beach-
ten.
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Bauregelliste A Teil 2

1 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht gibt und
deren Verwendung nicht der Erf�llung erheblicher Anforderungen an die Sicherheit baulicher Anlagen dient

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

�bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4

1.1 F�llbauteile f�r Decken, statisch nicht mitwirkend (z. B. als verlorene Schalung) P �H

1.2 Das Bauprodukt „Lager f�r Lagerungen der Lagerungsklasse 2 nach DIN 4141-3:1984-09“ ist in der Liste (Ausgabe
2012/1) gestrichen.

1.3 Normalentflammbare Bahnen f�r Dach- und Bauwerksabdichtung, die nicht den
Produkten 10.1 bis 10.22 in Bauregelliste A Teil 1 zugeordnet werden k�nnen1

P �HP

1.4 Normalentflammbare Fugenabdichtungen f�r Bauteile aus Beton mit hohem Was-
sereindringwiderstand gegen dr�ckendes und nichtdr�ckendes Wasser und gegen
Bodenfeuchtigkeit, die nicht den Produkten 10.23 bis 10.24 in Bauregelliste A Teil 1
zugeordnet werden k�nnen

P �HP

1.5 Dachabdichtungen mit Fl�ssigkunststoffen P �HP

1.6 Aufs�tze f�r Abgasanlagen, außer Aufs�tze nach DIN EN 13502 und DIN EN
14989-1

P �H

1.7 Normalentflammbare Schalld�mpfer f�r L�ftungsanlagen, an die Anforderungen
hinsichtlich des Schallschutzes gestellt werden

P �H

1.8 Das Bauprodukt „Normalentflammbare kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschichtungen f�r Bauwerksabdichtungen“
ist in der Liste (Ausgabe 2001/2) gestrichen.

1.9 Das Bauprodukt „Mineralische Dichtungsschl�mme f�r Bauwerksabdichtungen“ wird in der Liste (Ausgabe 2010/2)
im Abschnitt 2 unter lfd. Nr. 2.49 gef�hrt.

1.10 Das Bauprodukt „Abdichtungsstoffe im Verbund mit Fliesen- und Plattenbel�gen f�r Bauwerksabdichtungen gegen
nichtdr�ckendes Wasser bei hoher Beanspruchung wie z. B. in Nassr�umen im �ffentlichen und gewerblichen Bereich
sowie gegen von innen dr�ckendes Wasser wie z. B. bei Schwimmbecken im Innen- und Außenbereich“ wird k�nftig in
der Liste (Ausgabe 2012/2) im Abschnitt 2, unter lfd. Nr. 2.50 gef�hrt.

1.11 Das Bauprodukt „Bentonitmatten f�r Bauwerksabdichtungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/2) gestrichen.

1.12 Das Bauprodukt „Bauwerksabdichtungen mit Fl�ssigkunststoffen“ wird in der Liste (Ausgabe 2010/2) im Abschnitt 2 unter
lfd. Nr. 2.51 gef�hrt.

1.13 Abdichtungen von Bewegungsfugen gegen dr�ckendes Wasser im Erdreich und
gegen nicht dr�ckendes Wasser auf befahrbaren Deckenfl�chen, die nicht mit
den Produkten nach BRL B Teil 1 lfd. Nr. 1.10 hergestellt werden.

P �HP

1.14 Abdichtungsstoffe f�r Bauwerks- und Dachabdichtungen, die nicht den in BRL
A Teil 1, A Teil 2 oder B Teil 1 genannten Produkten f�r die Bauwerks- und Dach-
abdichtung entsprechen.

P �HP

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.1 Vorgefertigte Decken, D�cher, Unter-
decken, Doppelb�den, St�tzen, Tr�ger,
Unterz�ge, Treppen und tragende
W�nde, die mit Ausnahme der Feuer-
widerstandsdauer und/oder des Schall-
schutzes von den technischen Regeln
der Bauregelliste A Teil 1 nicht wesent-
lich abweichen

P Je nach Bauprodukt gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-2:1977-09 außer den Ab-
schnitten 6.2.7, 6.2.9 und 6.2.10 in Ver-
bindung mit Anlage 0.1.1 der Bauregel-
liste A Teil 1 (f�r Brandw�nde DIN
4102-3:1977-09) oder DIN EN 1363-1,
-2:1999-10, DIN EN 1364-2:1999-10,
DIN EN 1365-1, -4:1999-10, DIN EN
1365-2, -3:2000-02 in Verbindung mit
Anlage 8 und mit Anlage 0.1.1 der Bau-
regelliste A Teil 1, oder
DIN EN 13501-2:2003-12
in Verbindung mit Anlage 0.1.2 der
Bauregelliste A Teil 1 und
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-2:1999-10,
DIN EN 1365-1, -4:1999-10,
DIN EN 1365-2, -3:2000-02,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -3, -4 und
-5:2010-12, DIN EN ISO 717-1,
-2:2006-11 sowie DIN EN ISO 10848-1,
-2, -3:2006-08 jeweils in Verbindung
mit Anlage 18 der Bauregelliste A Teil 2

�H,
sofern sich nicht
aus der Bauregel-
liste A Teil 1 f�r

diese Bauprodukte
eine andere Art

des �bereinstim-
mungsnachweises

ergibt

2.2 Vorgefertigte, nichttragende, innere
Trennw�nde, einschließlich Einbauten
(z. B. Sanit�reinrichtungen), deren Ab-
sturzsicherheit experimentell nachge-
wiesen werden soll und/oder f�r deren
Verwendung Anforderungen an die
Feuerwiderstandsdauer und/oder den
Schallschutz gestellt werden mit Aus-
nahme von solchen aus Glas

P Je nach Bauprodukt gilt:
f�r die Absturzsicherung:
DIN 4103-1:1984-07
in Verbindung mit Anlage 17
Die folgenden Eigenschaften sind je-
weils zusammen mit den Anforderun-
gen der DIN 4103-1:1984-07 zu erf�l-
len:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-2:1977-09 außer den
Abschnitten 6.2.7 und 6.2.9
in Verbindung mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-1:1999-10,
in Verbindung mit Anlage 8 und mit
Anlage 0.1.1 der Bauregelliste A Teil 1,
oder
DIN EN 13501-2:2003-12
in Verbindung mit Anlage 0.1.2 der
Bauregelliste A Teil 1 und
DIN EN 1363-1:1999-10,
DIN EN 1364-1:1999-10
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4 und
-5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1:2006-11 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2006-08
jeweils in Verbindung mit Anlage 18
der Bauregelliste A Teil 2

�H
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.3 Vorgefertigte, nichttragende Außen-
w�nde, die mit Ausnahme der Feuerwi-
derstandsdauer und/oder des Schall-
schutzes von den technischen Regeln
der Bauregelliste A Teil 1 nicht wesent-
lich abweichen

P Je nach Bauprodukt gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-3:1977-09
in Verbindung mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN 1363-1,–2:1999-10,
DIN EN 1364-1:1999-10,
in Verbindung mit Anlage 8 und mit
Anlage 0.1.1 der Bauregelliste A Teil 1
oder DIN EN 13501-2:2003-12 in Ver-
bindung mit Anlage 0.1.2 der Baure-
gelliste A Teil 1 und
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-1:1999-10
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1:2006-11 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2006-08
jeweils in Verbindung mit Anlage 18
der Bauregelliste A Teil 2,
f�r die Absturzsicherung:
ETB-Richtlinie „Bauteile, die gegen
Absturz sichern“ (1985-06)

�H,
sofern sich nicht
aus der Bauregel-
liste A Teil 1 f�r

diese Bauprodukte
eine andere Art

des �bereinstim-
mungsnachweises

ergibt

2.4 Vorgefertigte L�ftungsleitungen, an
die Anforderungen an die Feuerwider-
standsdauer und/oder den Schall-
schutz gestellt werden. Ausgenommen
sind Absperrvorrichtungen gegen
Brand�bertragung in L�ftungsleitun-
gen (Brandschutzklappen)

P Je nach Bauprodukt gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-6:1977-09 und – sofern zu-
treffend – in Verbindung mit
DIN V 4102-21:2002-08
in Verbindung mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN 1363-1:1999-10,
DIN EN 1366-1:1999-10 in Verbindung
mit DIN EN 13501-3:2006-03 und mit
Anlage 0.1.2 der Bauregelliste A Teil 1
oder
DIN EN 1363-1:1999-10,
DIN EN 1366-1:1999-10 und
DIN V 4102-21:2002-08 in Verbindung
mit Anlage 8 der Bauregelliste A Teil 2
und mit Anlage 0.1.1 der Bauregelliste
A Teil 1,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1:2006-11

�H

2.5 Vorgefertigte Rohrummantelungen/
Streckenisolierungen f�r Abschottungen
an Rohrleitungen aus (ggf. isolierten)
Metallrohren, an die nur Anforderungen
an die Feuerwiderstandsdauer gestellt
werden

P DIN 4102-11:1985-12
in Verbindung mit Anlage 19

�H
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.6 Vorgefertigte Rohrummantelungen/
Streckenisolierungen f�r Abschottungen
an Rohrleitungen aus (ggf. isolierten)
thermoplastischen Kunststoffrohren
– bei denen keine d�mmschichtbilden-

den Baustoffe eingesetzt werden und
– an die nur Anforderungen an die Feu-

erwiderstandsdauer gestellt werden

P DIN 4102-11:1985-12 in Verbindung
mit Anlage 19

�H

2.7 Vorgefertigte Installationssch�chte
und -kan�le einschließlich der Ab-
schl�sse ihrer Revisions�ffnungen, an
die Anforderungen an die Feuerwider-
standsdauer und/oder den Schall-
schutz gestellt werden

P Je nach Bauprodukt gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-11:1985-12,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12
DIN EN ISO 717-1:2006-11

�H

2.8 Das Bauprodukt „Vorgefertigte Dachhaut (Bedachung), an die Anforderungen hinsichtlich Widerstandsf�higkeit gegen
Flugfeuer und strahlende W�rme gestellt werden“ ist in der Liste (Ausgabe 1997/1) gestrichen.

2.9 Vorgefertigte elektrische Kabelanlagen,
an die Anforderungen hinsichtlich des
Funktionserhalts unter Brandeinwir-
kung gestellt werden

P DIN 4102-12:1998-11 �H

2.10.1.1 Baustoffe, an die nur Anforderungen an
das Brandverhalten gestellt werden und
– die nichtbrennbar (Klasse DIN 4102-

A) sind, ohne brennbare Bestandteile,
– die normalentflammbar (Klasse DIN

4102-B2) sind. Ausgenommen sind
Baustoffe der Liste C.

P DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1

�H

2.10.1.2 Baustoffe, an die nur Anforderungen
an das Brandverhalten gestellt werden
und die normalentflammbar (Klasse E)
sind. Ausgenommen sind Baustoffe der
Liste C.

P DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3 der
Bauregelliste A Teil 1

�H

2.10.2 Baustoffe, an die nur Anforderungen an
das Brandverhalten gestellt werden und
– die nichtbrennbar (Klasse DIN 4102-

A) sind, mit brennbaren Bestandtei-
len,

– die schwerentflammbar (Klasse DIN
4102-B1) sind, ausgenommen Boden-
bel�ge

P DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1

�Z

2.10.3 Schwerentflammbare Bodenbel�ge, die
nicht f�r die Verwendung in Aufent-
haltsr�umen vorgesehen sind und die
nicht EN 13813 oder EN 14041 oder EN
14904 oder EN 14342 oder
EN 15285 entsprechen

P DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder DIN EN ISO
9239-1:2002-06 in Verbindung mit DIN
EN 13501-1:2010-01 und Anlage 0.2.2
der Bauregelliste A Teil 1

�Z
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.11 Zubeh�rteile (nicht geregelte) f�r
Feuerschutzabschl�sse, ausgenommen
einachsige T�rb�nder

P DIN 4102-18:1991-03 �Z

2.12 Schornsteinreinigungsverschl�sse und
Rußabsperrer

P Bau- und Pr�fgrunds�tze f�r Schorn-
steinreinigungsverschl�sse (1979-10)

�HP

2.13 Das Bauprodukt „Horizontal eingebaute Rauchabz�ge“ ist in der Liste (Ausgabe 2008/1) gestrichen.

2.14 Armaturen und Ger�te der Wasser-
installation, an die hinsichtlich des
Ger�uschverhaltens Anforderungen
gestellt werden

P DIN EN ISO 3822-1:2009-07,
DIN EN ISO 3822-2:1995-05,
DIN EN ISO 3822-3, -4:1997-03

�HP

2.15 Beschichtungsstoffe zum Beschichten
von Beton-, Putz- und Estrichfl�chen in
Auffangwannen und Auffangr�umen f�r
die Lagerung von
– Heiz�l EL,
– ungebrauchten Verbrennungsmoto-

ren- und Kraftfahrzeuggetriebe�len
sowie

– Gemischen aus ges�ttigten und aroma-
tischen Kohlenwasserstoffen mit
einem Aromatengehalt von f 20
Masse-% und einem Flammpunkt von
> 55�C

P Bau- und Pr�fgrunds�tze (BPG)
Beschichtungen von Auffangr�umen
(2009-02)

�Z

2.16 Das Bauprodukt „Verfestigungs- und Beschichtungsstoffe aus Kunststoffen zur Sanierung von Asbestprodukten“ ist in der
Liste (Ausgabe 2010/1) gestrichen.

2.17 Niet- und schraubenartige Verbindun-
gen und niet- und schraubenartige
Befestigungen f�r geregelte Außenwand-
bekleidungen

P DIN 18516-1:2010-06
Zus�tzlich gilt: Anlage 21

�HP

2.18 Unterkonstruktionen und Abh�nger1 P DIN 18168-2:1984-12 �H

2.19 Mit Scheitholz befeuerte Back�fen mit
offenem oder geschlossenem Feuerraum

P DIN 18880-2:1991-08
Zus�tzlich gilt: Anlage 1

�HP

2.20 Sch�chte f�r Abgasleitungen mit
Abgastemperaturen f 200�C, an die
Anforderungen an die Feuerwider-
standsdauer und/oder den Schall-
schutz gestellt werden. Ausgenommen
sind Absperrvorrichtungen gegen
Brand�bertragung f�r Abgasanlagen.

P Je nach Bauprodukt gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN V 18160-60:2006-01,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12
DIN EN ISO 717-1:2006-11

�H

2.21 Metall-Kunststoff-Verbundprofile f�r
Rahmen von Fenstern und T�ren nach
DIN 18056:1966-06 sowie f�r Haupt-
tragglieder

P Richtlinie f�r den Nachweis der Standsi-
cherheit von Metall-Kunststoff- Ver-
bundprofilen Abschnitt 3.2 (1986-08)

�H

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Bauprodukte
bleibt unber�hrt.
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.22 Beschichtungsmaterial f�r Stahl-
oberfl�chen f�r Instandsetzungen, die
f�r die Erhaltung der Standsicherheit
von Betonbauteilen erforderlich sind

P DAfStb-Richtlinie Schutz und Instand-
setzung von Betonbauteilen (Instands-
etzungs-Richtlinie) -SIBR, Teil 2
(2001-10) und Teil 4 (2001-10)
Zus�tzlich gilt:
Anlage 9 und Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3 der
Bauregelliste A Teil 1

�Z

2.23 Instandsetzungsbeton und -m�rtel
f�r Instandsetzungen, die f�r die
Erhaltung der Standsicherheit von
Betonbauteilen erforderlich sind.
Ausgenommen sind Instandsetzungs-
beton und -m�rtel der Beanspru-
chungsklasse M1

P DAfStb-Richtlinie Schutz und Instand-
setzung von Betonbauteilen (Instand-
setzungs-Richtlinie) – SIBR, Teil 2
(2001-10) und Teil 4 (2001-10)
Zus�tzlich gilt:
Anlage 10 und DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3 der
Bauregelliste A Teil 1

�Z

2.24 Oberfl�chenbeschichtungsstoffe OS 7
und OS 10 f�r Beton f�r Instandset-
zungen, die f�r die Erhaltung der
Standsicherheit von Betonbauteilen
erforderlich sind

P DAfStb-Richtlinie Schutz und In-
standsetzung von Betonbauteilen
(Instandsetzungs-Richtlinie) – SIBR,
Teil 2 (2001-10) und Teil 4 (2001-10)
Zus�tzlich gilt:
Anlage 11 und DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3 der
Bauregelliste A Teil 1

�Z

2.25 Das Bauprodukt „F�llstoffe f�r Risse f�r Instandsetzungen, die f�r die Erhaltung der Standsicherheit von Betonbauteilen
erforderlich sind“ ist in der Liste (Ausgabe 2006/2) gestrichen.

2.26 Das Bauprodukt „Kaminkassetten und Kamineins�tze mit selbstschließenden T�ren“ ist in der Liste (Ausgabe 2009/1)
gestrichen.

2.27 Stahltrapezprofile, Stahlkassettenprofile
und Stahlwellprofile, deren Tragf�higkeit
mit Hilfe von Versuchen ermittelt wird

P DIN 18807-2:1987-06, DIN 18807-2/
A1:2001-05
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 4.2, 4.4 und 4.44 der
Bauregelliste A Teil 1 und
Anlagen 3 und 4

�Z

2.28 Aluminiumtrapezprofile und Alumi-
niumwellprofile, deren Tragf�higkeit mit
Hilfe von Versuchen ermittelt wird

P DIN 18807-7:1995-09
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 4.2 und 4.44 der
Bauregelliste A Teil 1 und
Anlagen 5 und 6

�Z
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.29 Vorgefertigte Entrauchungsleitungen,
an die Anforderungen an die Feuerwi-
derstandsdauer und/oder den Schall-
schutz gestellt werden. Ausgenommen
sind Entrauchungsklappen f�r ventila-
torbetriebene Entrauchungsanlagen.1

P Je nach Bauprodukt gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-6:1977-09
in Verbindung mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1 und
DIN V 18232-6:1997-10
in Verbindung mit Anlage 14 der
Bauregelliste A Teil 2 oder
DIN EN 1363-1:1999-10,
DIN EN 1366-1:1999-10
in Verbindung mit
DIN EN 13501-3:2006-03 und mit
Anlage 0.1.2 der Bauregelliste A Teil 1
und DIN EN 1366-8:2004-10
in Verbindung mit Anlage 15 der
Bauregelliste A Teil 2
f�r den Schallschutz:
DIN 52210-6:1989-05

�H

2.30 Baust�tzen aus Stahl mit Ausziehvor-
richtung, deren Tragf�higkeit mit Hilfe
von Versuchen ermittelt wird

P DIN EN 1065:1998-12 �Z

2.31 Das Bauprodukt „Verbindungselemente zur Verwendung bei Konstruktionen mit Kaltprofilen aus Aluminiumblech“ ist in der
Liste (Ausgabe 2006/1) gestrichen.

2.32 Das Bauprodukt „Hochfeste Zugglieder, deren Tragf�higkeit mit Hilfe von Versuchen ermittelt wird“ ist in der Liste
(Ausgabe 2007/2) gestrichen.

2.33 T�ren und Tore als Rauchschutzab-
schl�sse

P DIN 18095-1:1988-10
DIN 18095-3:1999-06

�H

2.34 Zubeh�rteile (nicht geregelte) f�r
Rauchschutzabschl�sse, ausgenommen
einachsige T�rb�nder

P DIN 4102-18:1991-03 in Verbindung
mit DIN 18095-1:1988-10

�H

2.35 Einschubtreppen (nicht selbstschlie-
ßend) mit Abschluss der �ffnung in
Decken, f�r die eine Feuerwiderstands-
dauer vorgeschrieben ist

P DIN 4102-2:1977-09
außer dem Abschnitt 6.2.7

�H

2.36 Vorgefertigte Entrauchungsleitungen,
an die keine Anforderungen an die
Feuerwiderstandsdauer und/oder den
Schallschutz gestellt werden. Ausge-
nommen sind Entrauchungsklappen
f�r ventilatorbetriebene Entrau-
chungsanlagen.1

P DIN V 18232-6:1997-10
in Verbindung mit Anlage 16 der
Bauregelliste A Teil 2

�H

1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Baupro-
dukte bleibt unber�hrt.
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.37 Abdichtungsstoffe f�r Bauwerksab-
dichtungen mit hoher Beanspruchung,
die nicht f�r die Erhaltung der Standsi-
cherheit von Betonbauteilen erforder-
lich sind. Ausgenommen sind Produk-
te der lfd. Nr. 1.10.7 der Bauregelliste B
Teil 1 nach Ende der Koexistenzperio-
de.

P TL/TP-BEL-B Teil 1 (Ausgabe 1999)
oder
TL/TP-BEL-B Teil 2 (Ausgabe 1987)
oder
TL/TP-BEL-B Teil 3 (Ausgabe 1995)
und TL/TP-BEL-EP (Ausgabe 1999)
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN ISO 11925-2:2011-02 in Ver-
bindung mit DIN EN 13501-1:2010-01
und Anlagen 0.2.2 und 0.2.3 der
Bauregelliste A Teil 1

�HP

2.38 Abdichtungsstoffe f�r Bauwerksab-
dichtungen mit hoher Beanspruchung,
die f�r die Erhaltung der Standsicher-
heit von Betonbauteilen erforderlich
sind. Ausgenommen sind Produkte der
lfd. Nr. 1.10.7 der Bauregelliste B Teil 1
nach Ende der Koexistenzperiode.

P TL/TP-BEL-B Teil 1 (Ausgabe 1999)
oder
TL/TP-BEL-B Teil 2 (Ausgabe 1987)
oder
TL/TP-BEL-B Teil 3 (Ausgabe 1995)
und TL/TP-BEL-EP (Ausgabe 1999)
Zus�tzlich gilt:
DIN 4102-1:1998-05
in Verbindung mit Anlage 0.2.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN ISO 11925-2:2011-02
in Verbindung mit
DIN EN 13501-1:2010-01 und
Anlagen 0.2.2 und 0.2.3 der
Bauregelliste A Teil 1

�Z

2.39 Normalentflammbare kunststoffmodifi-
zierte Bitumendickbeschichtungen f�r
Bauwerksabdichtungen

P Pr�fgrunds�tze f�r die Erteilung von all-
gemeinen bauaufsichtlichen Pr�fzeug-
nissen f�r normalentflammbare kunst-
stoffmodifizierte Bitumendickbeschich-
tungen f�r Bauwerksabdichtungen, PG-
KMB (2006-05)

�HP

2.40 Selbstt�tig schließende Zapfventile P DIN EN 13012:2002-03 �HP

2.41 Revisionsklappen f�r vorgefertigte In-
stallationssch�chte und -kan�le nach lfd.
Nr. 2.7, an die Anforderungen an die
Feuerwiderstandsdauer gestellt werden

P DIN 4102-11:1985-12 �H

2.42 Revisionsklappen f�r Unterdecken, an
die Anforderungen an die Feuerwider-
standsdauer gestellt werden

P DIN 4102-2:1977-09
außer dem Abschnitt 6.2.7, in Verbin-
dung mit Abschnitt 5.1 Absatz c der
DIN 4102-11:1985-12

�H

2.43 Vorgefertigte absturzsichernde Vergla-
sung nach TRAV, deren Tragf�higkeit
unter stoßartigen Einwirkungen experi-
mentell nachgewiesen werden soll

P Technische Regeln f�r die Verwendung
von absturzsichernden Verglasungen
(TRAV), Fassung 2003-01, Abschnitte
6.2 und 6.3.2 b und c in Verbindung mit
Anlage 20 der Bauregelliste A Teil 2

�H
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2 Bauprodukte, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht oder nicht
f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach allgemein anerkannten Pr�fverfahren
beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauprodukt Verwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.44 Hochfeuerhemmende Bauteile, deren
tragende, aussteifende und raumab-
schließende Teile aus Holz oder Holz-
werkstoffen bestehen und die allseitig
eine brandschutztechnisch wirksame
Bekleidung aus nichtbrennbaren Bau-
stoffen (Brandschutzbekleidung) und
D�mmstoffe aus nichtbrennbaren
Baustoffen haben

P f�r die Anforderungen des
Brandschutzes:
Richtlinie �ber brandschutztechnische
Anforderungen an hochfeuerhemmen-
de Bauteile in Holzbauweise –
HFHHolzR (2004-07) in Verbindung
mit Anlage 0.1.2 der Bauregelliste A
Teil 1 und
Anlage 13 der Bauregelliste A Teil 2
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -3, -4
und -5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1, -2:2006-11
f�r die Absturzsicherung:
ETB-Richtlinie „Bauteile, die gegen
Absturz sichern“ (1985-06)

�Z

2.45 Beschichtungs- und Einhausungssyste-
me zur Sanierung Pentachlorphe-
nol(PCP)-belasteter Holzbauteile

P Pr�fplan f�r Beschichtungs- und
Einhausungssysteme zur Sanierung
Pentachlorphenol(PCP)-belasteter
Holzbauteile (2005-10)

�HP

2.46 Nahtlose kreisf�rmige Rohre aus unle-
giertem Stahl nach EN 10216-1 f�r die
Verwendung bei Stahlschornsteinen

P DIN EN 10045-1:1991-04 �HP

2.47 Geschweißte kreisf�rmige Rohre aus un-
legiertem Stahl nach EN 10217-1 f�r die
Verwendung bei Stahlschornsteinen

P DIN EN 10045-1:1991-04 �HP

2.48 Abdichtungsstoffe f�r Bauwerksabdich-
tungen im �bergang auf Bauteile aus Be-
ton mit hohem Wassereindringwider-
stand

P Pr�fgrunds�tze zur Erteilung von allge-
meinen bauaufsichtlichen Pr�fzeugnis-
sen f�r �berg�nge von Bauwerksabdich-
tungen auf Bauteile aus Beton
mit hohem Wassereindringwiderstand
(PG-�BB) (2010-09)

�HP

2.49 Mineralische Dichtungsschl�mmen f�r
Bauwerksabdichtungen

P Pr�fgrunds�tze zur Erteilung von allge-
meinen bauaufsichtlichen Pr�fzeugnis-
sen f�r Bauwerksabdichtungen mit
mineralischen Dichtungsschl�mmen
(PG-MDS) (2010-06)

�HP

2.50 Abdichtungen im Verbund mit Fliesen
und Plattenbel�gen f�r Bauwerksab-
dichtungen gegen nichtdr�ckendes
Wasser bei hoher Beanspruchung wie
z. B. in Nassr�umen im �ffentlichen
und gewerblichen Bereich sowie gegen
von innen dr�ckendes Wasser wie z. B.
bei Schwimmbecken im Innen- und
Außenbereich

P Pr�fgrunds�tze zur Erteilung von
allgemeinen bauaufsichtlichen Pr�f-
zeugnissen f�r Abdichtungen im Ver-
bund mit Fliesen- und Plattenbel�gen
– Teil 1: Fl�ssig zu verarbeitende Ab-

dichtungen (PG AIV-F) (2010-06),
– Teil 2: Bahnenf�rmige Abdichtungen

(PG AIV-B) (2012-08),
– Teil 3: Plattenf�rmige Abdichtungen

(PG AIV-P) (2012-08)

�HP

2.51 Bauwerksabdichtungen mit Fl�ssig-
kunststoffen

P Pr�fgrunds�tze zur Erteilung eines
allgemeinen bauaufsichtlichen Pr�f-
zeugnisses f�r Bauwerksabdichtungen
mit Fl�ssigkunststoffen (PG-FLK)
(2010-06)

�HP
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Dichtheit; nach Abschnitt 11.3.3, Raumabschluss; nach Ab-
schnitt 11.3.4, W�rmed�mmung und nach Abschnitt 11.3.5
Querschnittsverringerung erf�llt hat.

Anlage 16 (2005/2)

Abweichend von DIN V 18232-6 ist die Leckage der Entrau-
chungsleitung der Kategorie 2 der vorgenannten Norm bei
Brandbeanspruchung mit der Sauerstoff-Messmethode nach
DIN EN 1366-8:2004-10 f�r die darin aufgef�hrten Druckstu-
fen 1 oder 2 oder 3 zu bestimmen.

Anlage 17 (2012/2)

Sofern sich nach DIN EN 1991-1-1:2010-12 einschl. NA
gr�ßere horizontale Linienlasten ergeben, m�ssen diese be-
r�cksichtigt werden.

Anlage 18 (2009/2)

Es ist die Norm-Flankenschallpegeldifferenz Dn,f zu ermitteln.
Im allgemeinen bauaufsichtlichen Pr�fzeugnis ist der Rechen-
wert des bewerteten Schall-L�ngsd�mm-Maßes RL,w,R anzuge-
ben.

Anlage 19 (2010/2)

Zu DIN 4102-11:1985-12

Zu Abschnitt 3.1 Nachweis mit Brandversuchen
Abweichend von Abschnitt 3.1 gen�gt ein Probek�rper f�r

die Brandpr�fung.

Zu Abschnitt 4.2.3 Probek�rper und Pr�fanordnung
Abweichend von Abschnitt 4.2.3 wird auf die Durchf�h-

rung von Brandpr�fungen an Rohrpost- und Staubsauglei-
tungen bei einem Arbeitsdruck von -0,5 bar verzichtet.

Zu Abschnitt 4.2.4.1 Brandversuch mit minimaler Bean-
spruchung

Der Abschnitt 4.2.4.1 entf�llt.
Zu Abschnitt 4.2.4.2 Brandversuch mit der Einheits-Tem-

peraturzeitkurve
Abweichend von Abschnitt 4.2.4.2 entfallen die Messstellen

zur Ermittlung der mittleren Temperaturerh�hung in 10 cm
und 60 cm Abstand von Wand oder Decke.

Zu Abschnitt 4.2.4.3 Brandversuch mit Schwelfeuerbean-
spruchung

Der Abschnitt 4.2.4.3 entf�llt.

Anlage 20 (2011/1)

Gegen Absturz sichernde Mehrscheiben-Isolierverglasungen
der Kategorien A und C mit ESG auf der Angriffsseite d�rfen
unmittelbar hinter dieser Scheibe im Scheibenzwischenraum
grob brechende Glasarten (z.B. Floatglas) enthalten, wenn
beim Pendelschlagversuch nach Abschnitt 6.2 kein Glasbruch
der angriffsseitigen ESG-Scheibe auftritt.

Anlage 21 (2011/2)

Der charakteristische Wert der Tragf�higkeit f�r die Verbin-
dungen und Befestigungen ist jeweils das aus den Pr�ferge-
bnissen ermittelte 5% Quantil mit 75%iger Aussagewahr-
scheinlichkeit.
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Bauregelliste A Teil 3

1 Bauarten, f�r die es Technische Baubestimmungen oder allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht gibt oder die
von diesen wesentlich abweichen und deren Anwendung nicht der Erf�llung erheblicher Anforderungen an die
Sicherheit baulicher Anlagen dient

Lfd. Nr. Bauart Anwendbarkeitsnachweis �bereinstimmungsnachweis

1 2 3 4

1.1 Anwendung von Produkten f�r Dachabdichtungen,
die nicht DIN V 20000-201 Abschnitt 5.1 oder 5.2
entsprechen

P �bereinstimmungserkl�rung
des Anwenders6

1.2 Anwendung von Bauprodukten f�r Bauwerksabdich-
tungen, die nicht DIN V 20000-202 Abschnitt 5.2 oder
5.3 entsprechen

P �bereinstimmungserkl�rung
des Anwenders6

1.3 Anwendung von Bauprodukten f�r Abdichtungen von
Betonbr�cken und anderen Verkehrsfl�chen aus Beton,
die nicht DIN V 20000-203 Abschnitt 5 entsprechen

P �bereinstimmungserkl�rung
des Anwenders6

6 Siehe Vorbemerkungen zur Bauregelliste A, Bauregelliste B und Liste C, Abschnitt 2.3

2 Bauarten, die von Technischen Baubestimmungen wesentlich abweichen oder f�r die es allgemein anerkannte
Regeln der Technik nicht oder nicht f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach
allgemein anerkannten Pr�fverfahren beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauart Anwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.1 Bauarten zur Errichtung von Decken,
D�chern, Unterdecken, Doppelb�den,
Hohlraumestrichen, St�tzen, Tr�gern,
Unterz�gen, Treppen und tragenden
W�nden, an die Anforderungen an die
Feuerwiderstandsdauer und/oder den
Schallschutz gestellt werden. Das gilt
nicht f�r die Teile baulicher Anlagen,
an die weitere Anforderungen gestellt
werden, wenn die maßgebenden Bau-
arten von Technischen Baubestim-
mungen wesentlich abweichen oder
wenn es f�r die maßgebenden Bauar-
ten keine allgemein anerkannten Re-
geln der Technik gibt.

P Je nach Bauart gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-2:1977-09 außer den
Abschnitten 6.2.7, 6.2.9 und 6.2.10
in Verbindung mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1, (f�r Brandw�nde
DIN 4102-3:1977-09), oder
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-2:1999-10,
DIN EN 1365-1, -4:1999-10,
DIN EN 1365-2, -3:2000 02
in Verbindung mit Anlage 8 der
Bauregelliste A Teil 2 und mit Anlage
0.1.1 der Bauregelliste A Teil 1, oder
DIN EN 13501-2:2003-12
in Verbindung mit Anlage 0.1.2 der
Bauregelliste A Teil 1 und
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-2:1999-10,
DIN EN 1365-1, -4:1999-10,
DIN EN 1365-2, -3:2000-02
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -3, -4
und -5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1, -2:2006-11 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2006-08
jeweils in Verbindung mit Anlage 18 der
Bauregelliste A Teil 2

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

6 Siehe Vorbemerkungen zur Bauregelliste A, Bauregelliste B und Liste C, Abschnitt 2.3
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2 Bauarten, die von Technischen Baubestimmungen wesentlich abweichen oder f�r die es allgemein anerkannte
Regeln der Technik nicht oder nicht f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach
allgemein anerkannten Pr�fverfahren beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauart Anwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.2 Bauarten zur Errichtung von nichttra-
genden inneren Trennw�nden, ein-
schließlich Einbauten (z. B. Sanit�rein-
richtungen), deren Absturzsicherheit
experimentell nachgewiesen werden
soll und/oder an die Anforderungen an
die Feuerwiderstandsdauer und/oder
den Schallschutz gestellt werden mit
Ausnahme von solchen aus Glas. Satz 2
aus lfd. Nr. 2.1 gilt entsprechend.

P Je nach Bauart gilt:
f�r die Absturzsicherung:
DIN 4103-1:1984-07
in Verbindung mit Anlage 17 der
Bauregelliste A Teil 2
Die folgenden Eigenschaften sind
jeweils zusammen mit den Anforde-

rungen der DIN 4103-1:1984-07 zu
erf�llen:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-2:1977-09 außer den Ab-
schnitten 6.2.7 und 6.2.9 in Verbin-
dung mit Anlage 0.1.1 der Bauregelliste
A Teil 1, oder DIN EN 1363-1, -2:1999-
10, DIN EN 1364-1:1999-10, in Verbin-
dung mit Anlage 8 der Bauregelliste A
Teil 2 und mit Anlage 0.1.1 der Baure-
gelliste A Teil 1, oder DIN EN 13501-
2:2003-12 in Verbindung mit Anlage
0.1.2 der Bauregelliste A Teil 1 und
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-1:1999-10,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1:2006-11 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2006-08
jeweils in Verbindung mit Anlage 18
der Bauregelliste A Teil 2

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.3 Bauarten zur Errichtung von nichttra-
genden Außenw�nden, an die Anforde-
rungen an die Feuerwiderstandsdauer
und/oder den Schallschutz gestellt
werden.
Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entspre-
chend.

P Je nach Bauart gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-3:1977-09
in Verbindung mit Anlage 0.1.1
der Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-1:1999-10,
in Verbindung mit Anlage 8 der
Bauregelliste A Teil 2 und mit Anlage
0.1.1 der Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN 13501-2:2003-12
in Verbindung mit Anlage 0.1.2 der
Bauregelliste A Teil 1 und
DIN EN 1363-1, -2:1999-10,
DIN EN 1364-1:1999-10,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1:2006-11 sowie
DIN EN ISO 10848-1, -2, -3:2006-08
jeweils in Verbindung mit Anlage 18
der Bauregelliste A Teil 2,
f�r die Absturzsicherung:
ETB-Richtlinie „Bauteile, die gegen
Absturz sichern“ (1985-06)

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

6 Siehe Vorbemerkungen zur Bauregelliste A, Bauregelliste B und Liste C, Abschnitt 2.3
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2 Bauarten, die von Technischen Baubestimmungen wesentlich abweichen oder f�r die es allgemein anerkannte
Regeln der Technik nicht oder nicht f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach
allgemein anerkannten Pr�fverfahren beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauart Anwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.4 Bauarten zur Errichtung von L�ft-
ungsleitungen, an die Anforderungen
an die Feuerwiderstandsdauer und/
oder den Schallschutz gestellt werden.
Ausgenommen sind Absperrvorrich-
tungen gegen Brand�bertragung in
L�ftungsleitungen (Brandschutz-
klappen).
Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entspre-
chend.

P Je nach Bauart gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-6:1977-09 und – sofern
zutreffend – in Verbindung mit
DIN V 4102-21:2002-08
in Verbindung mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1 oder
DIN EN 1363-1:1999-10,
DIN EN 1366-1:1999-10
in Verbindung mit
DIN EN 13501-3:2006-03 und
Anlage 0.1.2 der Bauregelliste A
Teil 1 oder DIN EN 1363-1:1999-10,
DIN EN 1366-1:1999-10 und
– sofern zutreffend – in Verbindung
mit DIN V 4102-21:2002-08
in Verbindung mit
Anlage 8 der Bauregelliste A Teil 2
und mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12,
DIN EN ISO 717-1:2006-11

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.5 Bauarten f�r Abschottungen an Rohr-
leitungen aus (ggf. isolierten) Metall-
rohren,
– deren Funktion auf der Anordnung

einer Rohrummantelung/Strecken-
isolierung beruht und

– an die nur Anforderungen an die Feu-
erwiderstandsdauer gestellt werden.

Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entsprechend.

P DIN 4102-11:1985-12
in Verbindung mit Anlage 19 der
Bauregelliste A Teil 2

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.6 Bauarten f�r Abschottungen an Rohr-
leitungen aus (ggf. isolierten) thermo-
plastischen Kunststoffrohren,
– deren Funktion auf der Anordnung ei-

ner Rohrummantelung/Streckenisolie-
rung beruht,

– bei denen keine d�mmschichtbilden-
den Baustoffe eingesetzt werden und

– an die nur Anforderungen an die Feu-
erwiderstandsdauer gestellt werden.

Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entsprechend.

P DIN 4102-11:1985-12
in Verbindung mit Anlage 19 der
Bauregelliste A Teil 2

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.7 Bauarten zur Herstellung von Installa-
tionssch�chten und -kan�len ein-
schließlich der Abschl�sse ihrer Revi-
sions�ffnungen, an die Anforderungen
an die Feuerwiderstandsdauer und/
oder den Schallschutz gestellt werden.
Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entspre-
chend.

P Je nach Bauart gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-11:1985-12,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4
und -5:2010-12
DIN EN ISO 717-1:2006-11

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

6 Siehe Vorbemerkungen zur Bauregelliste A, Bauregelliste B und Liste C, Abschnitt 2.3
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2 Bauarten, die von Technischen Baubestimmungen wesentlich abweichen oder f�r die es allgemein anerkannte
Regeln der Technik nicht oder nicht f�r alle Anforderungen gibt und die hinsichtlich dieser Anforderungen nach
allgemein anerkannten Pr�fverfahren beurteilt werden k�nnen

Lfd. Nr. Bauart Anwendbarkeits-
nachweis

annerkanntes Pr�fverfahren nach �bereinstim-
mungsnachweis

1 2 3 4 5

2.8 Bauarten zur Herstellung von
Bedachungen (Dachhaut), an die
Anforderungen hinsichtlich Wider-
standsf�higkeit gegen Flugfeuer und
strahlende W�rme gestellt werden.
Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entspre-
chend.

P DIN 4102-7:1998-07 in Verbindung
mit DIN SPEC 4102-23:2011-10
Abschnitte 1, 2, 3, 4 und 7 oder
DIN V ENV 1187:2006-10
Pr�fverfahren 1 in Verbindung mit
DIN SPEC 4102-23:2011-10
Abschnitte 1, 2, 3, 4 und 7 oder
DIN V ENV 1187:2006-10
Pr�fverfahren 1 in Verbindung mit
DIN EN 13501-5:2010-02 und
Anlage 0.1.3 der Bauregelliste A Teil 1

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.9 Bauarten zur Herstellung von elektri-
schen Kabelanlagen, an die Anforderun-
gen hinsichtlich des Funktionserhalts
unter Brandeinwirkung gestellt werden.
Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entsprechend.

P DIN 4102-12:1998-11 �bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.10 Bauarten zur Errichtung von Entrau-
chungsleitungen, an die Anforderungen
an die Feuerwiderstandsdauer und/oder
den Schallschutz gestellt werden. Ausge-
nommen sind Entrauchungsklappen f�r
ventilatorbetriebene Entrauchungsanla-
gen.
Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entsprechend.

P Je nach Bauart gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN 4102-6:1977-09
in Verbindung mit Anlage 0.1.1 der
Bauregelliste A Teil 1 und mit
DIN V 18232-6:1997-10 in Verbindung
mit Anlage 14 der Bauregelliste A Teil 2
oder DIN EN 1363-1:1999-10, DIN EN
1366-1:1999-10 in Verbindung mit
DIN EN 13501-3:2006-03 und
Anlage 0.1.2 der Bauregelliste A
Teil 1 und mit DIN EN 1366-8:2004-10
in Verbindung mit Anlage 15 der
Bauregelliste A Teil 2
f�r den Schallschutz:
DIN 52210-6:1989-05

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.11 Bauarten zur Errichtung von Entrau-
chungsleitungen, an die keine Anforde-
rungen an die Feuerwiderstandsdauer
und/oder den Schallschutz gestellt wer-
den. Ausgenommen sind Entrauchungs-
klappen f�r ventilatorbetriebene Entrau-
chungsanlagen.
Satz 2 aus lfd. Nr. 2.1 gilt entsprechend.

P DIN V 18232-6:1997-10
in Verbindung mit Anlage 16 der
Bauregelliste A Teil 2

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.12 Absturzsichernde Verglasung nach
TRAV, deren Tragf�higkeit unter stoßar-
tigen Einwirkungen experimentell nach-
gewiesen werden soll

P Technische Regeln f�r die Verwendung
von absturzsichernden Verglasungen
(TRAV), Fassung 2003-01,
Abschnitte 6.2 und 6.3.2 b und c in
Verbindung mit Anlage 20 der
Bauregelliste A Teil 2

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

2.13 Bauarten zur Errichtung von Abgasan-
lagen, an die Anforderungen an die
Feuerwiderstandsdauer und/oder den
Schallschutz gestellt werden

P Je nach Bauart gilt:
f�r die Feuerwiderstandsdauer:
DIN V 18160-60:2006-01,
f�r den Schallschutz:
DIN EN ISO 10140-1, -2, -4 und
-5:2010-12, DIN EN ISO 717-1:2006-11

�bereinstim-
mungserkl�rung
des Anwenders6

6 Siehe Vorbemerkungen zur Bauregelliste A, Bauregelliste B und Liste C, Abschnitt 2.3

Anlage 1

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –
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Bauregelliste B Teil 1

1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Normen nach der Bauproduktenrichtlinie
1.1 Bauprodukte f�r den Beton- und Stahlbetonbau

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

1.1.1.1 Normalzement bei Lieferung von ei-
nem Hersteller zum Verwender oder
Zwischenh�ndler

EN 197-1:2011 und
EN 197-2:2000
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 197-1:2011-11 und
DIN EN 197-2:2000-11

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/1.1

1.1.1.2 Das Bauprodukt „Hochofenzement mit niedriger Anfangsfestigkeit“ ist in der Liste (Ausgabe 2012/2) gestrichen.

1.1.1.3 Sonderzement mit sehr niedriger
Hydratationsw�rme

EN 14216:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14216:2004-08

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/1.1

1.1.1.4 Tonerdezement EN 14647:2005 und
EN 14647/AC:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14647:2006-01 und
DIN EN 14647/Berichtigung 1:
2007-04

Anlage 01

1.1.1.5 Sulfath�ttenzement EN 15743:2010
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 15743:2010-04

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 07

1.1.2.1 Betonzusatzmittel EN 934-2:2009,
EN 934-6:2001 und
EN 934-6/A1:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 934-2:2009-09 und
DIN EN 934-6:2006-03

Anlage 01

1.1.2.2 Betonzusatzmittel f�r Einpressm�rtel
f�r Spannglieder

EN 934-4:2009,
EN 934-6:2001 und
EN 934-6/A1:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 934-4:2009-09 und
DIN EN 934-6:2006-03

Anlage 01

1.1.2.3 Flugasche f�r Beton EN 450-1:2005+A1:2007 und
EN 450-2:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 450-1:2008-05 und
DIN EN 450-2:2005 05

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/1.5

1.1.2.4 Silikastaub f�r Beton EN 13263-1:2005+A1:2009 und
EN 13263-2:2005+A1:2009
in Deutschland umgesetzt durch DIN
EN 13263-1:2009-07 und DIN EN
13263-2:2009-07

Anlage 01

1.1.2.5 Pigmente f�r Beton EN 12878:2005 und
EN 12878/Berichtigung AC:2006 in
Deutschland umgesetzt durch DIN EN
12878:2006-05

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/1.10
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1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Normen nach der Bauproduktenrichtlinie
1.2 Bauprodukte f�r den Mauerwerksbau
1.3 Bauprodukte f�r den Holzbau
1.4 Bauprodukte f�r den Metallbau

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

1.2.4.1 Maueranker, Zugb�nder, Auflager und
Konsolen

EN 845-1:2003+A1:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 845-1:2008-06

Anlage 01

1.2.4.2 St�rze EN 845-2:2003
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 845-2:2003-08

Anlage 01

1.2.4.3 Lagerfugenbewehrung aus Stahl EN 845-3:2003+A1:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 845-3:2008-06

Anlage 01

1.2.5.1 Das Bauprodukt „Natursteine“ ist in der Liste (Ausgabe 2011/1) gestrichen.

1.3.1.1 Brettschichtholz EN 14080:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14080:2005-09

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 1/3.6 und 1/3.7

1.3.1.2 Bauholz mit rechteckigem
Querschnitt

EN 14081-1:2005+A1:2011
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14081-1:2011-05

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/3.8

1.3.2.1 Holzwerkstoffe zur Verwendung im
Bauwesen

EN 13986:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13986:2005-03

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 04, 05 und 1/3.1

1.3.2.2 Dekorative Hochdruck- Schichtpress-
stoffplatten (HPL)

EN 438-7:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 438-7:2005-04

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 06, 1/3.3 und 1/3.4

1.3.2.3 Furnierschichtholz f�r tragende
Zwecke

EN 14374:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14374:2005-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/3.5

1.3.2.4 Gipsplatten EN 520:2004+A1:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 520:2009-12

Anlage 01

1.3.2.5 Gipsplattenprodukte aus der
Weiterverarbeitung

EN 14190:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14190:2005-11

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 05, 08 und 1/3.9

1.3.3.1 Vorgefertigte tragende Bauteile mit
Nagelplattenverbindungen

EN 14250:2010
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14250:2010-05

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 1/3.2 und 1/3.7

1.3.4.1 Stiftf�rmige Verbindungsmittel EN 14592:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14592:2009-02

Anlage 01

1.3.4.2 Nicht stiftf�rmige Verbindungsmittel EN 14545:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14545:2009-02

Anlage 01

1.4.1.1 Warmgewalzte Erzeugnisse aus
Baust�hlen

EN 10025-1:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 10025-1:2005-02

Anlage 01

1.4.1.2 Warmgefertigte Hohlprofile f�r den
Stahlbau aus unlegierten Baust�hlen
und Feinkornbaust�hlen

EN 10210-1:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 10210-1:2006-07

Anlage 01
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1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Normen nach der Bauproduktenrichtlinie
1.4 Bauprodukte f�r den Metallbau
1.5 D�mmstoffe f�r den W�rme- und Schallschutz

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

1.4.1.3 Kaltgefertigte geschweißte Hohlprofile
f�r den Stahlbau aus unlegierten Bau-
st�hlen und Feinkornbaust�hlen

EN 10219-1:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 10219-1:2006-07

Anlage 01

1.4.3.1 Stahlguss f�r das Bauwesen EN 10340:2007 und
EN 10340:2007/AC:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 10340:2008-01 und
DIN EN 10340/Berichtigung 1:
2008-11

Anlage 01

1.4.4.1 Verg�tungsst�hle f�r das Bauwesen EN 10343:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 10343:2009-07

Anlage 01

1.4.5.1 Blech und Band aus korrosionsbest�n-
digen St�hlen f�r das Bauwesen

EN 10088-4:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 10088-4:2010-01

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/4.2

1.4.5.2 St�be, Walzdraht, gezogener Draht,
Profile und Blankstahlerzeugnisse aus
korrosionsbest�ndigen St�hlen f�r das
Bauwesen

EN 10088-5:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 10088-5:2009-07

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/4.2

1.4.7.1 Aluminium und Aluminiumlegierungen
f�r Tragwerksanwendungen

EN 15088:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 15088:2006-03

Anlage 01

1.4.8.1 Hochfeste planm�ßig vorspannbare
Schraubenverbindungen f�r den Metall-
bau

EN 14399-1:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14399-1:2006-06

Anlage 01

1.4.8.2 Zus�tze und Pulver zum Schmelzschwei-
ßen von metallischen Werkstoffen

EN 13479:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13479:2005-03

Anlage 01

1.4.8.3 Garnituren f�r nichtplanm�ßig vorge-
spannte Schraubenverbindungen

EN 15048-1:2007
In Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 15048-1:2007-07

Anlage 01

1.4.10.1 Selbsttragende Dachdeckungs- und
Wandbekleidungselemente f�r die In-
nen- und Außenanwendung aus Metall-
blech

EN 14782:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14782:2006-03

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/4.1

1.4.10.2 Zylindrische Stahlbauteile zur Verwen-
dung in einschaligen Stahlschornsteinen
und Innenrohren aus Stahl

EN 13084-7:2005 und
EN 13084-7:2005/AC:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13084-7:2006-06 und
DIN EN 13084-7/Berichtigung 1:
2008-09

Anlage 01

1.4.10.3 Vollfl�chig unterst�tzte Dachdeckungs-
und Wandbekleidungselemente f�r die
Innen- und Außenanwendung aus Me-
tallblech

EN 14783:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14783:2006-12

Anlage 01

1.4.10.4 Vorgefertigte tragende Bauteile und
Baus�tze aus Stahl und Aluminium

EN 1090-1:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1090-1:2010-07

Anlage 01

1.5.1 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
Mineralwolle (MW)

EN 13162:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13162:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 05, 1/5.1 und 1/5.2
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1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Normen nach der Bauproduktenrichtlinie
1.5 D�mmstoffe f�r den W�rme- und Schallschutz

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

1.5.2 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
expandiertem Polystyrolschaum (EPS)

EN 13163:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13163:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 05

1.5.3 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
extrudiertem Polystyrolschaum (XPS)

EN 13164:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13164:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 05

1.5.4 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
Polyurethan-Hartschaum (PUR)

EN 13165:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13165:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 05

1.5.5 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
Phenolharzschaum (PF)

EN 13166:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13166:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlagen 05 und 06

1.5.6 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
Schaumglas (CG)

EN 13167:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13167:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 05

1.5.7 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
Holzwolle (WW)

EN 13168:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13168:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlagen 04 und 05

1.5.8 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
Bl�hperlit (EPB)

EN 13169:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13169:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 05

1.5.9 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
extrudiertem Kork (ICB)

EN 13170:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13170:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlagen 04 und 05

1.5.10 Werkm�ßig hergestellte D�mmstoffe aus
Holzfasern (WF)

EN 13171:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13171:2009-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlagen 04 und 05

1.5.11 W�rmed�mmputzm�rtel EN 998-1:2003
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 998-1:2003-09

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 05

1.5.12 An der Verwendungsstelle hergestellte
W�rmed�mmung aus Bl�hton-Leicht-
zuschlagsstoffen (LWA)

EN 14063-1:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14063-1:2004-11

Anlage 01

1.5.13 An der Verwendungsstelle hergestellte
W�rmed�mmung aus Produkten mit ex-
pandiertem Perlite (EP)

EN 14316-1:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14316-1:2004-11

Anlage 01

1.5.14 An der Verwendungsstelle hergestellte
W�rmed�mmung mit Produkten aus ex-
pandiertem Vermiculite (EV)

EN 14317-1:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14317-1:2004-11

Anlage 01

1.5.15 Gips-Verbundplatten zur W�rme- und
Schalld�mmung

EN 13950:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13950:2006-02

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlagen 05 und 08

1.5.16 Leichte Gesteinsk�rnungen f�r unge-
bundene Verwendung

EN 13055-2:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13055-2:2004-09

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 06, 07 und 1/5.3

1.5.17 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
Mineralwolle (MW)

EN 14303:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14303:2010-04

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 1/5.1 und 1/5.2
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1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Normen nach der Bauproduktenrichtlinie
1.5 D�mmstoffe f�r den W�rme- und Schallschutz

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

1.5.18 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
flexiblem Elastomerschaum (FEF)

EN 14304:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14304:2010-03

Anlage 01

1.5.19 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
Schaumglas (CG)

EN 14305:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14305:2010-03

Anlage 01

1.5.20 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
Calciumsilikat (CS)

EN 14306:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14306:2010-03

Anlage 01

1.5.21 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
extrudiertem Polystyrolschaum (XPS)

EN 14307:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14307:2010-03

Anlage 01

1.5.22 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
Polyurethan-Hartschaum (PUR) und
Polyisocyanurat-Schaum (PIR)

EN 14308:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14308:2010-03

Anlage 01

1.5.23 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
expandiertem Polystyrol (EPS)

EN 14309:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14309:2010-03

Anlage 01

1.5.24 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
Polyethylenschaum (PEF)

EN 14313:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14313:2010-03

Anlage 01

1.5.25 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
Werkm�ßig hergestellte Produkte aus
Phenolharzschaum (PF)

EN 14314:2009
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14314:2010-03

Anlagen 01 und 06

1.5.26 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
An der Verwendungsstelle hergestellte
W�rmed�mmung mit Produkten aus
expandiertem Perlit (EP)

EN 15599-1:2010
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 15599-1:2010-12

Anlage 01

1.5.27 W�rmed�mmstoffe f�r die technische
Geb�udeausr�stung und f�r betriebs-
technische Anlagen in der Industrie –
An der Verwendungsstelle hergestellte
W�rmed�mmung mit Produkten aus
expandiertem Vermiculit (EV)

EN 15600-1:2010
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 15600-1:2010-12

Anlage 01
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1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Normen nach der Bauproduktenrichtlinie
1.6 T�ren und Tore
1.7 Lager
1.8 Sonderkonstruktionen

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

1.6.1 Das Bauprodukt „Notausgangsverschl�sse mit Dr�cker oder Stoßplatte“ ist in der Liste (Ausgabe 2006/1) gestrichen.

1.6.2 Das Bauprodukt „Panikt�rverschl�sse mit horizontaler Bet�tigungsstange“ ist in der Liste (Ausgabe 2006/1) gestrichen.

1.6.3 Einachsige T�r- und Fensterb�nder EN 1935:2002
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1935:2002-05

Anlage 01

1.6.4 T�rschließmittel mit kontrolliertem
Schließablauf

EN 1154:1996 und EN 1154/A1:2002
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1154:2003-04 und
DIN EN 1154/Bbl. 1:2003-11

Anlage 01

1.6.5 Elektrisch betriebene Feststellvorrich-
tungen f�r Drehfl�gelt�ren

EN 1155:1997 und EN 1155/A1:2002
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1155:2003-04

Anlage 01

1.6.6 Schließfolgeregler EN 1158:1997 und EN 1158/A1:2002
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1158:2003-04

Anlage 01

1.6.7 Tore ohne Feuer- und
Rauchschutzeigenschaften

EN 13241-1:2003+A1:2011
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13241-1:2011-06

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/6.1

1.6.8 Fenster und Außent�ren ohne Eigen-
schaften bez�glich Feuerschutz und/
oder Rauchdichtheit

EN 14351-1:2006+A1:2010
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14351-1:2010-08

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/6.2

1.7.1 Kalotten- und Zylinderlager mit PTFE EN 1337-7:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1337-7:2004-08

Anlage 01

1.7.2 Elastomerlager EN 1337-3:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1337-3:2005-07

Anlage 01

1.7.3 Rollenlager EN 1337-4:2004 und
EN 1337-4/AC:2007
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1337-4:2004-08 und
DIN EN 1337-4/Berichtigung 1:
2007-05

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/7.1

1.7.4 Topflager EN 1337-5:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1337-5:2005-07

Anlage 01

1.7.5 Kipplager EN 1337-6:2004
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1337-6:2004-08

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/7.1

1.7.6 F�hrungslager und
Festhaltekonstruktionen

EN 1337-8:2007
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 1337-8:2008-01

Anlage 01

1.8.1 Das Bauprodukt „Geotextilien und geotextilverwandte Produkte f�r die Anwendung beim Bau von Straßen und sonstigen
Verkehrsfl�chen (mit Ausnahme von Eisenbahnbau und Asphaltoberbau)“ ist in der Liste (Ausgabe 2011/2) gestrichen.

1.8.2 Geotextilien und geotextilverwandte
Produkte f�r die Anwendung im
Erd- und Grundbau sowie in
St�tzbauwerken

EN 13251:2000 und
EN 13251/A1:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13251:2005-04

Anlage 01
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1 Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Normen nach der Bauproduktenrichtlinie
1.15 Bauprodukte f�r ortsfest verwendete Anlagen zum Lagern, Abf�llen und Umschlagen von wassergef�hrdenden Stoffen
1.17 Technische Geb�udeausr�stung
1.18 Bodenbel�ge

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

1.15.9 Ortsfeste Tanks aus Thermoplasten EN 13341:2005+A1:2011
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 13341:2011-04

Anlage 01

1.17.1 Nat�rliche Rauchabzugsger�te EN 12101-2:2003
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 12101-2:2003-09

Anlage 01

1.17.2 Maschinelle Rauchabzugsger�te EN 12101-3:2001 und
EN 12101-3/AC:2005
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 12101-3:2002-06 und
DIN EN 12101-3/Berichtigung
1:2006-04

Anlage 01

1.17.3 Rauchsch�rzen EN 12101-1:2005 und
EN 12101-1/A1:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 12101-1:2006-06

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 09 und 1/17.2

1.17.4 Das Bauprodukt „Differenzdrucksysteme f�r die Rauch- und W�rmefreihaltung“ ist in der Liste (Ausgabe 2011/2)
gestrichen.
Hinweis: Im Rahmen des Brandschutznachweises ist darzustellen, wie das Differenzdrucksystem ausgef�hrt und betrieben
werden soll.

1.17.5 Brandschutzklappen EN 15650:2010
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 15650:2010-09

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 02, 09 und 1/17.3

1.17.6 Entrauchungskanalst�cke EN 12101-7:2011
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 12101-7:2011-08

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 09

1.17.7 Entrauchungsklappen EN 12101-8:2011
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 12101-8:2011-08

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 02, 09 und 1/17.4

1.18.1 Elastische, textile und Laminat-Boden-
bel�ge

EN 14041:2004,
EN 14041/AC:2005 und
EN 14041/AC:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14041:2008-05

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/18.1

1.18.2 Sportb�den, Mehrzweck-Sporthallen-
b�den

EN 14904:2006
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14904:2006-06

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/18.2

1.18.3 Parkett und Holzfußb�den EN 14342:2005+A1:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 14342:2008-09

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/18.3

1.18.4 K�nstlich hergestellter Stein – Fliesen
f�r Fußbodenbel�ge und Stufenbel�ge
(innen und außen)

EN 15285:2008
in Deutschland umgesetzt durch
DIN EN 15285:2008-09

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
– f�r kunstharzgebundene

Produkte: Anlage 06,
– f�r Produkte mit industriell hergestell-

ten Gesteinsk�rnungen, außer kristal-
liner Hochofenst�ckschlacke, H�tten-
sand und Schmelzkammergranulat so-
wie recyclierten Gesteinsk�rnungen:
Anlage 07
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2 Bauprodukte im Geltungsbereich von Leitlinien f�r europ�ische technische Zulassungen

Lfd. Nr. Bauprodukt In Abh�ngigkeit vom
Verwendungszweck erforderliche

Stufen und KlassenBezeichnung Norm

1 2 3 4

2.3.4.5 Leichte Holzbautr�ger und -st�tzen ETAG 011
ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 55, Nr. 194a, 17.10.2003

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlage 1/3.7

2.4.1.4 Leichte selbsttragende Verbundplatten ETAG 016, Teile 1 bis 4
Teile 1 und 2 ver�ffentlicht im
Bundesanzeiger, Jg. 58, Nr. 178a,
20.09.2006
Teile 3 und 4 ver�ffentlicht im
Bundesanzeiger, Jg. 58, Nr. 198a,
20.10.2006

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 06, 07 und 08

2.4.4.13 Silikonklebstoff f�r geklebte
Glaskonstruktionen

ETAG 002, Teil 1
ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 51, Nr. 92a, 20.05.1999

Anlage 01

2.6.1.3 Metalld�bel zur Verankerung im Beton ETAG 001, Teile 1 bis 6
Teile 1, 2 und 4 ver�ffentlicht im
Bundesanzeiger, Jg. 60, Nr. 79a,
30.05.2008,
Teile 3, 5 und 6 ver�ffentlicht im
Bundesanzeiger, Jg. 64, Nr. 27a,
16.02.2012

Anlage 01

2.6.3.1 Blechformteile ETAG 015
ver�ffentlicht im Bundesanzeiger, Jg. 57,
Nr. 98a, 31.05.2005

Anlage 01

2.6.4.2.1 Kunststoffd�bel zur Befestigung von au-
ßenseitigen W�rmed�mmverbund-
systemen mit Putzschicht

ETAG 014
ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 63, Nr. 176a, 23.11.2011

Anlage 01

2.6.4.2.2 Kunststoffd�bel als Mehrfachbefesti-
gung von nichttragenden Systemen zur
Verankerung im Beton und Mauerwerk

ETAG 020
ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 60, Nr. 140a, 16.09.2008

Anlage 01

2.6.4.3 Metall-Injektionsd�bel zur Veran-
kerung im Mauerwerk

ETAG 029 Anlage 01

2.11.4.1 Brandschutzprodukte zum Abdichten
und Verschließen von Fugen und �ff-
nungen und zum Aufhalten von Feuer
im Brandfall
– Abschottungen
– Linienf�rmige Fugenabdichtungen

ETAG Nr. 026, Teile 1, 2 und 3
ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 61, Nr. 8a, 16.01.2009

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 02

2.11.6.1.1 Brandschutzprodukte (Brandschutzbe-
kleidungen und Brandschutzbeschich-
tungen)

ETAG 018, Teile 1, 3 und 4
Teile 1 und 4 ver�ffentlicht im
Bundesanzeiger, Jg. 57, Nr. 188a,
05.10.2005,
Teil 3 ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 59, Nr. 68a, 11.04.2007

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlagen 06 und 07

2.11.6.1.2 Brandschutzprodukte (Brandschutzbe-
kleidungen und Brandschutzbeschich-
tungen)

ETAG 018, Teile 1 und 2
Teil 1 ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 57, Nr. 188a, 05.10.2005,
Teil 2 ver�ffentlicht im Bundesanzeiger,
Jg. 59, Nr. 68a, 11.04.2007

Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 06, 07 und 2/1

1 Die laufende Nummer setzt sich aus der Nummer des Abschnitts der Bauregelliste B Teil 1 und der EOTA-Nummer f�r den Produktbereich
(siehe Homepage des DIBt unter „Zulassungen/Europa (ETA)/ETA ohne Leitlinie“) zusammen.
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4 Bauprodukte, f�r die europ�ische technische Zulassungen ohne Leitlinie erteilt werden

Lfd. Nr.1 Bauprodukt
In Abh�ngigkeit vom

Verwendungszweck erforderliche
Stufen und Klassen

1 2 3

4.1.2.5 Drahtgeflechtbeh�lter f�r Gabionen Anlage 01

4.1.3.2 Schalungselemente aus W�rmed�mmstoffen Anlage 01

4.1.3.11 Elastomerlager f�r den allgemeinen Hochbau/Typ B: Unbewehrtes
Elastomerlager

Anlage 01

4.1.3.12 Gleitlagerschlauch Anlage 01

4.1.3.14 Pf�hle aus duktilem Gusseisen Anlage 01

4.1.6.4 Mikroprismatisches reflektierendes Folienmaterial Anlage 01

4.3.1.23 Bewehrungselement zur Aufnahme von Durchstanzlasten Anlage 01

4.3.1.26-A Schnellerstarrender Zement A (ohne Zus�tze, Erstarrungszeit von 1 bis 4 min) Anlage 01

4.3.1.26-B Schnellerstarrender Zement B (mit Zus�tzen, Erstarrungszeit von 1 bis 4 min) Anlage 01

4.3.1.26-C Schnellerstarrender Zement C (Erstarrungszeit von 1 bis 20 min) Anlage 01

4.3.1.27 Schnellerstarrender Zement (Erstarrungszeit von 1 min 30 s bis 10 min) Anlage 01

4.3.1.30 Hydraulisches Bindemittel (H�ttensand und Additive) Anlage 01

4.3.1.32 Nat�rliches getempertes Puzzolan als Typ II-Zusatzstoff Anlage 01

4.3.1.34 Flugasche f�r Beton (Gehalt an bestimmten Mitverbrennungsstoffen bis
max. 40 M.-%)

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/1.5

4.3.1.35 Kalottenlager mit speziellem Gleitwerkstoff Anlage 01

4.3.1.39 Bewehrungsstahl mit T-f�rmigem Ankerkopf Anlage 01

4.3.1.40 Spezialzement CEM III/A mit hohem Sulfatwiderstand Anlage 01

4.3.1.41 Kalziumkarbonatmehl als Typ I-Zusatzstoff f�r Beton mit katalytischen
Bindeeigenschaften

Anlage 01

4.3.1.42 Kompositzement (Portland-Zementklinker, H�ttensand, nat�rliches Puzzolan) der
Festigkeitsklasse 32,5 N-LH mit hohem Sulfatwiderstand

Anlage 01

4.3.1.48 Organischer Betonzusatzstoff Anlage 01

4.3.1.54 Modifizierte Flugasche f�r Beton Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 1/1.5

4.3.1.57 Calciniertes Schichtsilikat als Typ II-Zusatzstoff Anlage 01

4.3.1.61 Sedimentationsreduzierer f�r Beton Anlage 01

4.3.1.68 Alkaliresistente, zirkondioxidhaltige Glasfasern f�r die Verwendung in
Beton

Anlage 01

4.3.2.7 Dachfachwerktr�ger Anlage 01

4.3.2.8 Stahltr�ger mit speziellem Verbindungsverfahren Anlage 01

4.3.2.14 Seilnetzkonstruktionen Anlage 01

4.3.2.15 Amorphe Metallfasern f�r Beton Anlage 01

4.3.2.16 Wand- und Dachsysteme mit verdeckten Befestigungen Anlage 01

4.3.3.1 Modulare Bauelemente Anlage 01

4.3.3.2 Stahltrapezprofilblech zur Verwendung in Deckensystemen in
Kombination mit Stahlbetonrippendecken

Anlage 01

1 Die laufende Nummer setzt sich aus der Nummer des Abschnitts der Bauregelliste B Teil 1 und der EOTA-Nummer f�r den Produktbereich
(siehe Homepage des DIBt unter „Zulassungen/Europa (ETA)/ETA ohne Leitlinie“) zusammen.
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4 Bauprodukte, f�r die europ�ische technische Zulassungen ohne Leitlinie erteilt werden

Lfd. Nr.1 Bauprodukt
In Abh�ngigkeit vom

Verwendungszweck erforderliche
Stufen und Klassen

1 2 3

4.3.4.6 Plattenf�rmige Kreuzlagen-Holzelemente f�r tragende Bauteile in Bauwerken Anlage 01

4.3.4.7 Holzbauelemente f�r W�nde, D�cher und Decken/B�den Anlage 01

4.3.4.9 Leichter Holzbautr�ger Anlage 01

4.4.2.12 Bitumenschindeln mit Zelluloseeinlage Anlage 01

4.4.2.16 Verbundabdichtung Anlage 01

4.4.2.18 Dachunterspannbahnen Anlage 01

4.4.2.30 Tragende Verbundplatten mit integrierten Rippen f�r Bedachungen Anlage 01
Zus�tzlich gilt:
Anlagen 02, 06, 07 und 08

4.4.4.12 Gepresste organisch oder anorganisch beschichtete Mineralwolleplatten einschließ-
lich ihrer Befestigung

Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 4/8

4.4.4.32 Acrylat-Klebeband f�r die Anwendung bei geklebten Glaskonstruktionen oder
Fassaden

Anlage 01

4.4.4.33 Außenwand-D�mmelemente bekleidet mit Ziegel- oder Kalksandsteinriemchen Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 05

4.4.5.12 Mehrachsig, verdeckt liegende T�rb�nder Anlage 01

4.4.5.13 Sicherheitseinrichtung im Zusammenhang mit der Verplombung von
Notausg�ngen

Anlage 01

4.5.1.5 Schallabsorptionsk�rper f�r Innenr�ume Anlage 01

4.5.2.2 Profilierte Bewehrungsbleche f�r Verbundboden-Systeme Anlage 01

4.5.2.4 Polyurethan-gebundene Mineralmatte zur Anwendung f�r die Trittschalld�mmung Anlage 01

4.5.2.11 Gummifasermatten zur Trittschalld�mmung Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 06

4.5.3.4 Trockenmischung aus bitumenummanteltem Polystyrolgranulat zur Trittschalld�m-
mung

Anlage 01

4.5.4.5 Homogene Verbundplatten f�r Innenwandverkleidungen Anlage 01

4.5.4.6 Gipsgebundene Spanplatte Anlage 01

4.5.4.7 Zementgebundene Bauplatte Anlage 01
Zus�tzlich gilt: Anlage 06

4.6.1.1 Ankerschienen Anlage 01

4.6.1.12 Speziald�bel zur Sicherung von Wetterschalen Anlage 01

4.6.1.13 Spreizd�bel mit Gummiteil Anlage 01

4.6.1.14 Einbetonierte Ankerbolzen aus geripptem Betonstahl Anlage 01

4.6.1.15 Stahlplatte mit angeschweißten Ankerbolzen, die einbetoniert werden Anlage 01

4.6.1.16 Befestigungsmittel f�r Fassadenbekleidungen Anlage 01

4.6.1.19 Speziald�bel f�r W�rmed�mm-Verbundsysteme Anlage 01

4.6.1.20 Betonschraube zur Verankerung in Normalbeton Anlage 01

4.6.1.21 Metalld�bel zur Verankerung in Porenbeton Anlage 01

4.6.2.3 Punkthalter Anlage 01

4.6.2.5 Setzbolzen Anlage 01

1 Die laufende Nummer setzt sich aus der Nummer des Abschnitts der Bauregelliste B Teil 1 und der EOTA-Nummer f�r den Produktbereich
(siehe Homepage des DIBt unter „Zulassungen/Europa (ETA)/ETA ohne Leitlinie“) zusammen.
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Bauregelliste B Teil 1 – Ausgabe 2012/2

Anlage zur Bauregelliste B Teil 1

Anlage 01 (2007/1)

Es gelten die in den Landesbauordnungen und in den Vor-
schriften aufgrund der Landesbauordnungen vorgegebenen
Stufen, Klassen und Verwendungsbedingungen.

F�r die Zuordnung der Feuerwiderstandsklassen nach DIN
EN 13501-2 und DIN EN 13501-3 zu den bauaufsichtlichen
Benennungen gilt Bauregelliste A Teil 1 Anlage 0.1.2. F�r die
Zuordnung der nach DIN EN 13501-1 klassifizierten Brand-
eigenschaften von Baustoffen zu den bauaufsichtlichen Be-
nennungen gilt Bauregelliste A Teil 1 Anlage 0.2.2. F�r die Zu-
ordnung der nach DIN EN 13501-5 klassifizierten
Eigenschaften zum Verhalten von Bedachungen bei einer
Brandbeanspruchung von außen gilt Bauregelliste A Teil 1 An-
lage 0.1.3.

Anlage 02 (2003/1)

Das Bauprodukt/der Bausatz darf aus Gr�nden der Hygiene,
der Gesundheit und des Umweltschutzes f�r Aufenthaltsr�u-
me einschließlich zugeh�riger Nebenr�ume und f�r Bauteile
im Kontakt mit Wasser und Boden nur verwendet werden,
wenn der Nachweis der gesundheitlichen Unbedenklichkeit
sowie der Umweltvertr�glichkeit durch allgemeine bauauf-
sichtliche Zulassung gef�hrt wird.

Anlage 03

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2007/1) –

Anlage 04 (2003/1)

Das Glimmverhalten von Baustoffen, die nach DIN EN
13501-1 in die Klasse A2, B oder C eingestuft werden, ist zu-
s�tzlich durch Erteilung einer allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung nachzuweisen.

Anlage 05 (2010/2)

Zum Nachweis des Brandverhaltens des Bauproduktes/Bau-
satzes/der Elemente des Bausatzes fehlen harmonisierte An-
gaben hinsichtlich Vorbereitung, Konditionierung und Ein-
bau des Produktes/Bausatzes/der Elemente des Bausatzes in
der Pr�feinrichtung nach DIN EN 13823. Bis zu einer Er-
g�nzung um solche Bestimmungen ist der Nachweis des
Brandverhaltens mit Ausnahme der Klasse A1 und der Klas-
se E noch nicht harmonisiert. Das Brandverhalten ist des-
halb bis auf weiteres mit Ausnahme der Klasse A1 und der
Klasse E im Rahmen einer allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung festzulegen.

Bauprodukte/Baus�tze/Elemente des Bausatzes, die auf-
grund einer Entscheidung der Europ�ischen Kommission
hinsichtlich des Brandverhaltens ohne weitere Pr�fung klassi-
fiziert werden, sind hiervon ausgenommen. Die Entscheidun-
gen werden im Amtsblatt der Europ�ischen Union bekannt
gemacht und sind auf der Internetseite des DIBt – www.dibt.
de – zug�nglich.

Anlage 06 (2009/2)

Das Bauprodukt/der Bausatz darf aus Gr�nden des Gesund-
heitsschutzes in Aufenthaltsr�umen einschließlich zugeh�ri-
ger Nebenr�ume nur verwendet werden, wenn der Nachweis
der gesundheitlichen Unbedenklichkeit durch allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung gef�hrt wird. Dies gilt nicht f�r
Arbeitsr�ume und Arbeitspl�tze, die im Hinblick auf Luft-
schadstoffe den Regelungen des Gefahrstoffrechts (insbeson-
dere zu Arbeitsplatzgrenzwerten) unterliegen. Dies gilt auch
nicht f�r industriell und gewerblich genutzte Hallen, in denen
sich ausschließlich Arbeitnehmer aufhalten. Hierzu geh�ren
z.B. Produktions- und Montagehallen der Automobil- und
Elektroindustrie sowie Lagerhallen. Unbeschadet dessen sind
die arbeitsschutzrechtlichen Bestimmungen zu beachten.

Anlage 07 (2007/2)

Das Bauprodukt/der Bausatz darf nur dann als Außenbauteil,
d.h. im unmittelbaren oder mittelbaren Kontakt mit Wasser
und Boden, verwendet werden, wenn der Nachweis der Um-
weltvertr�glichkeit durch eine allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung gef�hrt wird.

Anlage 08 (2009/2)

Das Glimmverhalten von in Bauprodukten und Baus�tzen
verwendeten D�mmstoffen aus Mineralwolle, Holzwerkstof-
fen, pflanzlichen/tierischen Fasern oder Kork, die nach DIN
EN 13501-1 in das Brandverhalten der Klassen A1, A2, B oder
C eingestuft werden, ist im Rahmen einer allgemeinen bau-
aufsichtlichen Zulassung nachzuweisen.

Anlage 09 (2012/2)

Die harmonisierte Norm enth�lt im Anhang ZA keine Fest-
legungen f�r das Brandverhalten des Bauprodukts/Bausat-
zes/der Elemente des Bausatzes. Bis zu einer Erg�nzung der
harmonisierten Norm um solche Bestimmungen ist das
Brandverhalten noch nicht harmonisiert. Das Brandverhal-
ten des Bauprodukts/Bausatzes/der Elemente des Bausatzes
ist deshalb im Rahmen einer allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung festzulegen.

Bauprodukte/Baus�tze/Elemente des Bausatzes, die auf-
grund einer Entscheidung der Europ�ischen Kommission
hinsichtlich des Brandverhaltens ohne weitere Pr�fung
klassifiziert werden, sind hiervon ausgenommen. Die Ent-
scheidungen werden im Amtsblatt der Europ�ischen Union
bekannt gemacht und sind auf der Internetseite des DIBt –
www.dibt.de – zug�nglich.

Anlage 1/1.1 (2012/2)

F�r Normalzement, Hochofenzement mit niedriger An-
fangsfestigkeit und Sonderzement mit sehr niedriger Hy-
dratationsw�rme bei der Lieferung von einem Zwischen-
h�ndler zum Verwender gilt Bauregelliste A Teil 1, lfd.
Nr. 1.1.3 bzw. 1.1.8.
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Anlage 1/3.8 (2010/1)

Bauholz, das mit chemischen Substanzen zur Verbesserung
der Widerstandsf�higkeit gegen einen biologischen Befall z.B.
durch Pilze und Insekten (Holzschutzmittel) gem�ß EN
14081-1:2005-11, Abschnitt 5.4.2, behandelt und das gem�ß
Anhang ZA 3.2 entsprechend gekennzeichnet wurde, bedarf
zur Verwendung, die Dauerhaftigkeit sowie den Gesundheits-
und Umweltschutz betreffend, einer allgemeinen bauaufsicht-
lichen Zulassung, es sei denn, es wurden nachweislich in
Deutschland allgemein bauaufsichtlich zugelassene Holz-
schutzmittel verwendet.

Anlage 1/3.9 (2010/1)

Gipsplattenprodukte aus der Weiterverarbeitung mit deko-
rativer Laminierung aus Kunststofffolien nach der Norm EN
14190, die in Aufenthaltsr�umen angewendet werden, bed�r-
fen aus Gr�nden des Gesundheitsschutzes einer allgemeinen
bauaufsichtlichen Zulassung; dabei werden die „Grunds�tze
zur gesundheitlichen Bewertung von Bauprodukten in Innen-
r�umen“ zugrunde gelegt.

Anlage 1/4.1 (2007/2)

Der Nachweis des Brandverhaltens der selbstragenden Dach-
deckungs- und Wandbekleidungselemente, die auf D�mmstof-
fen verwendet werden, ist mit Ausnahme der Klassen A 1 und E
noch nicht harmonisiert. Das Brandverhalten ist f�r diese An-
wendung bis auf weiteres mit Ausnahme der Klasse A1 und der
Klasse E im Rahmen einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zu-
lassung festzulegen. Bauprodukte, die aufgrund einer Ent-
scheidung der Europ�ischen Kommission ohne weitere Pr�-
fung klassifiziert werden, sind hiervon ausgenommen.

Anlage 1/4.2 (2012/2)

In Deutschland ist nur die Verwendung der Stahlsorten mit
den nachfolgend genannten Werkstoffnummern geregelt:
1.4003, 1.4016, 1.4301, 1.4307, 1.4318, 1.4362, 1.4401,
1.4404, 1.4439, 1.4462, 1.4529, 1.4539, 1.4541, 1.4547,
1.4565, 1.4567, 1.4571 und 1.4578.

Anlage 1/5.1 (2005/3)

Es sind die Regelungen der Verordnung �ber Verbote und Be-
schr�nkungen des Inverkehrbringens gef�hrlicher Stoffe, Zu-
bereitungen und Erzeugnisse nach dem Chemikaliengesetz
(ChemVerbotsV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. Juli 1996 (BGBl. I Nr. 39 vom 31.07.1996 S. 1151), zuletzt
ge�ndert am 15. Oktober 2002 durch die f�nfte Verordnung
zur �nderung chemikalienrechtlicher Verordnungen (BGBl. I
Nr. 74 vom 23.10.2002 S. 4123) zu beachten.

Anlage 1/5.2 (2008/1)

Das Glimmverhalten von Baustoffen, die nach DIN EN
13501-1 in die Klasse A1, A2, B oder C eingestuft werden, ist
im Rahmen einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung
nachzuweisen.

Anlage 1/5.3 (2010/1)

Die Verwendung von leichten Gesteinsk�rnungen nach DIN
EN 13055-2 als Sch�ttung unter tragenden Bauteilen bzw. als
W�rmed�mmung bedarf einer allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung.

Anlage 1/6.1 (2007/1)

Die harmonisierte Norm enth�lt im Anhang ZA.1 keine Fest-
legungen f�r das Brandverhalten der Tore. Bis zu einer Erg�n-
zung der harmonisierten Norm um solche Bestimmungen ist
das Brandverhalten der Tore noch nicht harmonisiert. Das
Brandverhalten der Tore ist deshalb gem�ß Bauregelliste A Teil
1, lfd. Nr. 6.20.3 festzulegen.

Anlage 1/6.2 (2007/2)

Die harmonisierte Norm enth�lt im Anhang ZA.1 keine Fest-
legungen f�r das Brandverhalten der Fenster und Außent�ren
(ausgenommen sind Dachfl�chenfenster mit Schutz gegen
Feuer von außen). Bis zu einer Erg�nzung der harmonisierten
Norm um solche Bestimmungen ist das Brandverhalten der
Fenster und Außent�ren noch nicht harmonisiert. Das Brand-
verhalten der Fenster und Außent�ren ist deshalb gem�ß der
Bauregelliste A Teil 1, lfd. Nr. 8.5.3 festzulegen.

Anlage 1/7.1 (2007/2)

F�r die Verwendung in Deutschland sind nur die Material-
klassen A, B und C nach Anhang A von DIN EN 1337-4:2004-
08 bzw. DIN EN 1337-6:2004-08 erlaubt.

Anlage 1/8.1

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1/8.2

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2009/2) –

Anlage 1/8.3

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1/8.4

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1/8.5

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1/8.6

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1/9.1 (2009/1)

Der Nachweis des Brandverhaltens muss gem�ß DIN EN
14509 Anhang C Abschnitt C 1.2.3 ohne Abdeckungen an den
Schnittkanten des Probek�rpers nach DIN EN ISO 11925-2
erfolgen. Die Klassifizierung des Brandverhaltens nach DIN
EN 13501-1 enth�lt den Zusatz „alle Endanwendungen“.
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Anlage 1/9.2 (2010/1)

1. Hinterl�ftete Außenwandbekleidungen unterliegen in
Deutschland Anforderungen zur Nutzungssicherheit. Da-
her d�rfen Platten aus Naturstein f�r hinterl�ftete Außen-
wandbekleidungen nur verwendet werden, wenn gem�ß
EN 1469, Tabelle ZA.2 das Verfahren zur Bescheinigung
der Konformit�t dem System „3“ entspricht.

2. F�r hinterl�ftete Außenwandbekleidungen liefert das in
DIN EN 12371 beschriebene Verfahren keine R�ckschl�sse
auf die Frostbest�ndigkeit am Bauwerk. Daher d�rfen Plat-
ten aus Naturstein f�r hinterl�ftete Außenwandbekleidun-
gen nur verwendet werden, wenn die Frostbest�ndigkeit
nach folgendem Verfahren unter entsprechender Angabe
der Ergebnisse bestimmt wird: Frost-Tau-Wechsel Versu-
che nach DIN 52008:2005-07, Anhang C und Bestimmung
der Biegefestigkeit unmittelbar nach Versuchende an
durchfeuchteten Probek�rpern, die mindestens 2h zuvor
in Wasser gelagert wurden. F�r die Frostbest�ndigkeit ist
als Ergebnis die mittlere Biegefestigkeit unter Angabe des
Pr�fverfahrens in der CE-Kennzeichnung zu deklarieren.

Anlage 1/9.3 (2012/1)

Dekorative Wandbekleidungen in Rollen- und Plattenform
nach der Norm EN 15102 auf Kunststoff- oder Korkbasis so-
wie Glasfaser- und Fototapeten, die in Aufenthaltsr�umen an-
gewendet werden, bed�rfen aus Gr�nden des Gesundheits-
schutzes einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung;
dabei werden die „Grunds�tze zur gesundheitlichen Bewer-
tung von Bauprodukten in Innenr�umen“ zugrunde gelegt.

Die Anlage 1.9/3 tritt am 1.1.2014 in Kraft.

Anlage 1/12.1

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2006/1) –

Anlage 1/12.2 (2005/3)

F�r f�kalienfreies Abwasser sind R�ckstauverschl�sse der Ty-
pen 2, 3 und 5 zu verwenden.

F�r f�kalienhaltiges Abwasser sind R�ckstauverschl�sse
Typ 3 mit der Kennzeichnung „F“ zu verwenden.

Anlage 1/12.3 (2008/1)

Rohrverbindungen von Abwasserkan�len und -leitungen
m�ssen Bauregelliste A Teil 1, lfd. Nr. 12.1.2 entsprechen, so-
fern in den Normen f�r Abwasserrohre und Formst�cke keine
Festlegungen zu deren Verbindungen mit Elastomerdichtun-
gen enthalten sind.

Anlage 1/12.4 (2005/3)

Thermoplastische Elastomerdichtungen d�rfen f�r die Ver-
bindungen von Abwasserrohren und Formst�cken nur ver-
wendet werden, wenn die Dauerhaftigkeit der Dichtwirkung
in einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung geregelt ist.

Anlage 1/12.5 (2005/3)

F�r die Verwendung der Rohre und Formst�cke f�r die Grund-
st�cksentw�sserung sind die in DIN EN 1916:2003-04, Tabel-
le 1 nicht geregelten Eigenschaften entsprechend Bauregelliste
ATeil 1, lfd. Nr. 12.1.19 und lfd. Nr. 12.1.21 nachzuweisen.

Anlage 1/12.6 (2005/3)

F�r die Verwendung der Einstieg- und Kontrollsch�chte f�r
die Grundst�cksentw�sserung sind die in DIN EN 1917:2003-
04, Tabelle 1 nicht geregelten Eigenschaften entsprechend
Bauregelliste A Teil 1, lfd. Nr. 12.1.20 nachzuweisen.

Anlage 1/12.7 (2012/2)

F�r die Verwendung der Entw�sserungsrinnen sind die in
DIN EN 1433:2005-09, Abschnitt 6.1, 6.3.3.2, 6.3.3.3 und 7.9
nicht geregelten Eigenschaften entsprechend Bauregelliste
A Teil 1, lfd. Nr. 12.1.28 nachzuweisen.

Anlage 1/12.8 (2008/2)

Rohre und Fittings sind mit Beschichtungsstoffen zum Korro-
sionsschutz mit einem Gehalt < 50 ppm Benzo(a)pyren ver-
wendbar.

Anlage 1/13.1 (2005/3)

Die Norm f�r Abscheideranlagen f�r Leichtfl�ssigkeiten ent-
h�lt keine Festlegungen zur Standsicherheit der Abscheiderbe-
h�lter, zur Dichtheit der Abscheideranlagen gegen�ber Leicht-
fl�ssigkeiten und zum Brandverhalten von Einbauteilen.
Diese nicht durch die Norm abgedeckten Produkteigenschaf-
ten sind im Rahmen einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zu-
lassung nachzuweisen.*

* Die fehlenden Produkteigenschaften und die Verwendung der Abscheideranlagen
werden durch eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung geregelt.

Anlage 1/13.2 (2005/3)

Die Norm f�r Abscheideranlagen f�r Fette enth�lt keine Fest-
legungen zur Standsicherheit der Abscheiderbeh�lter, zur
Dichtheit der Abscheideranlagen gegen�ber Fetten und zum
Brandverhalten von Einbauteilen. Diese nicht durch die
Norm abgedeckten Produkteigenschaften sind im Rahmen ei-
ner allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung nachzuweisen.*

* Die fehlenden Produkteigenschaften und die Verwendung der Abscheideranlagen
werden durch eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung geregelt.

Anlage 1/14.1 (2007/1)

Die harmonisierte Norm enth�lt im Anhang ZA.1 keine Fest-
legungen f�r das Brandverhalten des D�mmstoffes. Bis zu ei-
ner Erg�nzung der harmonisierten Norm um solche Bestim-
mungen ist das Brandverhalten des D�mmstoffes noch nicht
harmonisiert. Das Brandverhalten des D�mmstoffes ist des-
halb gem�ß Bauregelliste A Teil 2, lfd. Nr. 2.10 festzulegen.
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Anlage 1/14.2 (2006/2)

Der Nachweis des Feuerwiderstandes zur Vermeidung von
Brand�bertragung von Geschoss zu Geschoss wird in dieser
Norm nicht geregelt, der Nachweis ist entsprechend Bauregel-
liste A Teil 3, lfd. Nr. 2.13 zu f�hren. Dar�ber hinaus enth�lt
die harmonisierte Norm im Anhang ZA.1 keine Festlegungen
f�r das Brandverhalten der einzelnen Bauteile der Systemab-
gasanlage. Bis zu einer Erg�nzung der harmonisierten Norm
um solche Bestimmungen ist das Brandverhalten noch nicht
harmonisiert. Die Bauteile m�ssen mindestens normalent-
flammbar sein. Der Nachweis des Brandverhaltens ist gem�ß
Bauregelliste A Teil 2, lfd. Nr. 2.10 zu f�hren.

Anlage 1/14.3 (2008/2)

Systemabgasanlagen mit Keramik-Innenrohren der Klassifi-
zierung W 3 O sind nicht verwendbar.

Anlage 1/14.4 (2010/1)

Aufs�tze aus Metallen, die in der Norm nicht gelistet sind
(Klasse 99), d�rfen nur angewendet werden, wenn sie der Kor-
rosionsklasse V1, V2 oder V3 nach DIN EN 1856-1:2006-08
entsprechen.

Bauteile f�r metallische Abgasanlagen aus Metallen der
Klasse 80 oder 99 d�rfen nur angewendet werden, wenn sie
der Korrosionsklasse V1, V2 oder V3 nach DIN EN 1856-
1:2006-08 entsprechen.

Anlage 1/14.5 (2010/1)

Die harmonisierte Norm enth�lt im Anhang ZA.1 keine Fest-
legungen f�r das Brandverhalten. Bis zu einer Erg�nzung der
harmonisieren Norm um solche Bestimmungen ist das
Brandverhalten der Baustoffe gem�ß Bauregelliste A Teil 2,
lfd. Nr. 2.10.1.1, 2.10.1.2 oder 2.10.2 festzulegen.

Anlage 1/14.6 (2010/2)

Die harmonisierte Norm enth�lt im Anhang ZA keine spezifi-
schen Anforderungen an die Feuerraumbaustoffe und Spei-
chermassen. Es gilt Bauregelliste A Teil 1, lfd. Nr. 14.1.56.

Anlage 1/15.1 (2009/1)

In Deutschland d�rfen nur Grenzwertgeber des Typs B ver-
wendet werden.

Anlage 1/17.1

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2010/2) –

Anlage 1/17.2 (2007/2)

F�r die Verwendung von Rauchsch�rzen aus Materialien, die
in begrenztem Maß Rauch durchlassen, muss die Rauch-
durchl�ssigkeit nach Anhang C.3 der EN 12101-1 bei einer
Temperatur von 200�C nachgewiesen sein.

Anlage 1/17.3 (2012/2)

Zus�tzlich zur CE- Kennzeichnung nach Anhang ZA.3
Punkt h)2) und m)1) sind f�r die Brandschutzklappen vom
Hersteller anzugeben:
– die Nennausl�setemperatur des temperaturempfindli-

chen Messf�hlers der thermischen Ausl�seeinrichtung,
dessen Belastbarkeit nach Abschnitt 5.2.5 in Verbindung
mit ISO 10294-4 nachgewiesen wurde,

– die Anzahl der nach Abschnitt 5.4.2 in Verbindung mit
Anhang C nachgewiesenen �ffnungs- und Schließzyk-
len,

– die Achslage des mechanischen Absperrelements (verti-
kal oder horizontal), die im Rahmen der Feuerwider-
standspr�fung nachgewiesen wurde.

Anlage 1/17.4 (2012/2)

Zus�tzlich zur CE-Kennzeichnung nach Anhang ZA.3 ist
f�r Entrauchungsklappen vom Hersteller die Achslage des
mechanischen Absperrelements (vertikal oder horizontal),
die im Rahmen der Feuerwiderstandspr�fung nach EN
1366-2 nachgewiesen wurde, anzugeben.

In Entrauchungsanlagen, die automatisch ausgel�st und
gem�ß DIN EN 12101-8, Abschnitt 3.26 manuell �bersteu-
ert werden k�nnen, sind Entrauchungsklappen der Klassi-
fizierung „MA“ zu verwenden.

F�r die Anwendung in einem Brandabschnitt: mindes-
tens E300 30 i Ee o S 500 * 1 MA single

1 300 oder 10000 je nach Verwendungszweck

Anlage 1/18.1 (2010/1)

Bodenbel�ge nach der Norm EN 14041, die in Aufenthaltsr�u-
men angewendet werden, bed�rfen aus Gr�nden des Gesund-
heitsschutzes einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung;
dabei werden die „Grunds�tze zur gesundheitlichen Bewer-
tung von Bauprodukten in Innenr�umen“ zugrunde gelegt.

Hinweis: Werden textile, elastische oder Laminat-Bodenbe-
l�ge vor Ort dauerhaft beschichtet, behandelt, verklebt und/
oder mit Verlegeunterlagen verwendet, ben�tigen die f�r die-
sen Zweck verwendeten Baustoffe aus Gr�nden des Gesund-
heitsschutzes und ggf. des Brandschutzes eine allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung. Der bauaufsichtliche Verwend-
barkeitsnachweis kann sowohl f�r das zusammengesetzte Sys-
tem als auch f�r die Einzelkomponenten gef�hrt werden.

Die Anlage 1/18.1 in der Fassung 2010/1 tritt am 1.1.2012
in Kraft.

Anlage 1/18.2 (2008/2)

Sportb�den nach der Norm EN 14904 d�rfen nur verwendet
werden, wenn sie der Formaldehydklasse E1 (Formaldehyd-
Abgabe f 0,124 mg/m3 Luft) entsprechen und kein Produkt
den PCP-Gehalt von 5 ppm �berschreitet. Sportb�den nach
der Norm EN 14904, die in Aufenthaltsr�umen angewendet
werden, bed�rfen dar�ber hinaus aus Gr�nden des Gesund-
heitsschutzes einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung;
dabei werden die „Grunds�tze zur gesundheitlichen Bewer-
tung von Bauprodukten in Innenr�umen“ zugrunde gelegt.
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Die Norm DIN EN 14904 enth�lt zudem keine Festlegun-
gen zur Ber�cksichtigung der Unterkonstruktion des Sport-
bodens bei den Brandpr�fungen sowie zur erweiterten An-
wendung von Pr�fergebnissen aus diesen Pr�fungen. Deshalb
bed�rfen Sportb�den nach dieser Norm, die in die Klassen
A2fl, Bfl, Cfl oder Dfl nach DIN EN 13501-1 eingestuft werden
sollen, einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zum
Nachweis des Brandverhaltens.

Anlage 1/18.3 (2012/2)

Bodenbel�ge nach der Norm EN 14342, die in Aufenthalts-
r�umen angewendet werden, bed�rfen aus Gr�nden des
Gesundheitsschutzes einer allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung; dabei werden die „Grunds�tze zur gesundheitli-
chen Bewertung von Bauprodukten in Innenr�umen“ zu-
grunde gelegt. Ausgenommen von der Zulassungspflicht
sind massive unbehandelte Holzfußb�den, die zudem vor
Ort nicht beschichtet und/oder verklebt werden.

Hinweis: Werden Parkette oder Holzfußb�den vor Ort
dauerhaft beschichtet, behandelt, verklebt und/oder mit
Verlegeunterlagen* verwendet, so ben�tigen die f�r diesen
Zweck verwendeten Baustoffe aus Gr�nden des Gesund-
heitsschutzes und ggf. des Brandschutzes eine allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung. Der bauaufsichtliche Ver-
wendbarkeitsnachweis kann sowohl f�r das zusammenge-
setzte System als auch f�r die Einzelkomponenten gef�hrt
werden.

* gilt f�r Verlegeunterlagen ab 1.1.2012

Anlage 2/1 (2007/2)

Es d�rfen nur Bauprodukte/Baus�tze nach solchen europ�i-
schen technischen Zulassungen verwendet werden, die den
Nachweis des Feuerwiderstandes unter Ber�cksichtigung der
Schwelbrandbeanspruchung und die Klassifizierung gem�ß
DIN EN 13501-2 Abschnitt 6.6 enthalten.

Anlage 3/1 (2007/2)

Das Brandverhalten der Elemente kann aufgrund der Anga-
ben in Annex E der ETAG 017 hinsichtlich Vorbereitung, Kon-
ditionierung und Einbau des Produktes in die Pr�feinrich-
tung nach DIN EN 13823 nicht abschließend beurteilt
werden. Das Brandverhalten ist deshalb bis auf Weiteres mit
Ausnahme der Klasse A1 und Klasse E im Rahmen einer allge-
meinen bauaufsichtlichen Zulassung festzulegen.

Das Glimmverhalten von W�rmed�mm-Verbundelemen-
ten mit D�mmstoffen aus Mineralwolle, Holzwerkstoffen,
pflanzlichen/tierischen Fasern und expandiertem Kork, die
nach DIN EN 13501-1 in das Brandverhalten der Klassen A 1
mit einem Anteil an organischen Bestandteilen gr�ßer 3%, A
2, B oder C eingestuft werden, ist im Rahmen einer allgemei-
nen bauaufsichtlichen Zulassung nachzuweisen.

Anlage 3/2 (2010/1)

F�r Baus�tze mit europ�ischer technischer Zulassung nach
ETAG 013, Ausgabe 2002 mit Spannanker- und Kopplungs-
serien, bei denen die Kraftdifferenz DFpk mehr als 7600 kN

betr�gt (Serien bei denen die Kraftdifferenz DFpk zwischen
dem kleinsten und dem gr�ßten Anker bzw. der kleinsten
und der gr�ßten Kopplung DFpk = 7600 kN �berschreitet),
sind zus�tzlich folgende Pr�fungen nach Pr�fvariante B
durchzuf�hren:

Pr�fungsvariante B:
Die Definition f�r Anker und Kopplungen aus einer Serie

mit �hnlichem Aufbau der Anker und Kopplungen verschie-
dener Gr�ßen nach ETAG 013, Abschnitt 3.2.1 unter dem Be-
griff „Typ“ ist zu beachten.

Die gepr�ften Anker- und Kopplungsgr�ßen aus einer Serie
m�ssen die gesamte Spanngliederbreite abdecken. Bei kleine-
ren Serien mit maximal f�nf verschiedenen Anker- oder Kop-
plungsgr�ßen, deren Spanngliederbreite nicht mehr als zehn
Zugelemente aufweist, sind mindestens zwei unterschiedliche
Gr�ßen zu pr�fen.

F�r Anker- und Kopplungsserien, bei denen die Kraftdiffe-
renz DFpk zwischen dem kleinsten und gr�ßten Anker bzw.
der kleinsten und gr�ßten Kopplung DFpk = 7600 kN nicht
�berschreitet, ist die minimale Anzahl von Pr�fungen f�r eine
Serie in Tabelle 6.3 (6.1.1-I bis 6.1.3-I) angegeben.

Ist DFpk > 7600 kN, ist in Schritten von nicht mehr als DFpk

= 3500 kN zus�tzlich zu den Versuchen nach Tabelle 6.3 je
eine zus�tzliche Pr�fung wie f�r die mittlere Gr�ße nach Ta-
belle 6.3 durchzuf�hren (je eine zus�tzliche Pr�fung f�r 6.1.1-
I bis 6.1.3-I). Der gr�ßte Anker bzw. die gr�ßte Kopplung
muss zweimal gepr�ft werden (jede vorgeschriebene Pr�fung
6.1.1-I bis 6.1.3-I).

Zwischen gepr�ften Anker- oder Kopplungsgr�ßen darf die
Kraftdifferenz nicht gr�ßer als DFpk = 3500 kN sein. Wird die-
se Kraftdifferenz �berschritten, sind die Anker- oder Kop-
plungsgr�ßen „unter- oder oberhalb dieses Bereiches“ als ge-
trennte Serien zu pr�fen, jede Serie mit der Anzahl
vorgeschriebener Pr�fungen in �bereinstimmung mit den
oben aufgef�hrten Regeln.

Anlage 4/1

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 4/2

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 4/3

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2007/1) –

Anlage 4/4

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2008/1) –

Anlage 4/5

– gestrichen in der Liste (Ausgabe 2011/1) –

Anlage 4/6 (2007/2)

Der D�mmstoff muss hinsichtlich des Widerstandes gegen-
�ber Schimmelpilz in die Klasse 0 eingestuft sein, es sei denn,
in der europ�ischen technischen Zulassung sind zur Vermei-
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1 Technische Geb�udeausr�stung

Lfd. Nr. Bauprodukt Vorschriften zur
Umsetzung der

genannten
EG-Richtlinien

In den Vorschriften nach Spalte 3
nicht ber�cksichtigte wesentliche

Anforderungen nach § 5 Abs. 1
Bauproduktengesetz und die

hierf�r noch nachzuweisenden
Produktmerkmale

Zus�tzlich zur
CE-Kennzeichnung

erforderlicher Verwend-
barkeits- und �berein-

stimmungsnachweis f�r
die Anforderungen nach

Spalte 4

1 2 3 4 5 6

1.1.10 Anlagen zur Begrenzung
von Halogenkohlenwas-
serstoffen in Abw�ssern
von chemischen Reini-
gungen, die mit motori-
schen Antrieben ausge-
stattet sind

2006/95/EG
2004/108/EG
2006/42/EG

Hygiene, Gesundheit, Umweltschutz:
Dichtheit, Begrenzungswirkung
Nutzungssicherheit:
Funktionssicherheit der Mess-, Steuer-
und Regelungseinrichtungen

Z –7

1.2.1 Brandschutzklappen f�r
L�ftungsleitungen1

2006/95/EG
2004/108/EG
2006/42/EG

Brandschutz:
Feuerwiderstandsdauer,
Dichtheit, Oberfl�chentemperatur,
Ausl�seeinrichtung und
Rauchmelder

Z –7

1.2.2 Rauchschutzklappen f�r
L�ftungsleitungen

2006/95/EG
2004/108/EG
2006/42/EG

Brandschutz:
Dichtheit, Rauchmelder und
Schließen bei Unterbrechung der
Hilfsenergiezufuhr

Z –7

1.2.3 Entrauchungsklappen
f�r ventilatorbetriebene
Entrauchungsanlagen1

2006/95/EG
2004/108/EG
2006/42/EG

Brandschutz:
Feuerwiderstandsdauer, Dichtheit,
Oberfl�chentemperatur und Rauch-
melder

Z –7

1.2.4 L�ftungsger�te 2006/95/EG
2004/108/EG
2006/42/EG

Hygiene, Gesundheit, Umweltschutz:
Kennlinienverlauf,
Mindestvolumenstrom, Dichtheit,
Luftqualit�t (Filter), Sicherheitseinrich-
tungen
Energieeinsparung und W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte

Z –7

1.2.5 Das Bauprodukt „Entrauchungsventilatoren“ ist in der Liste (Ausgabe 2005/1) gestrichen.

1.2.6 Das Bauprodukt „Rauchsch�rzen“ ist in der Liste (Ausgabe 2010/1) gestrichen.

1.2.7 Das Bauprodukt „Auswerte- und Ausl�seeinrichtungen zur Ansteuerung von maschinellen Entrauchungsanlagen“ ist in der
Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

1.2.8 Das Bauprodukt „Automationseinheit zur Steuerung von Brandschutzklappen in L�ftungsanlagen oder von
Entrauchungsklappen in Entrauchungsanlagen“ ist in der Liste (Ausgabe 2004/1) gestrichen.

7 Der erforderliche �bereinstimmungsnachweis wird in der Zulassung geregelt.
1 F�r das Bauprodukt gibt es eine Spezifikation nach dem Bauproduktengesetz (BauPG). Die Verwendung bereits in Verkehr gebrachter Baupro-

dukte bleibt
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1 Technische Geb�udeausr�stung

Lfd. Nr. Bauprodukt Vorschriften zur
Umsetzung der

genannten
EG-Richtlinien

In den Vorschriften nach Spalte 3
nicht ber�cksichtigte wesentliche

Anforderungen nach § 5 Abs. 1
Bauproduktengesetz und die

hierf�r noch nachzuweisenden
Produktmerkmale

Zus�tzlich zur
CE-Kennzeichnung

erforderlicher Verwend-
barkeits- und �berein-

stimmungsnachweis f�r
die Anforderungen nach

Spalte 4

1 2 3 4 5 6

1.5.1 Thermische Solaranla-
gen, vorgefertigte Anla-
gen und Teilanlagen2, 4

Ausgenommen
Solarkollektoren nach
1.5.2.1 und 1.5.2.2

Je nach
Ausf�hrung
2006/95/EG
2004/108/EG
97/23/EG

Hygiene, Gesundheit, Umweltschutz:
Soweit erforderlich: Eignung f�r den
Kontakt mit Trinkwasser
Energieeinsparung und
W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte

Bauregel-
liste A

Teil 1, lfd.
Nr. 17.2

�HP

1.5.2.1 Solarkollektoren mit me-
chanisch gehaltenen
Glasdeckfl�chen mit ei-
ner maximalen Einzel-
glasfl�che bis 3,0 m2 f�r
die Verwendung:
– im Dachbereich mit

einem Neigungswinkel
f 75�11

– bei geb�udeunabh�n-
gigen Solaranlagen im
�ffentlich unzug�ng-
lichen Bereich

97/23/EG Brandschutz:
(wenn schwerentflammbar oder nicht
brennbar gefordert)
Energieeinsparung und W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte
Bauregelliste A Teil 2, lfd. Nr. 2.10.1.1
bzw. 2.10.2 und Bauregelliste A Teil 1
lfd. Nr. 17.3

�H �Z
�HP

1.5.2.2 Solarkollektoren abwei-
chend von 1.5.2.1

97/23/EG mechanische Festigkeit und
Standsicherheit12

Brandschutz
Energieeinsparung und W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte

Z –7

1.5.3 Solarspeicher2 97/23/EG Hygiene, Gesundheit, Umweltschutz:
Soweit erforderlich: Eignung f�r den
Kontakt mit Trinkwasser
Energieeinsparung und W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte

Bauregel-
liste A

Teil 1, lfd.
Nr. 17.4

�HP

1.5.4.1 Photovoltaische Module
mit mechanisch gehalte-
nen Glasdeckfl�chen mit
einer maximalen Einzel-
modulfl�che bis 2,0 m2

f�r die Verwendung:
– im Dachbereich mit

einem Neigungswinkel
< 75�11

– bei geb�udeunabh�ngi-
gen Solaranlagen im �f-
fentlich unzug�ngli-
chen Bereich

2006/95/EG Brandschutz
(wenn schwerentflammbar oder
nicht brennbar gefordert)

Bauregel-
liste A

Teil 2, lfd.
Nr. 2.10.1.1
bzw. 2.10.2

�H
�Z

2 Nur Bauprodukte, die auf Wunsch des Herstellers bessere energetische Kennwerte als nach DIN V 4701-10:2003-08 ausweisen sollen, unterliegen
dieser Regelung. Soweit eine Eignung f�r den Kontakt mit Trinkwasser (Bauprodukte sind in Kontakt mit Trinkwasser) nachzuweisen ist, ist in
jedem Fall ein zus�tzlicher Verwendbarkeitsnachweis entsprechend dem Eintrag in der Bauregelliste, unabh�ngig von den energetischen Kennwer-
ten, erforderlich.

4 Beheizung bis zu 70 % durch erneuerbare Energien mittels selbstt�tig arbeitender W�rmeerzeuger.
11 Hinweis: Bei Verwendung �ber Verkehrsfl�chen, die durch herabfallende Glasteile gef�hrdet werden k�nnen (�berkopfverglasung), sind die

Technischen Baubestimmungen im Bereich des Glasbaus zu beachten (z. B. DIN 18008-2:2010-12, Abschnitt 5). Bei wesentlicher Abweichung
hiervon ist ein Verwendbarkeitsnachweis durch eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung erforderlich.

12 Hinweis: Bei Verwendung von Bauprodukten der Bauregelliste B Teil 1 in Verbindung mit der Bauregelliste A Teil 1 entf�llt die Anforderung
eines gesonderten Verwendbarkeitsnachweises.

7 Der erforderliche �bereinstimmungsnachweis wird in der Zulassung geregelt.
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1 Technische Geb�udeausr�stung

Lfd. Nr. Bauprodukt Vorschriften zur
Umsetzung der

genannten
EG-Richtlinien

In den Vorschriften nach Spalte 3
nicht ber�cksichtigte wesentliche

Anforderungen nach § 5 Abs. 1
Bauproduktengesetz und die

hierf�r noch nachzuweisenden
Produktmerkmale

Zus�tzlich zur
CE-Kennzeichnung

erforderlicher Verwend-
barkeits- und �berein-

stimmungsnachweis f�r
die Anforderungen nach

Spalte 4

1 2 3 4 5 6

1.5.4.2 Photovoltaische Module
ohne Glasdeckfl�chen
f�r die Verwendung im
Dachbereich

2006/95/EG Brandschutz
(wenn schwerentflammbar oder
nicht brennbar gefordert)

Bauregel-
liste A

Teil 2, lfd.
Nr. 2.10.1.1
bzw. 2.10.2

�H
�Z

1.5.4.3 Photovoltaische Module
abweichend von 1.5.4.1
oder 1.5.4.2

2006/95/EG mechanische Festigkeit und Standsi-
cherheit12

Brandschutz

Z –7

1.6.1 Trinkwasserspeicher2,
direkt/indirekt (elektr./
Gas) beheizte und Puffer-
speicher2

Je nach
Ausf�hrung
2006/95/EG
2004/108/EG
90/396/EWG
97/23/EG
2006/42/EG

Hygiene, Gesundheit, Umweltschutz:
Soweit erforderlich: Eignung f�r den
Kontakt mit Trinkwasser
Energieeinsparung und W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte

Bauregel-
liste A

Teil 1, lfd.
Nr. 17.5

�HP

1.8.1 Blockheizkraftwerke,
BHKW’s4

Je nach
Ausf�hrung
2006/95/EG
2004/108/EG
90/396/EWG
97/23/EG
2006/42/EG

Hygiene, Gesundheit, Umweltschutz:
Je nach Verwendung: Eignung f�r den
Kontakt mit Trinkwasser
Energieeinsparung und
W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte

Z –7

1.10.1 Fern- und Nahw�rme-
�bergabestationen

Je nach
Ausf�hrung
2006/95/EG
2004/108/EG
97/23/EG
2006/42/EG

Hygiene, Gesundheit, Umweltschutz:
Je nach Verwendung: Eignung f�r den
Kontakt mit Trinkwasser
Energieeinsparung und W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte

Z –7

1.10.2 Abgasw�rmetauscher8 97/23/EG Energieeinsparung und W�rmeschutz:
Energetische Kennwerte
Nutzungssicherheit:
Funktionssicherheit der Feuerungs-
anlage mit Abgasw�rmetauscher
Brandschutz:
Brandsicherheit des Abgasw�rme-
tauschers

Z –7

1.10.3 Verteiler, die nicht in eige-
nen – f�r andere Zwecke
nicht genutzten – R�umen
untergebracht werden, in
elektrischen Leitungsanla-
gen mit Anforderungen
an den Funktionserhalt
im Brandfall

2006/95/EG
2004/108/EG
2006/42/EG

Brandschutz:
Funktionserhalt im Brandfall

Z –7

12 Hinweis: Bei Verwendung von Bauprodukten der Bauregelliste B Teil 1 in Verbindung mit der Bauregelliste A Teil 1 entf�llt die Anforderung
eines gesonderten Verwendbarkeitsnachweises.

7 Der erforderliche �bereinstimmungsnachweis wird in der Zulassung geregelt.
2 Nur Bauprodukte, die auf Wunsch des Herstellers bessere energetische Kennwerte als nach DIN V 4701-10:2003-08 ausweisen sollen, unterliegen

dieser Regelung. Soweit eine Eignung f�r den Kontakt mit Trinkwasser (Bauprodukte sind in Kontakt mit Trinkwasser) nachzuweisen ist, ist in
jedem Fall ein zus�tzlicher Verwendbarkeitsnachweis entsprechend dem Eintrag in der Bauregelliste, unabh�ngig von den energetischen Kennwer-
ten, erforderlich.

4 Beheizung bis zu 70 % durch erneuerbare Energien mittels selbstt�tig arbeitender W�rmeerzeuger.
8 Heizseitig Warmwasser als W�rmetr�germedium
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Liste C

Diese Liste gilt nur f�r solche Bauprodukte und Verwendun-
gen, f�r die nach bauaufsichtlichen Vorschriften nur
Normalentflammbarkeit (DIN 4102-B2 bzw. Klasse E nach
DIN EN 13501-1) vorausgesetzt wird und an die keine weiter-
gehenderen Brandschutzanforderungen und keine Anforde-
rungen an den Schall- und W�rmeschutz gestellt werden.

1 Bauprodukte f�r den Rohbau

1.1 Kellerlichtsch�chte mit Lichtschacht�ffnungen bis 1,50 m
(lichtes Maß parallel zur Kellerwand)61,0 m (lichtes Maß
normal zur Kellerwand)

1.2 Dr�nelemente

1.3 Außenwandausfachungen einschließlich ihrer Befestigun-
gen mit einem Unterst�tzungsabstand von f 1,0 m, wenn
sie nicht f�r die Standsicherheit einer baulichen Anlage
oder deren Teilen dienen

1.4 Mauerwerksbewehrung, die nicht f�r die Standsicherheit
des Mauerwerks erforderlich ist

1.5 Hilfsstoffe f�r Bauwerks- und Dachabdichtungen wie z.B.
Grundierungen, Deckaufstrichmittel, Trennlagen, Schutz-
lagen, Fugenverf�llungen sowie Hilfsstoffe f�r An- und
Abschl�sse

1.6 Abdichtungen von Fassaden zum Schutz gegen Wind und
Schlagregen

1.7 Hydrophobiermittel gegen kapillare(n) Aufnahme und
Transport von Wasser mit Ausnahme solcher, die f�r die
Erhaltung der Standsicherheit von Betonbauteilen erfor-
derlich sind

1.8 Das Bauprodukt „Kombinationen aus Kunststoff und Ze-
ment, Kunststoffdispersionen und Reaktionsharze im Ver-
bund mit Fliesen und Plattenbel�gen außer f�r Abdich-
tungszwecke“ ist in der Liste (Ausgabe 2000/1) gestrichen.

1.9 Das Bauprodukt „Dachunterspannbahnen und deren Be-
festigungen“ ist in der Liste (Ausgabe 2007/1) gestrichen.

1.10 Das Bauprodukt „Dampfsperrbahnen“ ist in der Liste
(Ausgabe 2007/1) gestrichen.

1.11 Bauprodukte zur Trockenlegung von feuchten Mauern,
ausgenommen Produkte, die im direkten Kontakt mit
Grundwasser oder Boden aush�rten

1.12 Schalungsplatten und Schalungstafeln sowie Schalungs-
k�rper als verlorene Schalung

1.13 Elastische Lager zur Auflagerung von Treppen

1.14 Wand- und Dachbauteile, einschließlich der Befestigun-
gen, f�r eingeschossige bauliche Anlagen mit einem um-
bauten Raum f 30 m3

1.15 Mehrlagige Trennschichten (z.B. „Gleitfolien“) zur Er-
m�glichung von Relativverschiebungen zwischen Bautei-
len f�r Verwendungen, bei denen der Ausfall oder die Be-
eintr�chtigung der Funktion des Bauprodukts keinen
Einfluss auf die Standsicherheit des Tragwerks oder auf die
Dichtheit des Tragwerks bez�glich der Lagerung wasserge-
f�hrdender Fl�ssigkeiten hat

1.16 Bentonitmatten als zus�tzliche Dichtungsmaßnahme bei
Bauteilen aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand

1.17 Spaltenb�den aus Kunststoff mit einem lichten Abstand
zur tragenden Bodenplatte oder tragenden Decke von
f 0,5 m

2 Bauprodukte f�r den Ausbau

2.1 Fassadenelemente (einschließlich ihrer Befestigungen) f�r
Außenwandbekleidungen, die nach allgemein anerkannten
Regeln der Technik befestigt werden
– mit kleinformatigen Fassadenelementen mit f 0,4 m2

Fl�che und f 5 kg Eigengewicht
– mit brettformatigen Fassadenelementen mit f 0,3 m

Breite und Unterst�tzungsabst�nden durch die
Unterkonstruktion von f 0,8 m

2.2 Dachelemente (einschließlich ihrer Befestigungen) f�r
Dacheindeckungen, die nach allgemein anerkannten Re-
geln der Technik befestigt werden
– mit kleinformatigen Elementen mit f 0,4 m2 Fl�che und
f 5 kg Eigengewicht

– mit anderen Elementen mit einem Unterst�tzungsabstand
durch die Unterkonstruktion von f 1,0 m, außer aus Glas

2.3 T�ren und Fenster einschließlich Zubeh�r1

2.4 Nichttragende und nichtaussteifende Einfassungen von
Fenster- und T�r�ffnungen, Fensterb�nke und ihre Befesti-
gungen

2.5 Das Bauprodukt „Zubeh�rteile f�r Putz (Eckschienen,
Putztr�ger u.�.)“ ist in der Liste (Ausgabe 2007/1) gestri-
chen.

2.6 Das Bauprodukt „Vorgefertigte nichttragende innere (fest-
stehende oder bewegliche) Trennw�nde einschließlich Zu-
beh�r, an die keine Anforderungen in Bezug auf die Ab-
sturzsicherung sowie an Brand- oder Schallschutz gestellt
werden“ ist in der Liste (Ausgabe 2000/1) gestrichen.

2.7 Doppelb�den und Hohlraumestriche mit einem lichten Ab-
stand zur tragenden Decke von f 0,5 m

2.8 Außenwandbeschichtungen mit einer Dicke bis 2 cm

2.9 Bodenbel�ge

2.10 Ausfachungen f�r Umwehrungen einschließlich Befesti-
gungen:
– plattenf�rmige Ausfachungen mit Unterst�tzungsabst�n-

den f 1,0 m, mit Ausnahme von solchen aus Glas
– unterhalb eines tragenden Handlaufs oder Br�stungsrie-

gels angebrachte ausfachende Spannseilsysteme mit
Spannweiten f 2,0 m

2.11 Randd�mmstreifen f�r Estriche

2.12 Tr�ger und Sch�rzen f�r Bade- und Duschwannen

2.13 Abdichtungsstoffe, außer den in Bauregelliste A Teil 1 ge-
nannten Baustoffen, im Verbund mit Fliesen- und Platten-
bel�gen gegen nicht dr�ckendes Wasser bei m�ßiger Bean-
spruchung, wie z.B. Balkone oder spritzwasserbelastete
Fußboden- und Wandfl�chen im Wohnungsbau

2.14 Ringdichtungen f�r Rohrdurchf�hrungen und Abdich-
tungen von Schalungsspannstellen bei erdber�hrten Au-
ßenbauteilen, an die hinsichtlich des Brandschutzes kei-
ne Anforderungen gestellt werden

2.15 Schneefangvorrichtungen, die nicht Lasten nach DIN EN
1991-1-3:2010, Abschnitt 6.4 sowie DIN EN 1991-1-3/
NA:2010, NCI zu 6.4 (1) aufnehmen
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2.16 Bauprodukte aus mineralischen Baustoffen sowie Polymer-
beton f�r die Bekleidung von W�nden in Innenr�umen

2.17 Keile und Kl�tze zum Justieren von Bauteilen, die nicht als
Lager im Sinne von DIN 4141-1 verwendet werden

2.18 Elastische Dehnungselemente f�r metallische Bauteile im
Dach- und Wandbereich

2.19 Haftbr�cken f�r Gipsputzsysteme

2.20 Aussteifungen von Fassadenelementen f�r Außenwandbe-
kleidungen, wenn diese Aussteifungen nicht f�r deren
Standsicherheit erforderlich sind

2.21 Das Bauprodukt „Nach oben gekr�mmte, durchscheinende
Dachelemente (z.B. Lichtkuppeln) aus Kunststoff ein-
schließlich ihrer Befestigungen bei einem Unterst�tzungs-
abstand durch die Unterkonstruktion in Haupttragrichtung
(bei nur einachsig gekr�mmten Dachelementen in Rich-
tung der Kr�mmung) von f 2,0 m“ ist in der Liste (Ausga-
be 2010/2) gestrichen.

2.22 Mobile Trennw�nde

2.23 Luftdurchl�ssige Gewebe (Eigenlast f 1,0 kg/m2) ein-
schließlich der Befestigung, angeordnet auf einer f�r sich
standsicheren Unterkonstruktion zur Anordnung als Wind-
netze an Hallen, als Bedachung an eingeschossigen Geb�u-
den und baulichen Anlagen oder zum Anbringen an der
Außenseite. Die Unterkonstruktion muss in der Lage sein,
die unter der Annahme eines luftundurchl�ssigen Gewebes
ausge�bten Lasten sicher abzutragen.

2.24 Befestigungsmittel von an W�nden angebrachten D�mm-
produkten im Innenbereich, ausgenommen Klebstoffe auf
Kunstharzbasis

2.25 Kleber und/oder D�bel (Verankerungsmittel) von an De-
cken angebrachten D�mmstoffen im Innenbereich, wenn
das Gesamtgewicht aus W�rmed�mmung und Beschich-
tung 15 kg/m2 nicht �bersteigt; ausgenommen ist die Ver-
wendung von Klebstoffen auf Kunstharzbasis im Innenbe-
reich.

3 Bauprodukte der Haustechnik

3.1 Flammenkatalysatoren

3.2 �l-Nassbrenner

3.3 L�ftungsleitungen einschließlich Zubeh�r (z.B. Kaltrauch-
sperren f�r L�ftungsanlagen nach DIN 18017-3)

3.4 Vorgefertigte Installationssch�chte und -kan�le einschließ-
lich ihrer Revisions�ffnungen

3.5 Das Bauprodukt „Heizk�rper“ ist in der Liste (Ausgabe
2001/2) gestrichen.

3.6 Ummantelungen und Verkleidungen von Abgasanlagen
zum Freien einschließlich zugeh�riger Unterkonstruktio-
nen sowie Abdeckplatten und Fugendichtungen f�r M�n-
dungen von Abgasanlagen aus nichtbrennbaren Baustoffen
nach DIN 4102-4:1994-03, Abschnitt 2

3.7 Nicht abgasber�hrte untergeordnete Zubeh�rteile von Ab-
gasanlagen (Bauteile f�r Kondensatableitung oder Hinter-
l�ftung, Abstandshalter, Wandbefestigungen u.�.)

3.8 Befestigungsmittel f�r Rohrummantelungen

3.9 Latent-W�rmespeicherelemente aus gekapseltem Calci-
um-Chlorid (CaCl266 H2O) f�r Fußbodenheizungen, so-
weit die Kapselung baustoffm�ßig f�r den Verwendungs-
zweck geeignet ist

3.10 Rauchabz�ge in notwendigen Treppenr�umen, die nicht
zur Rauchfreihaltung, sondern der Entrauchung nach Eva-
kuierung dienen

3.11 Heiz- und K�hlfl�chen an Decken und W�nden

3.12 Heizk�rperabdeckungen

3.13 Bauteile, außerhalb von Geb�uden, f�r die Be- und Entl�f-
tung der Geb�ude- und Grundst�cksentw�sserung (ausge-
nommen Bel�ftungsventile nach DIN EN 12380)

3.14 Tageslichtf�hrungssysteme mit Querschnittsfl�chen
f 0,4 m2

4 Bauprodukte f�r ortsfest verwendete Anlagen zum La-
gern, Abf�llen und Umschlagen von wassergef�hrdenden
Stoffen

4.1 Das Bauprodukt „Betonformsteine und Betonplatten f�r
Abf�llfl�chen von Tankstellen“ ist in der Liste (Ausgabe
2005/2) gestrichen.

4.2 Das Bauprodukt „Beton f�r Abf�llfl�chen von Tankstel-
len“ ist in der Liste (Ausgabe 2005/2) gestrichen.

4.3 Das Bauprodukt „Fugenb�nder f�r Abf�llfl�chen von
Tankstellen“ ist in der Liste (Ausgabe 2005/2) gestrichen.

4.4 Das Bauprodukt „Fugenvergussmassen f�r Abf�llfl�chen
von Tankstellen“ ist in der Liste (Ausgabe 2005/2) gestri-
chen.

4.5 Das Bauprodukt „Asphalt f�r Abf�llfl�chen von Tankstel-
len“ ist in der Liste (Ausgabe 2005/2) gestrichen.

5 Andere Bauprodukte

5.1 Bauteile f�r Wasserbecken mit Inhalten f 100 m3

5.2 Drucklose Beh�lter bis 50 m3 Rauminhalt und bis 3 m
H�he zur Lagerung von Regen- und Trinkwasser

5.3 Muster- und Rastergeber und Abstandhalter f�r Pflasterun-
gen

5.4 St�tzelemente zur Verwendung bei Gel�ndespr�ngen bis
zu 1,0 m H�he

5.5 Bauteile aus Kunststoffen f�r Wasserrutschen bis zu 2,0 m
H�he

5.6 Starre und flexible Sch�ttgutsilos bis 3 m3 Rauminhalt und
bis 3 m H�he (Oberkante des Silos �ber Gel�nde)

5.7 Nichtbegehbare Abdeckungen f�r Beh�lter, unter denen
sich keine Verkehrsfl�chen befinden und die nicht der
Standsicherheit von baulichen Anlagen oder deren Teilen
dienen. Die Abdeckungen d�rfen einem maximalen Innen-
druck von 50 mbar ausgesetzt sein.

5.8 Bauprodukte f�r geb�udeunabh�ngige Solaranlagen im
�ffentlich unzug�nglichen Bereich mit einer H�he bis zu
3 m

6 Bauprodukte f�r Deponien

6.1 Entw�sserungsrohre f�r Deponieabdichtungen

6.2 Dr�nelemente f�r Deponieabdichtungen

6.3 Dichtungselemente f�r Deponieabdichtungen

6.4 Schutzschichten f�r Deponie-Dichtungselemente

7 Bauprodukte f�r die Instandsetzung

7.1 Beschichtungsmaterial f�r Stahloberfl�chen f�r Instandset-
zungen von Betonbauteilen mit Ausnahme solcher, die f�r
die Erhaltung der Standsicherheit erforderlich sind

7.2 Instandsetzungsbeton und -m�rtel mit Ausnahme solcher,
die f�r die Erhaltung der Standsicherheit von Betonbautei-
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